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 StiefelettenTage!
20.–21. Okt.
 FR 8–18 Uhr | SA 8–12 Uhr
Alle Stiefeletten  vor 
dem Haus zum 

1/2 Preis!

Erweitertes Angebot in der Eltern-
beratungsstelle Hatzendorf  [ SEITE 18 ]

Ausflugstipp!Ein „mUSt see“ für alle Schulenund Vereine!  

Die ultimative Handwerksschau im Steirischen Vulkanland 

… SCHAUEN, STAUNEN, MITMACHEN

im GerberHaus 
Fehring

Die steirische Ausstellung für die 

Top-Handwerker:innen der Zukun�t

ERLEBNIS
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www.erlebnishandwerk.at

Verlängert bis 
Ende November!

Öffnungszeiten: Do. bis So. und Feiertag von 9 bis 18 Uhr

Gruppenführungen  
jederzeit möglich!
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Dein Meisterbetrieb 
für:
•	 Gartenplanung
•	 Gartengestaltung
•	 Errichtung von
	 Naturschwimmteichen,
	 Naturpools oder
	 Zierteichen
•	 Gartenpflege
•	 Grabpflege

Richi und sein
blühendes Team

Stang 10
8361 Hatzendorf

Telefon: 03155/3868
Mobil: 0676/6112588

richardwilfling@gruenerleben.at
www.gruenerleben.at

GRÜN  ER  LEBEN
Wir hauchen deinem Garten neues Leben ein.

Dein Paradies lebt in dir!

Katrin und Daniel Fink 
aus Burgfeld zum Sohn Fabio

Jasmin und Dietmar Trummer 
aus Höflach zum Sohn Konstantin

Michelle Winter und Matthias Safner 
aus Tiefenbach zum Sohn Paul

PromotionMeisterin
Wir 
gratulieren 
Dr.in Regina 
Theresia 
Halbedl, 
BEd MA 
MEd zum 
Doktorat der 

Bildungs- und Erziehungswis-
senschaften (s. auch Seite 40).

Wir 
gratulieren 
Frau Verena 
Neumann 
aus Hohen-
brugg/R. 
zur erfolg-
reich abgeleg-

ten Meisterprüfung für das 
Handwerk Hörgeräteakustik.

Gratulation zum 100er 
Wir gratulieren 
Frau Johanna 
Stingl zum 
100. Geburtstag!
Seit 22 Jahren 
wohnt sie im 
Pflegeheim 
Pertlstein und 
durfte diesen 
besonderen Tag 
gemeinsam mit 
Bgm. Johann 
Winkelmaier, 
Vize-Bgm. Marcus Gordisch, 
Pflegedienstleiterin Daniela 
Niederl, Heimleiterin Andrea 

Maier-Harmtodt und dem 
Musikanten Heinerl Promitzer 
feiern. Wir gratulieren herzlich!
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Die Polizei informiert ............................. 27
Natur erleben......................................... 28
Seniorenbund ......................................... 30
Freiwillige Feuerwehren................... 31–34
Landjugend ............................................ 35
Die Bäuerinnen ...................................... 36
Gesangverein Fehring.............................  37
Theater in Hatzendorf.............................  37
Schulen ........................................... 38–41
Stadtkapelle Fehring .............................. 42
Musikverein Hatzendorf ......................... 43
Kochtipp ................................................ 43
Leseecke ................................................ 44
Verein Kultur GerberHaus ....................... 45
Sportvereine ....................................46–49
Fehringer:innen im Bild ................... 50–51
Veranstaltungskalender ................... 52–53
Impressum/Kleinanzeigen/Dienste ........ 54

WIR GRATULIEREN!

Wenn Sie eine GEBURT oder berufliche 
AUSZEICHNUNG in der Druckausgabe inklusive 
Onlinearchiv des »Fehringers« (kostenlos) anzeigen 
möchten, bitte Foto samt Informationen in einer 
der Bürgerservicestellen abgeben bzw. per E-Mail 
an zeitung@fehring.gv.at senden! 
Sollten Sie mit der Nennung Ihres Namens bei den 
ALTERSJUBILÄEN nicht einverstanden sein, bitten 
wir um rechtzeitige Meldung.
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Liebe Fehringerinnen! 
Liebe Fehringer!
Liebe Leser:innen!

M 
it Schulanfang 2023/24 wurde durch 
Beschluss der Steirischen Landes-
regierung Frau Dr.in Regina Halb- 

edl, BEd MA MEd als Direktorin unserer 
Mittelschule in Fehring bestellt. Ich freue 
mich sehr, dass in einem mehrstufigen 
Bewerbungsverfahren eine Fehringerin 
als bestgeeignet hervorging.
Frau Regina Halbedl ist, neben ihrer fach-
lichen und menschlichen Qualifikation 
für diese Position, auch eine besonders 
engagierte Fehringerin in verschiedenen 
Organisationen unserer Stadt.
Eine ihrer großen Stärken ist wohl ihr be-
sonderes Augenmerk für weniger starke 
Mitglieder unserer Gesellschaft, die meist 
im Schatten anderer stehen, und ihr vor-
bildlich gelebtes Engagement für Tiere, 
Natur und Umwelt.
Ich wünsche der neuen Schulgemein-
schaft, bestehend aus Lehrerinnen und 
Lehrern, Eltern sowie Schülerinnen und 
Schülern, gemeinsam mit unserem neuen 
Schulwart Herrn Christian Kreiner auf 
diesem Wege viel Erfolg zum Wohle un-
serer Kinder.
Mögen die Ziele und Vorhaben unserer 
neuen Direktorin in einem guten Mitein-
ander zur Umsetzung kommen. 

Weiters möchte ich meine große Freude 
über den Sieg der Berghofer-Mühle bei 
der diesjährigen „Platzwahl der Kleinen 

Zeitung“ ausdrücken. Mit konsequenter 
Arbeit und viel Fleiß hat sich die Berg- 
hofer-Mühle schon sehr früh als Gläserne 
Manufaktur im Steirischen Vulkanland 
positioniert. Liane Berghofer gilt hier mit 
ihren beiden Schwestern, als Visionärin 
für das Handwerk und die Kulinarik in 
unserer Region.
Diese Auszeichnung reiht sich an eine 
Vielzahl von Auszeichnungen in den letz-
ten Jahren und zeigt eindrucksvoll, dass 
sich Engagement, Fleiß und visionäres 
Handeln auszahlen.
Ich gratuliere Liane Berghofer und ihrem 
Team herzlich zu diesem Erfolg und be-
danke mich bei Ihnen für die großartige 
Unterstützung der Berghofer-Mühle bei 
der diesjährigen Platzwahl. 

Genießen Sie den schönen Herbst 
und die Zeit der Ernte in unserer 
wunderbaren Region.

Herzlichst,

Ihr Bürgermeister 
Johann Winkelmaier

101. Geburtstag
Maria Hafner (Pertlstein), Anna Mandl (Pertlstein)

100. Geburtstag
Johanna Stingl (Pertlstein)

98. Geburtstag
Stefanie Schnepf (Pertlstein)

96. Geburtstag
Ing. Franz Strasser (Hatzendorf), Stefanie Matzhold 
(Hohenbrugg/R.)

95. Geburtstag
Elfriede Hilberger (Höflach)

94. Geburtstag
Ferdinand Siegl (Ödgraben)

93. Geburtstag
Theresia Westermayer (Pertlstein), Maria Weiß 
(Weinberg/R.)

92. Geburtstag
Ida Schmied (Petersdorf I), Theresia Truhetz (Fehring), 
Hilde Lafer (Fehring), Ottilie Reindl (Pertlstein)

91. Geburtstag
Karl Mayer (Fehring), Ermelinde Grandl (Johnsdorf)

90. Geburtstag
Maria Koller (Fehring), Rosa Rauch (Pertlstein), 
Karoline Lebitsch (Pertlstein), Anton Hirschmugl (Stang)

85. Geburtstag
Marianna Wogrolly (Hatzendorf), Christine Köhldorfer 
(Fehring), Maria Gölles (Hatzendorf), Maria Teschl 
(Stang), Johanna Koller (Pertlstein)

80. Geburtstag
Ing. Johann Bauer (Kalchgruben), Anna Wendler 
(Burgfeld), Anna Fuchs (Fehring), Josef Benedikt 
(Pertlstein), Alois Pfiszter (Johnsdorf), 
Hildegard Hufnagel (Habegg), 
Alfred Schwarzl (Fehring)

Goldene Hochzeit (50 Jahre)
Christine & Franz Josef Neuherz (Petersdorf I), 
Edith & Willibald Neubauer (Hohenbrugg/R.), 
Regina & Siegfried Poschner (Weinberg/R.), 
Maria Theresia & Wolfgang Leo Bures (Weinberg/R.),
Margarete & Franz Techt (Hohenbrugg/R.),
Ilse & Johann Gartner (Hohenbrugg/R.)

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)
Waltraud & Alfred Holzer (Brunn),
Elfriede & Friedrich Liendl (Höflach),
Elfriede & Wilhelm Menzinger (Höflach)

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)
Maria & Konrad Unger (Pertlstein),
Helena & Benedikt Wagner (Pertlstein),
Maria & Alois Taucher (Ödgraben)
(Altersjubiläen 01.08.2023–30.09.2023)

WIR GRATULIEREN!

Nationalfeiertagsfeier in der Sporthalle
Gemeindebürger:innen werden wieder für besondere Leistungen geehrt

Auch heuer werden wieder am Vorabend 
des Nationalfeiertages, am Mittwoch, dem 
25. Oktober 2023, Fehringer:innen für be-
sondere Leistungen im abgelaufenen Jahr 
geehrt. Wir bitten um ehestmögliche Mel-
dung – spätestens bis 06.10.2023 in der 
Bürgerservicestelle Fehring. 

Bitte bringen Sie die entsprechenden Do-
kumente bzw. Urkunden mit oder über-
mitteln Sie diese an gde@fehring.gv.at.
Das Programm des Festabends wird recht-
zeitig allen Haushalten zugesandt. 
Wir freuen uns auf diesen gemeinsamen 
Abend!Fo
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Die Stadtgemeinde Fehring trauert um Herrn

Franz Kapper
Ehrenbürger und Bürgermeister a.D. der Altgemeinde Johnsdorf-Brunn
aus Brunn, der am 28. Juli 2023 im 80. Lebensjahr verstorben ist.  

Herr Franz Kapper gehörte von 1985 bis 1990 dem Gemeinderat an. 
Von 1990 bis 2004 übte er das Amt des Bürgermeisters aus.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Stadtgemeinde Fehring trauert um Herrn

Karl Krachler
aus Pertlstein, der am 30. Juli 2023 im 90. Lebensjahr verstorben. 

Herr Karl Krachler gehörte in den Jahren 1980 bis 1994 dem Gemeinderat 
der Altgemeinde Pertlstein an.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Digitaler Leitungskataster 
Wasserversorgung und 
Schmutzwasserentsorgung
Abschnitt Hohenbrugg/R. und Weinberg/R.

Die Stadtgemeinde Fehring ist derzeit da-
bei, den digitalen Leitungskataster für die 
Wasserversorgung und Schmutzwasser- 
entsorgung für die Bereiche Hohenbrugg 
an der Raab und Weinberg an der Raab 
zu erstellen.
Die für die Erstellung des Katasters erfor-
derlichen Arbeiten umfassen das Suchen 
von Schächten, Schiebern und Leitungen 
sowie das Vermessen dieser, das Spülen der 
Kanäle sowie Kamerabefahrungen. 
Um diese Arbeiten entsprechend durch-
führen zu können, ist es notwendig, die 
Grundstücke, auf denen sich diese Wasser- 
und Kanaleinbauten befinden, zu betreten. 
Die Arbeiten werden von den, von uns be-
auftragten Firmen unter Mitwirkung un-
serer Mitarbeiter aus dem Wasserwerk und 
der Kläranlage durchgeführt. 

Wir informieren hiermit die Grundeigen-
tümer:innen in den vorangeführten Ge-
meindebereichen, dass diese Arbeiten ab 
Mitte September 2023 bis Ende 2024 zur 
Durchführung gelangen. 
Sollten Sie in dieser Angelegenheit noch 
Fragen haben, stehen Ihnen die Mitarbei-
ter aus dem Wasserwerk (Tel. 0664 -  250 
89 00) und der Kläranlage (Tel. 0664 - 413 
78 86) gerne zur Verfügung.

Jagdpachtschilling
Kundmachung und öffentliche Einsichtnahme des Aufteilungsentwurfes

Gemäß § 21 des Steiermärkischen Jagdge-
setzes 1986, LGBl. Nr. 23 vom 2.4.1986 
idgF hat der Gemeinderat den jährlichen 
Jagdpachtschilling an die Grundbesitzer:in-
nen der Gemeindejagdgebiete unter Zu-
grundelegung des Flächenausmaßes der in 
das jeweilige Gemeindejagdgebiet einbe-
zogenen Grundstücke aufzuteilen.
Der vom Bürgermeister erstellte Auftei-
lungsentwurf für die jeweiligen Gemein-
dejagdgebiete von Fehring, Höflach, Peters-
dorf I, Petzelsdorf / Burgfeld, Schiefer, 
Hohenbrugg, Weinberg, Johnsdorf, Hat-
zendorf, Stang-Tiefenbach, Habegg-Öd- 
graben und Pertlstein wird ab 11.09.2023 
vier Wochen lang zur öffentlichen Ein-
sicht während der Amtsstunden aufgelegt. 

Der ortsüblichen Kundmachung wird 
durch Aushang sowie durch Veröffentli-
chung dieses Textes im Rundschreiben der 
Stadtgemeinde Fehring vom Oktober-No-
vember 2023 Rechnung getragen.
Es steht jedem:jeder Grundbesitzer:in in 
den vorhin angeführten Gemeindejagdge-
bieten frei, gegen den Aufteilungsentwurf 
innerhalb der Auflagefrist 11.09.–
09.10.2023 bei der Stadtgemeinde Fehring 
Einwendungen schriftlich einzubringen 
oder zu Protokoll zu geben. 
Solche Einwendungen sind vom Gemein-
derat in Erwägung zu ziehen.
Der Auszahlungszeitraum wird in der 
nächsten Ausgabe des FEHRINGERS 
(Anfang Dezember 2023) bekanntgegeben.

Selbstablesung des Wasserzählers
Die diesjährige Wasserver-
brauchsabrechnung wird 
wieder mittels Selbstable-
sung durchgeführt und so-
mit kommt kein Mitarbei-
ter ins Haus. Die Zählerab- 
lesekarten wurden Mitte 
September an alle Wasser- 
bezieher:innen auf dem 
Postweg übermittelt, und sind bis spätestens 

02.10.2023 in den Bür-
gerservicestellen abzu-
geben oder online unter 
https://www.zaehlerda-
ten.at bzw. über den QR-
Code zu erfassen. Für 
Ihre Mitarbeit im Sinne 
einer effizienten und kos-
tensparenden Verwaltung 

bedankt sich Bgm. Johann Winkelmaier!
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Dorffest Petersdorf I
Am Sonntag, den 08.10.2023 
mit Beginn um 12:00 Uhr, lädt 
die Dorfgemeinschaft Peters-
dorf zum Herbstfest beim Dorf-
haus ein. Auf die Besucher:in-
nen warten eine Kistensau und 
weitere Köstlichkeiten. 

Neu im Team 
der Musikschule
Wir freuen uns, Frau Julia 
Schnapper, BA BA als neue 
Gesangslehrerin sowie Herrn 
Mst. Mag. Alexander Pinter 
als neuen Gitarrenlehrer im 
Team der Musikschule Fehring 
willkommen zu heißen.

E-Ladestation und neue Radabstellanlagen 
am Schulcampus
Der Schulcampus Fehring erfuhr weitere Erneuerungen, um die Attraktivität der nachhaltigen Mobilität zu fördern 

Die E-Mobilität ist weiter auf 
Vormarsch. Um diese nachhal-
tige Art der Fortbewegung wei-
ter voranzutreiben, wurde im 
Juni am Schulcampus in Feh-
ring eine neue öffentliche E- 
Ladestation für Fahrzeuge er-
richtet. An sechs Stellplätzen 
wurden eine Schnellladestation 
mit zwei Lademöglichkeiten mit 
insgesamt 150 kW und zwei 
weitere Doppelladesäulen mit 
22 kW Ladeleistung eingerich-
tet. 
Die Bezahlung ist mittels Kre-
ditkarte, durch Scannen des QR-
Codes an der Ladestation, oder 
mittels einer Ladekarte oder 
App möglich. Mit einer Regis-
trierung auf der Webseite htt-
ps://www.emcaustria.at ist es 
möglich, diese Ladekarte zu be-
antragen. Die neue E-Ladekarte 
wird dann zeitnah zugestellt. 

Außerdem wurden im Schulbe-
reich an drei Standorten (Volks- 

schule, Haus 
der Musik, 
Mittelschule) 
neue begrün-
te und über-
dachte 
Radab-
stellan-
lagen 
errichtet. 
Diese Anla-
gen sind mit 
insgesamt 
30 An-
lehnbügeln 
für 60 Fahr-
räder ausge-
richtet. Im 
Bereich der 
Volksschule 
Fehring und Mittelschule Feh-
ring sind die Anlagen zusätzlich 
mit einer Servicestation ausge-
stattet. Diese beinhaltet verschie-
dene Schraubendreher, Schlüs-
sel, einen Reifenheber und eine 
Luftpumpe. Im Bereich Haus

der Musik befinden sich außer-
dem drei Velo-Connectoren mit 
Schließfach inkl. Münzpfand-
schloss, welche für E-Bikes ein 
diebstahlsicheres Abstellen, 
Aufladen und Einsperren von 
Equipment ermöglichen. 

Zurückgelassene 
Gegenstände im 
Rosenbad bitte 

abholen! 
Wir bitten, zurück-

gelassene Gegenstände 
im Rosenbad 

am Freitag, den 

6. Oktober 2023 
in der Zeit von 16:00 

bis 18:00 Uhr 
abzuholen. 

(Tel. Bademeister: 
0664 88732484)

GANSL ESSEN 
Köstliche Genussfreuden  

20.OKTOBER bis 12.NOVEMBER
Tischreservierung erbeten:  

03155/2253 | office@malerwinkl.comwww.malerwinkl.com

WINZER

ABENDE

25.OKTOBER 

Weingut M
aitz +

 Scheibelhofer

30.NOVEMBER 

Weingut Frühwirth
 + 

Gut Hermannsberg
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Öffentliche E-Ladestation am Parkplatz bei der Volksschule und dem Haus der Musik Fehring        Radabstellplätze mit Servicestation 
 Fotos: Stadtgemeinde Fehring

Neue Radabstellplätze am Schulcampus Fehring    Grafik: Stadtgemeinde Fehring
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Anschaffung und Installation 
von E-Fahrzeugen und 
E-Ladeinfrastruktur:
• 	Max. 50 % der 
	 Anschaffungskosten in Form 	
	 eines nicht rückzahlbaren 	
	 Zuschusses
• 	2-stufiges Verfahren 
	 (1. Registrierung, 2. Antrag-	
	 stellung)
• 	Fahrzeug muss innerhalb von 	
	 36 Wochen nach Registrierung
	 übernommen, bezahlt und 	
	 zugelassen werden.
• 	Registrierung in Abhängigkeit 	
	 vom Förderbudget bis längs-	
	 tens 31.03.2024 möglich.
>	www.klimafonds.gv.at/call/
emob-private2023

Anschaffung und Installation 
von dynamischen Last-
managementsystemen für 
Wohngebäude:
• 	Basisförderung (bis 99 Lade-
	 punkte): max. € 5.000,-
• 	Zuschlag (für je weitere 50 
	 Ladepunkte): max. € 2.500,-
Anschaffung von dreiphasigen, 
intelligenten E-Ladestationen:
• 	Intelligentes Ladekabel: 
	 max. € 100.-
• 	Wallbox: max. € 300.-
• 	Gültig für Förderungsan-
	 träge ab 01.01.2023 bis
	 31.12.2023
> www.wohnbau.steiermark.at/
oekofoerderungen

Förderungen zur Wohnhaus-
sanierung und Revitalisierung
• 	Kleine Sanierung: 15 % der 	
	 förderbaren Kosten
• 	Umfassende energetische 	
	 Sanierung: 30 % der förder-	
	 baren Kosten
• 	Förderbare Kosten in Ab-
	 hängigkeit von Ökopunkten:
	 Ein- und Zweifamilienhaus 	
	 max. € 80.000,- bis € 100.000,-
	 Wohnung: max. € 30.000,- 
	 bis € 50.000,-
> www.sanieren.steiermark.at

„Solarbonus“ der Förder-
aktion „Raus aus Öl und Gas“
Nur in Kombination mit dem 
Tausch des Heizungssystems!
• 	„Solarbonus“: max. € 1.500,- 
	 für Errichtung einer thermi-	
	 schen Solaranlage mit mind. 	
	 6 m² Bruttokollektorfläche
• 	Max. 50 % der förderungs-
	 fähigen Investitionskosten
• 	Gültig für Förderungsanträge 	
	 ab 03.01.2023 (Leistungen ab 	
	 01.01.2023) bis 31.12.2024
> www.umweltfoerderung.at

– Kombination möglich –

•	Für Biomassekessel (Pellets-, 	
	 Hackschnitzel-, Scheitholz 	
	 und Kombikessel) je max. 
	 € 2.500,-
• 	Max. 30 % der förderungs-
	 fähigen Investitionskosten
• 	Gültig für Förderungsanträge 	
	 ab 01.01.2023 bis 31.12.2023
> www.wohnbau.steiermark.at/
oekofoerderungen

Förderungen von Land und Bund 2023
Für Ein- und Zweifamilienhäuser / Privatpersonen (Stand 19.04.2023)

Gemeinsame Förderung Land 
Steiermark & Nah- und 
Fernwärmebetreiber
Umstellung auf Fern- 
oder Nahwärme:
• 	Ein- und Zweifamilienhaus: 	
	 max. € 1.500,-
• 	Mehrfamilienhaus (je nach 	
	 Anzahl WE): € 350,- bis
	 € 700,-/WE
Fern-/Nahwärme Neubauten:
• 	Ein- und Zweifamilienhaus: 	
	 max. € 1.500,-
• 	Gültig für Förderungsan-
	 träge ab 01.01.2023 bis
	 31.12.2023
> www.wohnbau.steiermark.at/
oekofoerderungen

Nah- und Fernwärme

Innovative Mobilität / E-Mobilität

Umstieg von Öl, Gas, Kohle/-
Koks-Allesbrenner und
strombetriebenen Nacht- 
oder Direktspeicheröfen:
• 	„Raus aus Öl und Gas“: 
	 max. € 7.500,-
• 	Zuschlag „Ortskern“ (bei 	
	 Ersatz des fossilen Heizungs-	
	 systems durch hocheffiziente 	
	 Nah-/Fernwärme im Ortskern
	 in Erdgas-versorgten Ge-
	 bieten) oder „Raus aus Gas“
	 - Zuschlag (bei Ersatz einer 	
	 Gas-Heizung): max. € 2.000,-
• 	Max. 50 % der förderungs-
	 fähigen Investitionskosten
• 	Gültig für Förderungsanträge 	
	 ab 03.01.2023 (Leistungen ab 	
	 01.01.2023) bis 31.12.2024
> www.umweltfoerderung.at

– Kombination möglich –

– Kombination möglich –

Förderung Land Steiermark Bundesförderung

Förderung im Rahmen der 	
Förderungen zur Wohnhaus-
sanierung und 
Revitalisierung möglich
> www.sanieren.steiermark.at

Photovoltaik-Anlagen
0–10 kWp: € 285,-/kWp; 
> 10–20 kWp: € 250,-/kWp; 
> 20–100 kWp: € 160,-/kWp; 
>	100–1000 kWp: € 140,-/kWp
Stromspeicher: € 200,-/kWh 
(max. 50 kWh förderbar);
Start 4. Fördercall: 09.10.2023
> www.oem-ag.at/de/foerderung

Thermische Sanierung
Sanierungsscheck für 
Private 2023/24
• 	Für private Wohngebäude 	
	 älter als 20 Jahre; max. 50 %
	 der gesamten förderungs-
	 fähigen Kosten
• 	Umfassende Sanierung: 	
	 „klimaaktiv Standard“: 
	 max. € 14.000,-; „guter 		
	 Standard“: max. € 9.000,-
• 	Teilsanierung 40 %: 
	 max. € 6.000,-
• 	Einzelbauteilsanierung: 	
	 max. € 3.000,-
• 	Gültig für Förderungsanträge 	
	 ab 03.01.2023 (Leistungen ab 	
	 01.01.2023) bis 31.12.2024
> www.umweltfoerderung.at

– Kombination möglich –

Umstieg von Öl, Gas, Kohle/Koks-Allesbrenner und strombe-
triebenen Nacht- oder Direktspeicheröfen, wenn kein Anschluss 

an ein hocheffizientes Nah-/Fernwärmenetz möglich ist:

Holzheizungen

•	„Raus aus Öl und Gas“: max. 	
	 € 7.500,- + „Raus aus Gas“
	 - Zuschlag (max. € 2.000,- bei 	
	 Ersatz einer Gas-Heizung)
• 	Max. 50 % der förderungs-
	 fähigen Investitionskosten
• 	Gültig für Förderungsanträge 	
	 ab 03.01.2023 (Leistungen ab 	
	 01.01.2023) bis 31.12.2024
> www.umweltfoerderung.at

•	Grundwasser- und Erdwärme-
	 pumpen: max. € 2.500,-
• 	Luftwärmepumpe: max. 
	 € 1.000,- + Zuschlag € 500,- 
	 für PV-Anlage möglich
• 	Bei einem Kältemittel mit 	
	 einem GWP zw. 1.500 und
	 2.000 wird die Förderung um 	
	 20 % reduziert;
• 	Max. 30 % der förderungs-
	 fähigen Investitionskosten
• 	Gültig für Förderungsanträge 	
	 ab 01.01.2023 bis 31.12.2023
> www.wohnbau.steiermark.at/
oekofoerderungen

Umstieg von Öl, Gas, Kohle/Koks-Allesbrenner und strombe-
triebenen Nacht- oder Direktspeicheröfen, wenn kein Anschluss 

an ein hocheffizientes Nah-/Fernwärmenetz möglich ist:

Wärmepumpen

•	„Raus aus Öl und Gas“: max. 	
	 € 7.500,-. Bei einem Kälte-	
	 mittel mit einem GWP zw. 	
	 1.500 und 2.000 wird die
	 Förderung um 20 % redu-	
	 ziert.
• 	„Raus aus Gas“- Zuschlag: 	
	 max. € 2.000,- bei Ersatz
	 einer Gas-Heizung
• 	Max. 50 % der förderungs-
	 fähigen Investitionskosten
• 	Gültig für Förderungsanträge 	
	 ab 03.01.2023 (Leistungen ab 	
	 01.01.2023) bis 31.12.2024
> www.umweltfoerderung.at

– Kombination möglich –

Solarthermische Anlagen
• 	€ 300,-/m² Bruttokollektorfläche
	 Maximal förderbare Brutto-	
	 kollektorfläche für Ein- und 	
	 Zweifamilienhäuser:
• 	nur Warmwasserbereitung: 	
	 15 m²
• 	Warmwasserbereitung + 		
	 Heizungseinbindung: 20 m²
• 	Max. 30 % der förderungs-
	 fähigen Investitionskosten
• 	Gültig für Förderungsanträge 	
	 ab 01.01.2023 bis 31.12.2023
> www.wohnbau.steiermark.at/
oekofoerderungen

Thermische Solaranlagen

– Kombination möglich –

Förderung Land Steiermark Bundesförderung
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Das Land Steiermark sowie der Bund bieten eine Vielzahl von unterschiedlichsten Fördermöglichkeiten an. 
Nachstehend geben wir Ihnen einen Überblick über das breite Angebot an Förderungen in der Steiermark. 

Sanierungsbonus für Private 2023/2024 –
Ein- bzw. Zweifamilienhaus und Reihenhaus
Gefördert werden thermische 
Sanierungen im privaten Wohn-
bau für Gebäude, die älter als 
20 Jahre sind. Förderungsfähig 
sind umfassende Sanierungen 
nach klimaaktiv Standard bzw. 
gutem Standard sowie Teilsa-
nierungen, die zu einer Reduk-
tion des Heizwärmebedarfs von 
mind. 40 % führen. Außerdem 
werden auch Einzelbauteilsa-
nierungen gefördert. 

Die Höhe der Förderung be-
trägt je nach Sanierungsart zwi-
schen € 3.000,- und € 14.000,-. 
Bei Verwendung von Dämm-
material aus nachwachsenden 
Rohstoffen kann darüber hin-
aus ein Zuschlag gewährt wer-
den. Es können max. 50 % der 
gesamten förderungsfähigen 

Kosten gefördert werden. 
Einreichen können ausschließ-
lich Privatpersonen. Gefördert 
werden Leistungen, die ab 01.01. 
2023 erbracht wurden. Anträge 
für eine Teilsanierung, umfas-
sende Sanierungen oder Einzel-
bauteilsanierung können aus-
schließlich online unter Sanie-
rungsbonus 2023/2024 gestellt 
werden. Nähere Informationen 
finden Sie unter www.sanie-
rungsbonus.at.
Anträge und Registrierungen 
können so lange eingereicht wer-
den, wie Budgetmittel vorhan-
den sind. Eine Förderung ist nur 
für Bestandsgebäude im Inland 
möglich. 

Wird neben der thermischen Ge-
bäudesanierung auch das fossi-

le Heizungssystems durch ein 
klimafreundliches ersetzt, so 
kann hierfür ein separater An-
trag für „Raus aus Öl und Gas“ 
für Private 2023/2024 gestellt 
werden. 
Nähere Informationen dazu fin-
den Sie unter www.raus-aus-
öl.at/efh.

Weitere Informationen zu die-
sem Thema erhalten Sie unter 
https://www.umweltfoerde-
rung.at/privatpersonen/sanie-
rungsscheck-ein-zweifamilien-
h a u s - u n d - r e i h e n h a u s - 
2023/2024
bzw. bei der Hotline des Ser-
viceteams Sanierungsbonus 
unter der Tel.Nr. 01 31 6 31-264 
oder per Mail an: sanierung@
kommunalkredit.at

Ökoförderungen /Förderungen des Landes
Auszug aus dem Förderprogramm des Landes Steiermark

Wohnhaussanierung
Die Förderung kann für eine 
Vielzahl an (Einzel-)maßnah-
men gewährt werden, wie zum 
Beispiel die Verbesserung der 
thermischen Qualität von Au-
ßenbauteilen, Maßnahmen am 
Haustechniksystem, Sicher-
heitsmaßnahmen, Erhaltungs-
maßnahmen, Veränderung von 
Wohnraum und zahlreiche wei-
tere Maßnahmen.

Umfassende energetische Sanierung
Die Förderung kann gewährt 
werden für die thermische Sa-
nierung der Gebäudehülle und/
oder die Verbesserung des ener-
getisch relevanten Haustechnik- 
systems unter Nutzung alterna-
tiver Energieformen. Es müssen 
mindestens drei Teile der Ge-
bäudehülle und/oder am ener-
getisch relevanten Haustech-
niksystem zeitlich zusammen- 
hängend hergestellt bzw. erneu-
ert oder zum überwiegenden 
Teil in Stand gesetzt werden.

Assanierung im Rahmen 
der Wohnhaussanierung
Die Förderung kann gewährt 
werden für das weitgehende Er-
setzen eines bestehenden Ge-
bäudes am selben Standort, 
wenn ein Gebäude nicht als 
Ganzes erhaltenswert ist und 
durch einen kompletten Neu-
bau ersetzt wird, oder ein Neu-
bauanteil von  mehr als 50 %, 

bezogen auf die bisherige Nutz-
fläche, vorliegt. Das Objekt muss 
in einem Siedlungsschwerpunkt 
gemäß dem Steiermärkischen 
Raumordnungsgesetz 2010 lie-
gen. 

Barrierefreies und 
altersgerechtes Wohnen
Es werden Wohnungen und 
Wohnhäuser gefördert. Das 

Ziel der Förderung ist es, die 
Schaffung barrierefreier und 
altengerechter Wohnverhält-
nisse zu unterstützen. 
Die Förderung kann für folgen-
de Maßnahmen gewährt wer-
den: Schaffung eines barriere-
freien Zugangs, barrierefreie 
Wohn- und Schlafverhältnisse, 
Ausstattung von Sanitärein-
heiten.

Weitere Informationen zu den 
Förderungsvoraussetzungen 
und den benötigten Unterlagen 
zum Förderungsantrag erhal-
ten Sie auf www.sanieren.stei-
ermark.at

Für eine telefonische Förde-
rungsberatung steht Ihnen die 
steirische Wohnbauförderungs- 
information unter (0316) 877 / 
3713 bzw. per Email: sanie-
rung@stmk.gv.at zur Verfü-
gung. 

INFO AUS DER BAUECKE
DIE BAUBEHÖRDE DER STADTGEMEINDE FEHRING INFORMIERT

Förderungen der 
Stadtgemeinde Fehring 
auf Antrag
Haus- und Hofzufahrten 
Die Herstellung von Haus- und 
Hofzufahrten wird mit einer 
Pauschalförderung von € 150,- 
gefördert.

Biogene Heizanlagen 
Biogene Heizanlagen (Hack-
schnitzel-, Pellets- und Scheit-
holzheizung) – bei Neubau ei-
nes Hauses oder bei Umstieg 
von fossilen Brennstoffen – 
Pauschalförderung pro Anlage 
€ 350,-

Solaranlagen 
Solaranlagen pro m² Kollektor-
fläche € 50,- (maximaler För-
derbetrag € 400,-) – Vorausset-
zung für die Auszahlung der 
Förderung ist eine vorhandene 
Benützungsbewilligung für das 
Objekt.

Photovoltaikanlagen 
Photovoltaikanlagen pro kWp - 
Leistung € 100,- (maximaler 
Förderbetrag € 500,-) – Voraus-
setzung für die Auszahlung der 
Förderung ist eine vorhandene 
Benützungsbewilligung für das 
Objekt. 

Für Sanierungen stehen jetzt attraktive Förderprogramme bereit    	            Foto: Pixabay



WWW.FEHRING.AT    OKTOBER-NOVEMBER 2023[ SEITE 8 ]

Die Musikschule der Stadtgemeinde Fehring 
stellt sich vor
Im Rahmen unserer Serie „Die Stadtgemeinde Fehring stellt sich vor“ möchten wir Ihnen diesmal die Musikschule der Stadt Fehring präsentieren.

580 Schüler:innen – 22 Pädagog:innen – 6 Standorte 
Die Musikschule der Stadt Feh- 
ring, mit ihren Standorten Bad 
Gleichenberg, Hatzendorf, 
Kirchberg/R., Trautmannsdorf 
und Unterlamm, bietet die Mög-
lichkeit einer gediegenen künst-
lerischen Ausbildung im Instru-
mentalunterricht, in Gesang und 
Stimmbildung und für Jazz- und 
Popularmusik.
Durch das qualifizierte und en-
gagierte Lehrteam sowie das 
umfangreiche Ausbildungsan-
gebot ist sichergestellt, dass alle 
Schüler:innen eine fundierte, 
zielgerichtete, zeitgemäße und 
auch qualitätsorientierte Aus-
bildung erhalten.

Elementarer Musikunterricht
Für die Basisförderung (Ele-
mentare Musikpädagogik) gibt 
es das Eltern-Kind-Musizieren 
für zwei- bis vierjährige Kinder 
und einen Elternteil, der selbst 
mitmacht. 
Die Musikalische Früherzie-
hung (Musikwerkstatt), für vier- 
bis sechsjährige Kinder ohne 
Elternteil, beinhaltet Singen und 
Sprechen, Bewegung und Tanz, 

Musikhören, Elementares Ins- 
trumentalspiel, das Kennenler-
nen unterschiedlicher Musik-
instrumente und Erfahrungen 
mit elementaren Begriffen der 
Musiklehre.

Kreatives Gestalten 
Im Kunstschulfach „Kreatives 
Gestalten“ trifft Musik auf bil-
dende Kunst (ausgewählte Wer-
ke aus diesem Kursfach finden 
sich regelmäßig auf den Titel-
seiten des FEHRINGERS sowie 
im Foyer der Musikschule)! 
Die Bedeutung des Kreativen 
Gestaltens reicht von der An-
eignung fachspezifischer Kennt-
nisse und Selbsterfahrung, der 
Wertschätzung ästhetischer Viel-
falt bis zur Förderung der Kre-
ativität und der Freude am eige-
nen Tun. Dies sind wichtige 
Beiträge zur Persönlichkeits-
bildung.

Erfolge und Auszeichnungen
Die Musikschule der Stadt 
Fehring kann folgende Leis-
tungen und Erfolge vorweisen: 
Preisträger:innen bei verschie-

denen Musikwettbewerben, 
Bundes- und Landessieger:in-
nen im Fach Kreatives Gestal-
ten, mehrfach ausgezeichnete 
Meistersinger-Schule, Aus-
zeichnungen für Kultur-Ko-
operationen vom Bundesminis-
terium für Bildung, Wissen- 
schaft und Forschung, Koope-
rationen mit Kindergärten und 
Partnerschulen, Kooperation 
mit dem Blasmusikverband, Ko-
operationen mit regionalen Chö-
ren, Studierende und Studien-
abschlüsse an der Kunstuniver- 
sität Graz, Anton Bruckner Pri-
vatuniversität Linz, Internatio-
nal Academy of Music and Per-
forming Arts Wien (Musical 
Schule), Conservatorium van 
Amsterdam/Amsterdam Univer-
sity of the Arts, VMI – Vienna 
Music Institute, Conservatory 
Of Contemporary Music. 
An internationalen Gästen 
konnte man bei diversen Work-
shops in der Musikschule Feh- 
ring bereits Mulo Francel 
(Echo-Preisträger), „Snow 
Owl“ Juan Garcia-Herreros 
(Grammy-Preisträger), em. 

Univ.-Prof. Karlheinz Miklin 
und Raphael Wressnig will-
kommen heißen.

Aktuell werden an den sechs 
Standorten rund 580 Schü-
ler:innen von 22 Pädagog:in-
nen unterrichtet. 
Geleitet wird die Musikschule 
der Stadt Fehring samt ihren 
Außenstellen von Dir. Dr. Karl 
Hermann. 

Interessierte Kinder und Jugend-
liche können nach telefonischer 
Voranmeldung unter 0664 145 
92 10, für alle angebotenen Un-
terrichtsfächer gerne Schnup-
per-Stunden vereinbaren.

Weitere Infos finden Sie unter 
www.musikschule-fehring.at

Das Lehrteam der Musikschule Fehring   	         									                         Foto: Sebastian Friedl



OKTOBER-NOVEMBER 2023    WWW.FEHRING.AT    [ SEITE 9 ]

„Vom Greifen zum Be-greifen“
Vortrag zum Thema: Welche Voraussetzungen braucht mein Kind, um Lesen, 
Schreiben und Rechnen zu lernen?

Dieser Vortrag 
ist für folgende 
Personengruppen 
von Interesse:
– für alle Päda-
gog:innen und 
Menschen, die mit 
Kindern arbeiten,
– für Eltern, 
deren Kinder in 
der Schule oder 
im Kindergarten 
bzw. einer Kinderkrippe sind,
– aber auch für alle werdenden 
Eltern.
Dieser Vortrag soll helfen, den 
Blick von einer anderen Seite 
auf die Entwicklung unserer 
Kinder zu lenken, damit wir 
die Probleme der Kinder bes-
ser verstehen lernen, um dann 
adäquater mit diesen umgehen 
zu können.

Zur Referentin:
Margarethe Lindner 
ist diplomierte Sen-
sorische Integra-
t ions-Motothera-
peutin mit Schwer-
punkt neurophysio-
logische Reorgani-
sation. Seit 24 Jah-
ren führt sie die Pra-
xis LEGLI in 8411 
Hengsberg 54, seit 

20 Jahren ist sie Mototherapeu-
tin in der interdisziplinären Zu-
satzbetreuung im heilpädago-
gischen Kindergarten. Mehr un-
ter www.legli.at

Donnerstag, 19.10.2023
Beginn: 19:00 Uhr
Gerberhaus Fehring
Freier Eintritt gegen Vorlage des 
FamilienKomm!Passes (€ 5,- ohne Pass)

FAMILIENBILDUNG
IN DEN GEMEINDEN FEHRING + RIEGERSBURG

Wir laden alle Familien ein, das Familienkomm(!)pass-
Angebot zu nutzen und freuen uns über die Teilnahme.

Margarethe Lindner
Foto: Lindner

„Neue Autorität“
Vortrag zum Thema: Stärke statt Macht – 
unser gemeinsamer Weg durch die Pubertät

Wenn uns Dinge 
entgleiten, ist die 
erste Reaktion der 
Versuch, die „Kon-
trolle“ zu erlangen, 
was meist nicht 
funktioniert. Es 
gibt jedoch andere, 
hilfreichere Wege, 
wie man mit negati-
vem oder vielleicht 
sogar aggressivem 
Verhalten, Wutausbrüchen, 
Schweigen, „Schwindeln“ und 
fehlender Kooperation im Schul- 
oder Familienalltag besser um-
gehen kann. 
Die „Neue Autorität“ setzt auf 
Stärke, Beziehung und Bin-
dung statt auf Kontrolle und 
Macht. Lernen Sie die hohe 
Wirksamkeit der Neuen Auto-
rität im Familienalltag kennen 
und erhalten Sie Tipps, um den 
Weg durch diese stürmische 
Zeit gut zu meistern.

Zur Referentin:
Marion Deville, Fa-
milienberatung mit 
eigener Praxis in 
Riegersburg. 
Sie ist Dipl. Lebens- 
und Sozialberaterin 
(Schwerpunkt: Ehe- 
und Familienbera-
tung/Elternbildung/
Erz iehu ngsbera-
tung), „Neue Auto-

rität“-Beraterin, Dipl. Super-
visorin, Dipl. Entspannungs- 
und Achtsamkeitstrainerin so-
wie Trainerin in der Erwachse-
nenbildung (Persönlichkeit und 
Kommunikation)

Montag, 20.11.2023
Beginn: 19:00 Uhr
Riegersburg 
Gemeindesaal 
(1. Stock im Gemeindeamt)
Freier Eintritt gegen Vorlage des 
FamilienKomm!Passes (€ 5,- ohne Pass)

Marion Deville
Foto: Deville

Mitarbeiter:in 
im Bereich Wirtschaft 

und Finanzen
(30 bis 40 Wochenstunden – Gleitzeit 
mit Blockzeit von 08:00 bis 12:00 Uhr)

(m/w/d)

Aufgabenbereich:
–	 Lieferanten- und Hoheitsbuchhaltung sowie Vermögens-, 
	 Rücklagen- und Darlehensverwaltung
–	 Erstellung von Betriebskostenabrechnungen sowie Abwicklung 
	 des Förderwesens
–	 Mitwirkung bei der Erstellung der Voranschläge und Rechnungs-
	 abschlüsse für den Bereich der Gemeindeverwaltung sowie der 	
	 gemeindeeigenen Gesellschaften gemeinsam mit dem Leiter des 	
	 Bereichs Wirtschaft und Finanzen
–	 Unterstützung im Sitzungsmanagement
–	 Unterstützung bei der Budgetüberwachung sowie im Controlling

Allgemeine Voraussetzungen:
–	 Abgeschlossene kaufmännische Schul- oder Berufsausbildung
–	 Sehr gute EDV-Anwendungskenntnisse (im Speziellen MS Excel)
–	 Einwandfreier Leumund (die Vorlage einer Strafregister-
	 bescheinigung ist erst bei Anstellung erforderlich)
–	 Abgeschlossener Präsenz-/Zivildienst (bei männlichen Bewerbern)
–	 Österreichische Staatsbürgerschaft oder EU-Staatsbürgerschaft

Anstellungserfordernisse:
–	 Fähigkeit zur Teamarbeit, analytisches Denkvermögen und aus-	
	 geprägte Zahlenaffinität sowie Genauigkeit und Verschwiegenheit
–	 Selbständige, organisierte und strukturierte Arbeitsweise
–	 Hohes Maß an Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit
–	 Flexibilität
–	 Bereitschaft zur fachlichen und persönlichen Weiterentwicklung, 	
	 einschließlich Ablegung erforderlicher Prüfungen

Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Stmk. Vertragsbe-
dienstetengesetzes – vorerst befristet auf ein Jahr, danach Möglichkeit 
eines unbefristeten Dienstverhältnisses bei positiver Beurteilung. Die 
Entlohnung erfolgt nach den gesetzlichen Bestimmungen für Gemeinde- 
vertragsbedienstete in der Entlohnungsgruppe c/1 mit ca. € 2.191,20 brutto 

für 40 Wochenstunden inkl. gesetzlicher Zulagen.

Schriftliche Bewerbungen unter Anschluss der Unterlagen (Bewer-
bungsschreiben, Lebenslauf mit Foto, Geburtsurkunde, Staatsbürger-
schaftsnachweis, Ausbildungsnachweise) richten Sie bitte bis spätestens 
06.10.2023 an die Stadtgemeinde Fehring, z.H. StADir. Mag.a (FH) 
Carina Kreiner, Grazerstraße 1, 8350 Fehring oder per E-Mail an   

carina.kreiner@fehring.gv.at.
Bisher eingelangte Bewerbungen wurden nicht in Evidenz gehalten 

und müssen daher neu eingebracht werden.

Voraussichtlicher Dienstbeginn: 01.11.2023

Die Stadtgemeinde Fehring schreibt folgenden Dienstposten aus:
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Kinderferien(s)pass 2023
Impressionen aus einem erlebnisreichen Ferienangebot

Mit 43 verschiedensten Aktivi-
täten, war der Fehringer Kinder-
ferien(s)pass 2023 wiederum 
ein voller Erfolg. Egal ob Sport, 
Handwerk, oder einer Kanutour 
auf der Raab, es wurde wieder 
ein vielseitiges und umfangrei-
ches Programm für Kinder und 
Jugendliche angeboten.
Ein großer Dank gilt den Verei-
nen, Institutionen, Firmen und 
Sponsoren, die dieses großarti-
ge Ferienprogramm ermöglicht 
haben.

Experimentieren und forschen in der Mittelschule	               	                   Foto: Mittelschule Fehring Die Arbeit der Feuerwehr kennenlernen mit der FF Hohenbrugg                         Foto: FF Hohenbrugg

Siebdruck mit Streetworkern        Foto: beigestellt

Handarbeit in Schloss Stein          Foto: beigestellt

Tierisches bot die RAIBA Fehring    Foto: beigestellt

Ferien(s)pass 
mit der Steier-
märkischen 
Sparkasse 
Fehring      
Foto: beigestellt

GROSSartiges tischlern                     Foto: Gross

Spaß mit der Landjugend                    Foto: LJ

SGU Pertlstein	         Foto: SGU Pertlstein Bienenzuchtverein Hatzendorf  Foto: BZV Hatzendorf

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Alarmsystem. Um die Bevölkerung 
mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reich-
weite der Sirenen zu testen, wird ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm

am 7. Oktober 2023 zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
durchgeführt. Weitere Informationen am Servicetelefon 0316 / 877 4444
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Ausflugstipp!Ein „mUSt see“ für alle Schulenund Vereine!  

Die ultimative Handwerksschau im Steirischen Vulkanland 

… SCHAUEN, STAUNEN, MITMACHEN

im GerberHaus 
Fehring

Die steirische Ausstellung für die 

Top-Handwerker:innen der Zukun�t

ERLEBNIS

(c
)F

rie
dl

www.erlebnishandwerk.at

Verlängert bis 
Ende November!

Öffnungszeiten: Do. bis So. und Feiertag von 9 bis 18 Uhr

Gruppenführungen  
jederzeit möglich!
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Erlebnissportwoche
Aktiv betreut in den Sommerferien

Die Stadtgemeinde Fehring hat heuer zum 
6. Mal mit „Xund ins Leben“ eine Erlebni-
sportwoche für Kinder organisiert, an der 
45 Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren teil-
nahmen. Von 7. bis 11. August und von 14. 
bis 18. August wurde ganztägig pädagogi-
sche Betreuung mit einem spannenden Frei-
zeitprogramm geboten. So gab es neben 
Bewegung und Sport, Gesundheit, Natur 
und Kreativität viel Spaß und neue Freund-
schaften konnten geschlossen werden.

45 Kinder nahmen an der Erlebnissportwoche teil.	               				           Fotos: Stadtgemeinde Fehring

ROTE NASEN Sommercircus 
gastierte in Fehring
Zirkusworkshop für junge Menschen aus unterschiedlichen Ländern und Kulturen 

Der ROTE NASEN Sommer-
circus schlug heuer erstmals in 
Fehring seine Zelte auf. Im Rah-
men eines 5-tägigen Workshops 
studierten 30 Nachwuchskünst-
ler:innen gemeinsam mit ROTE 
NASEN Clowns unterschiedli-
che Zirkusnummern ein. Über 
das Sommerferien-Programm 
der Stadtgemeinde konnten 15 

Kinder der Region und 15 Kin-
der, die nach Österreich geflüch-
tet sind, in die Welt des Zirkus 
eintauchen. Im Fokus standen 
die Freude und die spielerische 
Stärkung des Zusammengehö-
rigkeitsgefühls. Am letzten 
Tag präsentierten alle gemein-
sam mit den Clowns als großes 
Finale eine bunte Zirkusshow 

vor Familie und Freunden. Der 
ROTE NASEN Sommercircus 
ist ein besonderes Beispiel da-
für, was gelingen kann, wenn 
Grenzen, Herkunft, Sprache 
und Kultur in den Hintergrund 
treten.
Wussten Sie, dass 2022 in Ös-
terreich 98 ROTE NASEN 
Clowns bei mehr als 3.995 

Clowneinsätzen in 199 medizi-
nischen und sozialen Einrich-
tungen österreichweit unterwegs 
waren? Dabei hatten sie mehr 
als 176.298 einfühlsame Begeg-
nungen mit humorbedürftigen 
Menschen.
Clownerie ist kein Medikament, 
doch Clownerie im Gesund-
heitswesen wirkt!

30 Kinder nahmen am Sommerzirkus der Rote Nasen Clowns teil.	         Foto: Rote Nasen

Die ROTE NASEN Zirkusshow als großes Finale 		                        Foto: Rote Nasen
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EINS FÜR ALLE 
GEMEINSAM

LE I H´  D I R  KOSTE N LOS  E I N E S  VO N 
Z W E I  Ü B E RTR AG BA R E N  K LI M ATI C K ET S 

U N D  S E I  DA M IT  I N  D E R  G A N Z E N 
STE I E R M A R K  U NTE RW E G S .
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WIRTSCHAFTSSERVICESTELLE
REGIONALWIRTSCHAFT  UND  TOUR ISMUS  IN  F EHR ING

Aktuelle Infos auf
www.fehring.at > regionalwirtschaft

Regions-
vorsitzender

LAbg. Vzbgm. 
Franz Fartek Fo
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Der Kanzler 
war begeistert

D ie Ausstellung „Erlebnis Handwerk“ 
geht in einen besucherstarken Herbst. 
Viele Schulen haben bereits gebucht. 

Viele wollen wir noch inspirieren, die 
steirische Ausstellung für die Top-Hand-
werker:innen der Zukunft zu besuchen. 
Liebe Fehringer:innen, sollten Sie noch 
nicht im Gerberhaus gewesen sein, um 
„Erlebnis Handwerk“ zu sehen, lade ich 
Sie herzlich ein, das Angebot noch in An-
spruch zu nehmen.
 
Kürzlich überzeugte sich Bundeskanzler 
Karl Nehammer von der Qualität der Schau. 
Dieser zeigte sich aufrichtig begeistert 
und hätte in Fehring keine Ausstellung die-
ser Qualität vermutet. Rund 7.000 Men-
schen haben bislang die Schau im Gerber-
haus besucht. Damit liegen wir im Schnitt 
der bislang erfolgreichsten Ausstellung 
„Grenzenlos“. Aber wir haben einen ho-
hen Anspruch: Wir wollen mit Abstand die 
erfolgreichste Ausstellung werden. 
Bitte kommen Sie mit Ihrer Familie, mit 
dem Verein, Ihren Arbeitskolleg:innen oder 
mit Ihrem Freundeskreis ins Gerberhaus. 
Sie werden sehen, es zahlt sich aus. Tau-
sende Menschen haben bislang eine weite 
Anreise auf sich genommen, um „Erleb-
nis Handwerk“ zu sehen. Wir haben das 
Glück, dass es diese mitteleuropäische 
Top-Ausstellung direkt vor unserer 
Haustür gibt. Ich freue mich
auf Ihren Besuch.

Ihr Regionsvorsitzender,
Vize-Bgm. LAbg. 
Franz Fartek

FAIRing
IST FEHRING,

 KAPFENSTEIN UND
UNTERLAMM

Region FAIRing - das 
Handwerk blüht auf!
Der Wirtschaftsstandort FAIRing ist begehrt. 
Das zeigen die vergangenen Wochen und 
Monate. Betriebe siedeln sich an. Bestehen-
de Betriebe fühlen sich gut aufgehoben. 
FAIRing ist in der Handwerksregion Vulkan-
land ein Brennpunkt für die Ansiedelung 
von Handwerksbetrieben. Die Gemeinden 
Fehring, Kapfenstein und Unterlamm schaffen 
Bewusstsein fürs Handwerk, weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus. Handwerk hat 
in FAIRing goldenen Boden. Viele Betriebe 
suchen händeringend nach Lehrlingen, wollen 
dringend benötigte Facharbeiter ausbilden. 
Auch oder gerade in der nach wie vor bestim-
menden Corona-Krise. Zudem sind sie sichere 
Arbeitgeber, die auch in schwierigen Zeiten 
mit Beständigkeit glänzen.
Das erarbeitete Standortprodukt FAIRing zeigt 
klar, dass der Lebensraum, die Menschen und 
die Qualität der Gemeinschaft unser Zuhause 
so wertvoll machen. Das sind Qualitäten, die 
bestehende Betriebe und jene, die sich hier 
ansiedeln, am meisten schätzen. Fairing ist 
damit für Unternehmen und Menschen ein 
Potenzialentfaltungsraum. FAIRing blüht auf, 
gerade so, wie der gerade aufkeimende Früh-
ling. Sorgen wir gemeinsam dafür, dass 
sich unser Lebensraum prächtig ent-
faltet. Beflügeln wir die Entwicklung 
mit Wort und Tat.
Ich wünsche Ihnen Frohe 
Ostern und uns allen ein 
hoffentlich wenig einge-
schränktes Frühjahr 
für maximale 
wirtschaftliche 
und persön-
liche Ent-
faltung.

Regionsvorsitzender
LAbg. Vzbgm. Franz Fartek

Bundeskanzler zu Besuch 
in der Ausstellung Erlebnis Handwerk
Besuch anlässlich des Steiermarktages

Bundeskanzler Karl Nehammer besuchte 
im Zuge seines Steiermarktages die steiri-
sche Schau für die Top-Handwerker:innen 
der Zukunft „Erlebnis Handwerk“ im Ger-
berhaus in Fehring. Der zeigte sich ange-
sichts der gebotenen Erlebnisausstellung 
begeistert. 
Im Vorfeld diskutierte Nehammer im In-
nenhof aktuelle politische Themen. Der 
Facharbeitermangel war eines der Themen, 
die Vizebürgermeister LAbg. Franz Fartek 
aufs Tapet brachte. Die Walhalla Genuss-
kulisse garantierte für die exzellente Ver-
pflegung, und die angeregte Diskussion 
wurde von den Gästen durchwegs begeis-
tert aufgenommen.

Verlängerung bis Ende November
Ursprünglich war eine Ausstellungsdauer 
von Mai bis Ende Oktober geplant. Auf-
grund der großen Nachfrage gibt es für Spät- 
entschlossene die Chance, „Erlebnis Hand-
werk“ bis Ende November zu sehen.
Gerade für Vereins- und Firmenausflüge vor 
Weihnachten, für Schulen, aber vor allem 
auch Familien bietet die Ausstellung hohen 
Erlebnisfaktor. In Kombination mit den Aus-
flugszielen der Region lässt sich ein umfang-
reiches Tagesprogramm zusammenstellen. 
Gerne wird bei der Planung unter 03155 
2303 802 oder info@erlebnishandwerk.at 
geholfen.

Stadtamtsdirektorin 
Carina Kreiner und 
Vizebürgermeister
LAbg. Franz Fartek 
durften Bundeskanzler 
Karl Nehammer in der 
Ausstellung „Erlebnis 
Handwerk“ begrüßen.
Foto: Stadtgemeinde Fehring
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Katastrophenfonds –
Soforthilfe für Betriebe
Die WKO und SVS starten eine 
Soforthilfsaktion für unverschul-
det durch Unwetter und Hoch-
wasser in Not geratene Unter-
nehmen. Die finanzielle Unter-
stützung beträgt pro Schaden-
fall 10 % des entstandenen Scha-
dens, gedeckelt mit € 20.000,-. 
Die Mittel werden in jedem 
Schadenfall zu 50 % von der 
WKO Steiermark, zu 30 % von 
der SVA der Selbständigen und 
zu 20 % von der Wirtschafts-
kammer Österreich aufgebracht.

Messe für Bildung und 
Beruf Südoststeiermark
https://bbo-messe.vulkanland.
at/jugend/ ist die Informations-
plattform in der Region für Schü-
ler:innen, Eltern und Lehrper-
sonen, wenn es um die Ent-
scheidungsfindung in Bildung 
und Beruf geht. Heuer infor-
miert Sie die „Messe für Bil-
dung & Beruf“ an zwei Stand-
orten: In der Arena Feldbach 
(Freizeitzentrum) am 5. und 
6.10.2023 und am 16.11.2023 
im Congresszentrum Zehner-
haus in Bad Radkersburg.

WIRTSCHAFTSSERVICESTELLE
REGIONALWIRTSCHAFT  UND  TOUR ISMUS  IN  F EHR ING

„Einkaufen in der Handwerksregion FAIRing mag ich“
unterstützt regionalen Handel
„Was hier wächst, hat Wert.“ 
Die Handwerksregion FAIRing 
unterstützt die regionale Wirt-
schaft und stärkt sie in ihrer Ent-
wicklung. 5 x jährlich erscheint 
das Einkaufsmagazin der Hand-
werksregion FAIRing als Son-
derbeilage in der Kleinen Zei-
tung bzw. Kronen Zeitung. Mit 
diesem gemeinschaftlichen Werk 
setzen die Gemeinden Fehring, 
Kapfenstein und Unterlamm 
einen wertvollen Impuls für ei-
nen gelingenden Lebens- und 
Wirtschaftsraum.
Der Anspruch an diesem Me-
dium ist, Imagewerbung zu 
vermitteln. Das Entwicklerteam 
versucht, eine Kombination aus 
Betriebsvorstellung, Reportage 
und Inserat zu verbinden.
Die Sonderbeilage erscheint mit 
einer Auflage von je 17.000 
Stück. Sie geht sonntags an ei-
nen Großteil der Abonnenten 
der Kleinen Zeitung der Bezir-
ke Südoststeiermark und Jenn-

ersdorf (rd. 8.500 Stück) sowie 
an alle Abonnenten der Kronen 
Zeitung der Bezirke Jennersdorf 
und Güssing (rd. 8.200 Stk.).
Redaktionsschluss für das letzte 
Magazin in diesem Jahr ist der 
20.10.2023. Nähere Infos unter 
03155-2303 oder wirtschafts-
servicestelle@fehring.gv.at.

Dez. 2023EINKAUFEN IN DER HANDWERKSREGION  FAIRINGmag ich!
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SCHENKE 
REGIONALES
Wer Regionales schenkt, schenkt doppelt Freude! Schenken leicht gemacht ....

DAS HANDWERK LEBT AUF!
Geschenke-Welt mit allerlei vonHand GemachtemSchenken leicht gemacht ....

 Geschenk-  Ideen!

WEIHNACHTLICHE

Regionale Geschenkideen aus Fehring, Kapfenstein und Unterlamm – der Handwerksregion FAIRing!
SIEHE RÜCKSEITE

FEHRING  I  KAPFENSTEIN  I  UNTERLAMM

Herbstzeit ist
beim Samstagsmarkt
Marktgeflüster

Beim Fehringer Samstagsmarkt 
finden Einheimische und Gäste, 
besonders jetzt im Herbst, regi-
onale und saisonale Produkte 
der Direktvermarkter:innen vor. 
Dazu gibt es natürlich das be-
liebte Marktfrühstück vor Ort. 

Markt-Eventtipps 
07.10. Bio-Fest
organisiert von Bio-Austria
(s. Inserat unten)

14.10. Kastanien & Sturm
am Hauptplatz Fehring 
von 10:00 bis 12:00 Uhr
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Geschenk-Tipp! 
Schenken Sie regionalen 
Genuss: € 5,- bzw. € 10,- 
Marktgutscheine so-
wie Geschenk-
boxen mit Markt-
produkten (auf 
Vorbestellung gerne
unter 0664 42 92 056 
bei der Walhalla 
Genusskulisse möglich). 
Eine schöne Geschenkidee, 
die sicher Freude macht.
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Praxiskurse und Infoabende der
Community Nurses Fehring
Neues Angebot rund um die Themen Pflegen und Altern

Guter Umgang mit Sehbeeinträchtigung 
Ein beeinträchtigtes Sehvermö-
gen ist sowohl für die Betroffe-
nen selbst als auch in der Betreu-
ung herausfordernd.  Um besser 
verstehen zu können, wie es seh-
beeinträchtigten Menschen im 
Alltag geht, ermöglichen wir 
Ihnen mit Simulationsbrillen 
einmal selbst zu erleben, welche 
Herausforderung dies mit sich 

bringt. Diese Brillen simulieren 
verschiedene Augenerkrankun-
gen. Durch das Lösen von Auf-
gaben mit eingeschränktem Seh-
vermögen mittels Einsatz dieser 
Brille, entwickeln Sie ein besse-
res Verständnis dafür, wie es für 
Ihre Angehörigen ist, mit einer 
Augenerkrankung zu leben. 
Darüber hinaus erhalten Sie 

Tipps, um die Selbstständigkeit 
der betroffenen Person zu för-
dern und eine bessere Orientie-
rung in den eigenen vier Wän-
den zu gewährleisten.

Dienstag, 17.10.2023 
17:00–18:30 Uhr *
Räumlichkeiten Nina Wien 
(ehem. Musikheim Fehring)

Inkontinenz und Beckenboden
In diesem Kurs werden Ihnen 
umfassende Kenntnisse und 
Fähigkeiten vermittelt, um das 
Thema Inkontinenz und den  
Beckenboden besser zu verste-
hen. Christine Fauster von der 
St. Josef Apotheke erklärt, wie 
Sie Zugang zu Inkontinenzma-
terial erhalten, welche Materi-

alien verfügbar sind und wie 
Sie diese Ihren Bedürfnissen 
entsprechend am besten nutzen 
können.  
Die Community Nurses zeigen 
Ihnen im Anschluss einige Be-
ckenbodenübungen, die Sie ge-
meinsam in ruhiger Atmosphäre 
durchführen. Diese Übungen 

helfen, den Beckenboden zu 
stärken. Zum Abschluss wird 
Ihnen der EPM Chair von Nina 
Wien vorgestellt. 

Mittwoch, 08.11.2023 
09:00–10:30 Uhr *
Räumlichkeiten Nina Wien 
(ehem. Musikheim Fehring)

Rückenschonendes Pflegen zu Hause!
Mit den richtigen Hilfsmitteln 
kann die Pflege zu Hause leich-
ter bewältigt werden. Sie erhal-
ten Informationen zum richtigen 
Umgang mit einem Pflegebett 
und einer Wechseldruckmatrat-
ze. Die Community Nurses zei-
gen Ihnen Lagewechseltechni-
ken zum schonenden Umlagern, 
um Druckstellen zu vermeiden 

und das Risiko offener Stellen 
zu reduzieren. 
Die Community Nurses zeigen 
Ihnen auch, wie Sie Ihre Ange-
hörigen beim Aufstehen und 
Hinsetzen richtig unterstützen 
können und welche Hilfsmittel 
hier eingesetzt werden können. 
Es wird ausreichend Zeit für 
praktische Übungen geben. 

Für Fragen zu Pflegebett und 
Co steht neben den Community 
Nurses auch Herr Alois Nestel-
berger (von der Firma Nestel-
berger Krankenpflege) zur 
Verfügung. 

Dienstag, 21.11.2023 
17:00–18:30 Uhr *
Gemeindesaal Hohenbrugg

Gute Ernährung im Alter: was kann dabei unterstützen?
Sie erhalten Tipps zum Umgang 
mit Schluckstörungen, lernen 
Hilfsmittel kennen, die das Es-
sen und Trinken erleichtern und 
werden zu Nahrungsergän-
zungsmitteln informiert. Es darf 
auch gekostet und angerührt 

werden, um den Umgang mit 
den speziellen Mitteln besser 
zu verstehen.
Die Community Nurses stehen 
für Ihre Fragen bereit und in-
formieren Sie darüber, wie man 
einer Mangelernährung und ei-

nem Flüssigkeitsmangel entge-
genwirken kann.  

Mittwoch, 06.12.2023 
17:00–18:30 Uhr *
Räumlichkeiten Nina Wien 
(ehem. Musikheim Fehring)

Pflegedrehscheibe
Südoststeiermark

•

•
•
•
•
•
•
•
•
•
•

•
•
•
•
•

–

Sprechtag 
Pflegedrehscheibe

Neu! Eine Beratung der 
Pflegedrehscheibe Südoststeiermark 

ist nur mehr mit telefonischer
Voranmeldung möglich. Sollte es 

keine Anmeldung geben, wird der 
Sprechtag abgesagt.  

18.10./15.11. 
im Rathaus Fehring 
13:00 bis 16:00 Uhr

Die Beratung ist kostenlos. 
Voranmeldung: 0316 / 877 7481 
pflegedrehscheibe-so@stmk.gv.atPflegedrehscheibe

Südoststeiermark

•

•
•
•
•
•
•
•
•
•
•

•
•
•
•
•

–

Pflegedrehscheibe
Südoststeiermark

•

•
•
•
•
•
•
•
•
•
•

•
•
•
•
•

–

Beratung zum 
Thema Demenz 

04.10.
im Gesundheitszentrum Fehring 

jeweils 09:00 bis 12:00 Uhr
Die Beratung ist kostenlos.

Sprechtag 
Beratungszentrum 
für Menschen mit 

Behinderung
Wir beraten bei allen Fragen 

zum Thema Behinderung

29.11. 
im Rathaus Fehring / 1. OG 

14:00 bis 16:00 Uhr
Das Angebot ist kostenlos. 

Bitte um Voranmeldung unter
 0676 / 866 60 780 

www.behindertenanwaltschaft.
steiermark.at

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

www.behindertenanwaltschaft.steiermark.at 

Kontakt 
Oedter Straße 1 
8330 Feldbach 
Tel: 0676/86660780 
Fax: 0316/877-5454 
Email: rbz@stmk.gv.at 

Sprechtag  

 
Wir beraten Sie bei allen Fragen zum Thema 

Behinderung. 
Ihr Anliegen wird vertraulich behandelt. Das Angebot ist kostenlos. 

Grazer Straße 1, 8350 Fehring, Rathaus, 1. OG  

16.03.2023, 9:00 – 11:00 

31.05.2023, 14:00 – 16:00 

10.08.2023, 10:00 – 12:00 

29.11.2023, 14:00 – 16:00 
 

Bitte um Voranmeldung unter der Telefonnummer 
0676/86660780 

 

  

* Bitte beachten Sie, dass aufgrund der beschränkten Teilnehmerzahl die Teilnahme am Kurs nur nach Anmeldung (telefonisch unter 03155 / 2303 800) möglich ist.

Die Community Nurses bieten Paxiskurse zum Thema Pflege		               Foto: Pixabay
09:00 – 13:00 Uhr (Mo-Fr) 
cn@fehring.gv.at 
Sprechstunden: 
MO 08:00 – 10:00 Uhr 
DO 14:00 – 16:00 Uhr
Rathaus Fehring

   03155 
2303 800
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Gesund durch den Herbst
Die Community Nurses informieren Sie zu Ihren Gesundheitsfragen

Gerade im Herbst ist es wichtig, auf gesunde Ernährung, frische Luft 
und Bewegung in der Natur zu achten. Dies stärkt das Immunsystem 
und bringt den Kreislauf in Schwung. Bei Sonnenschein tanken Sie 
Vitamin D und stärken dabei Ihr Wohlbefinden.  

Welche Tipps und Tricks gibt es, um dem Schnupfen vorzubeugen?

1. Nährstoffreich Essen
Obst und Gemüse sind beson-
ders wichtig, um gesund durch 
den Herbst zu kommen. Im 
Idealfall roh oder schonend ge-
gart, damit sie noch viele Vita-
mine enthalten. 
Trockenfrüchte und Nüsse sor-
gen nicht nur für Abwechslung, 
sondern bringen Energie. Ne-
ben Wasser sind auch eine Viel-
zahl von Teesorten ein guter 
Durstlöscher. Auch wenn es 
nicht mehr so heiß ist, sollten 
Sie dennoch mindestens 1,5 Li-
ter am Tag trinken. 

2. Stress vermeiden
Dunkle und triste Tage, Kälte, 
Nässe, Wind sowie trockene 
Heizungsluft strapazieren un-
seren Körper erheblich. Wenn 

dann noch Stress hinzukommt, 
fährt unser Immunsystem Ach-
terbahn und bietet eine An-
griffsfläche für Viren und Bak-
terien. Gönnen Sie sich ausrei- 
chend Erholungspausen, am 
besten in der Natur, um abzu-
schalten und Ihrem Körper und 
Gehirn eine Pause zu gönnen.

3. Richtige Kleidung und raus ins Freie
Fast jeder kennt den Spruch 
„Es gibt kein schlechtes Wet-
ter, nur schlechte Kleidung“. 
An diesem Spruch ist viel Wah-
res dran. Schlupfen Sie also zum 
Spaziergang in warme Klei-
dung.

4.	 Ausreichend Schlaf 
Schlaf tut gut, auch um einer 
Erkältung vorzubeugen. Er-

wachsene sollten mindestens 
sieben Stunden pro Nacht schla-
fen. Zuwenig Schlaf schwächt 
auf Dauer das Immunsystem, 
da der Stoffwechsel nicht mehr 
optimal arbeiten kann. Ge-
reiztheit, Unkonzentriertheit 
und Müdigkeit sind die Folge. 
Rituale, wie ein Buch lesen, 
können helfen, sich auf den 
Schlaf einzustellen. 

5. Regelmäßig Hände waschen 
Händewaschen war schon im-
mer die einfachste Methode, 
sich gegen Viren und Bakteri-
en zu schützen. 
Besonders im Herbst und Win-
ter, sollten Sie sich daher regel-
mäßig für mindestens 30 Se-
kunden lang die Hände mit 
Seife waschen. 

Verena Christandl, Silvia Gingl   Foto: Stadtgemeinde

Veranstaltungen 
05.10. Rhythmisches Körperbalancing 
mit Aromenreich, 16:00 Uhr, 
Gemeindesaal Hohenbrugg

11.10. Vortrag „Mit 66 Jahren fängt...“
15:00 Uhr, Gemeindesaal 
Hohenbrugg 

12.10. Senioren Café
10:00–12:00 Uhr, GerberHaus 

17.10. „Guter Umgang mit 
Sehbeeinträchtigung“
17:00 Uhr, ehem. Musikheim 

19.10. „Gemeinsam Kreativ“
15:00 Uhr, GerberHaus 

27.10. Vollmondwanderung
Treffpunkt (Änderung!) 
Parkplatz Rosenbad, 17:00 Uhr 

08.11. „Inkontinenz und 
Beckenboden“ 
09:00 Uhr, ehem. Musikheim

13.11. Rührworkshop Aromenreich 
16:00 Uhr, ehem. Musikheim 

21.11. „Rückenschonendes 
Pflegen zuhause“
17:00 Uhr, Gemeindesaal 
Hohenbrugg

06.12. „Gute Ernährung im Alter...“ 
17:00 Uhr, ehem. Musikheim 

Wirbelsäulen-
Turnen
Fit zu sein bedeutet 
höhere Lebensqualität! 
Mach wieder mit!
Kursort: 	Rüsthaus der FF Pertlstein
Beginn:	 Dienstag, 24.10. 2023 – 19:00 Uhr 
	 (16 Einheiten € 80.-)
	 Donnerstag, 2.11.2023 – 10:00 Uhr 
	 (15 Einheiten € 75.-)
Anmeldung: PRAXIS FRIESINGER
Pertlstein 89, 8350 Fehring  0664 / 35 67 039

GO ON Suizidprävention
Ein Blick in die Zeitung reicht, 
um die Herausforderungen an 
uns als Gesellschaft zu erken-
nen: Krieg, Inflation, Energie-
preise. Eine Krise nach der an-
deren führt dazu, dass psychi-
sche Belastungen zunehmen. 
Jede:r kann plötzlich mit Situa-
tionen konfrontiert werden, die 
überfordern und ins seelische 
Ungleichgewicht führen. Es ist 
daher wichtig, sich über Warn-
signale einer Krise und Hilfs-
möglichkeiten zu informieren. 
Dies macht sich auch die GO-

ON Suizidprävention Steier-
mark zum Ziel. Aufgrund der 
hohen Suizidzahlen wurde das 
Projekt 2011 vom Gesundheits-
fonds des Landes Steiermark 
unter dem Träger der PSD Stei-
ermark ins Leben gerufen. Im 
Auftrag der Psychiatriekoordi-
nationsstelle werden seitdem 
zahlreiche Veranstaltungen an-
geboten, so auch der Vortrag 
von Psychologin Mag.a Petra 
Radkohl und Psychotherapeu-
tin Mag.a Sonja Schuster am 
19. Juli im Gerberhaus Fehring.

Petra Radkohl (l.) und Sonja Schuster informierten über Suizidprävention                Foto: GoOn
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Sprechtag 
Elternberatungsstelle

Hatzendorf
Kostenlose Beratung für werdende 
Eltern und Eltern mit Kindern bis 

zum 3. Lebensjahr.

03.10./17.10.
07.11./21.11. 

09:00–11:00 Uhr
Hatzendorf 176

Terminvereinbarung: 
03152 / 25 11 446 

Start Geburts-
vorbereitungskurs

mit Dipl.Hebamme 
Martina Gutsmann

31.10.
08:30–10:00 Uhr 
Hatzendorf 176

Infos und Anmeldung: 
03152 / 25 11 446

Eltern-
Beratungs-
Stelle
Hatzendorf

Babymassage und Kleinkindergruppen 
Neues Angebot in der Elternberatungsstelle Hatzendorf

Babymassage
Eine Babymassage ist eine schö-
ne Art der Zuwendung, die Sie 
Ihrem Kind schenken können. 
Zarte Berührungen vermitteln 
dem Baby Geborgenheit und 
Wohlbefinden. Darüber hinaus 
wird dabei die geistige, körper-
liche und seelische Entwicklung 
des Säuglings gefördert. Baby-
massage kann auch in mühsa-
men Zeiten eine gute Unterstüt-
zung für Mütter/Väter und ihre 
Babys sein (nach Kaiserschnit-
ten, Abstillen, Zahnen, unruhi-
gen Nächten…) Vor allem aber 
fördert die Babymassage die 
Eltern-Kind-Beziehung auf eine 
wunderbare Weise.
Jeweils einmal im Monat wer-
den in der Elternberatungsstel-
le Hatzendorf Kurse in zwei 
Gruppen zu je 90 Minuten an-

geboten – donnerstags von 14:00 
bis 15:30 Uhr (Gruppe 1) bzw. 
15:30 bis 17:00 Uhr (Gruppe 2). 
Mitzubringen sind Baby, Ku-
scheldecke und Massageöl. 
Die nächsten Termine sind am 
05.10., 19.10., 23.11. und am 
14.12.2023. 
Die Babymassage ist für den Eltern-Kind-Bildungs-
pass anrechenbar. Das Angebot ist kostenlos. 
Um telefonische Anmeldung unter 03152 2511 
446 wird gebeten (eine Anmeldung pro Termin).

Kleinkindgruppe
Wir laden Eltern und andere 
Bezugspersonen mit ihren Kin-
dern im Alter von 1 bis 3 Jah-
ren herzlich zur neuen Klein-
kindgruppe in Hatzendorf ein.
Die von Kindergartenpädagogin 
Silke Maitz geleitete Gruppe 
bietet die Möglichkeit, Gleich-
altrigenkontakte zu knüpfen, 

sich mit anderen Eltern auszu-
tauschen, oder neue Spielanre-
gungen zu sammeln. Dabei gibt 
der Begrüßungs- und Ab-
schlusskreis mit Liedern den 
Kindern einen sicheren Rah-
men, und bereitet sie schonend 
auf die Zeit in Kinderkrippe 
oder Kindergarten vor. Freies 
Spielen und eine gemeinsame 
Jause (bitte mitbringen) runden 
die Treffen ab. Ziel der Klein-
kindgruppe ist es, gemeinsam 
die Entwicklung der Kinder zu 
fördern, und sie in geeigneter 
Atmosphäre spielen, forschen 
und entdecken zu lassen.
Die nächsten Termine sind am 
02.10., 16.10., 30.10., 13.11. und 
27.11.2023 – jeweils von 09:00 
bis 11:00 Uhr in der Elternbe-
ratungsstelle in Hatzendorf 176. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Das Angebot ist kostenlos.

Verstärkung für regionales Elternberatungszentrum 
Das Angebot des seit 2005 be-
stehenden Elternberatungszen-
trums Halbenrain wurde unter 
der Leitung von Gertrude Bertl 
sukzessive ausgebaut. Heute 
umfasst das EBZ Südoststeier-
mark ständige Räumlichkeiten 
in Halbenrain und Hatzendorf, 
sowie 14-tägige Elternberatun-
gen in Raabau und Grabersdorf. 
Die Zielgruppe des, vom Land 
Steiermark finanzierten Ange-
bots, sind (werdende) Eltern und 
Bezugspersonen mit ihren Kin-
dern im Alter von 0–3. Neben 
Geburtsvorbereitungskursen, 
Elternberatungen, Babytreffs, 
Kindernotfallkursen, Babymas-
sage und Rückbildungsgymnas-
tik werden auch diverse Work-

shops angeboten (s. Infobox 
links oben).
Voller Motivation verstärkt So-
zialarbeiterin Viktoria Plaschg 
seit Kurzem das Team, das auch 
von einer Ärztin, Hebammen, 
Psycholog:innen und Pädago-
g:innen begleitet wird. 

Zarte Berührungen vermitteln Geborgenheit		                               Eine Spielgruppe bietet Kontakte mit Gleichaltigen 
Foto: Adobestock 						                         Foto: Shutterstock

Gertrude Bertl (l.) mit Viktoria Plaschg
Foto: ebz Halbenrain
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Pflegebonus für Angehörige
Wissenswertes aus der Pflegedrehscheibe

Die Bundesregierung hat mit 
Anfang Juli 2023 den Angehö-
rigenbonus für jene Personen, 
die den größten Teil der Pflege 
eines Angehörigen zu Hause 
leisten, eingeführt. Auch Er-
werbstätigen und Personen in 
Pension gebührt dieser Bonus 
unter bestimmten Vorausset-
zungen. 
Für viele Betroffene stellen sich 
nun viele Fragen: z.B. wie sie 
zu diesem Bonus kommen? 
Oder ob dafür ein Antrag ge-
stellt werden muss? Dieses und 
vieles mehr ist zu klären.
Die Mitarbeiter:innen der Pfle-
gedrehscheibe Südoststeiermark 
stehen Ihnen auch zu diesem 
Thema gerne beratend und un-
terstützend zur Seite. 
Unsere Informationsgespräche 
sind kostenlos und vertraulich. 

Warten Sie nicht zu lange, in-
formieren Sie sich rechtzeitig!
Sie erreichen uns montags bis 
freitags unter folgenden Kon-
taktdaten:
Tel: 0316/877 – 7481
Mail: pflegedrehscheibe-so@
stmk.gv.at
oder persönlich im Büro 
der Pflegedrehscheibe in
Feldbach, Oedter Straße 1
zu folgenden Zeiten:
MO, MI, DO & FR 
von 09:00 bis 12:00 Uhr –
um telefonische Voranmeldung 
wird gebeten!
Sie haben auch die Möglich-
keit, einen Termin bei der 
monatlichen Sprechstunde im 
Rathaus Fehring zu vereinba-
ren (s. auch Seite 14) – die 
nächsten Termine sind am 
18.10. und 15.11.2023.

Richtig essen von Anfang an!
Workshops für Schwangere und „frischgebackene“ Eltern im GZ Fehring

Für Schwangere und Familien 
mit Kindern im Alter von 0 bis 
3 Jahren werden Workshops aus 
dem Programm der ÖGK „Rich-
tig essen von Anfang an!“ kos-
tenlos im Gesundheitszentrum 

Fehring angeboten. Wir freuen 
uns auf Ihre Anmeldung:
– 	im Gesundheitszentrum 	
	 Fehring (03155 / 3373-18)
–	 oder per E-Mail: 
	 richtigessen-15@oegk.at

Ernährung in der Schwangerschaft & Stillzeit
Themen: Gut versorgt durch die 	
Schwangerschaft; Figurfragen 
vor der Geburt; Erste Hilfe bei 
Schwangerschaftsbeschwerden; 
Stillen; Tabus in der Ernährung 

– zwischen Genuss und Risiko; 
Zahnpflege

Samstag, 11.11.2023 
08:30–11:00 Uhr, GZ Fehring

Ernährung im ersten Lebensjahr 
Themen: Säuglingsanfangsnah-
rungen im Vergleich; So klappt 
es mit der Beikost; Vielfalt statt 
Einheitsbrei; Beikost-Fahrplan: 
Zutaten, 	Zubereitung und Auf-
bewahrung; Allergien vorbeu-

gen; Gesunde Zähne; Gläschen 
– eine Alternative?

Samstag, 25.11.2023 
08:30–11:00 Uhr, 
GZ Fehring

Ernährung der ein- bis dreijährigen Kinder
Themen: Zwergerlküche: Bunt 
ist gesund; Mahlzeitenhäufigkeit 
und -verteilung; Spinat und Co.: 
Was Kinder brauchen; Gaumen-
kitzel: So kommen Kids auf den 
Geschmack; Süßes oder Saures? 

Tipps fürs richtige Maß; Hilfe! 
Mein Kind will nicht essen; Kin-
derlebensmittel unter der Lupe

Samstag, 16.12.2023  
08:30–11:00 Uhr, GZ Fehring

Gesunde Ernährung ist bereits im frühen Alter prägend		          Foto: Adobestock

Einladung zur

Vollmond-
Wanderung
FR  27.10.2023
Treffpunkt (Änderung): 17:00 Uhr –
Parkplatz Rosenbad, Radkersburgerstraße

Das Team der Gesunden Gemeinde der 
Stadtgemeinde Fehring freut sich auf Euer Mitwandern!
Die Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt.
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Geschenk für Kinder, 
Jungbrunnen für Erwachsene
Warum der Internist und Vorsorgemediziner Dr. Bernd Haditsch „Bewegung auf Rezept“ verschreibt, was uns zu 
Bewegung motiviert und wie unser Lebensumfeld unser Bewegungsverhalten beeinflusst, erfahren Sie in diesem Gespräch 
(geführt mit Styria vitalis).

Welche Bedeutung hat Bewegung 
aus ärztlicher Sicht für unser 
Wohlbefinden?
Dr. Bernd Haditsch: „Bewegung 
ist für mich das Medikament 
des 21. Jahrhunderts, weil sie 
sich körperlich, geistig und 
seelisch sehr positiv auswirkt. 
Bewegung wirkt vorbeugend 
gegen Erkrankungen und stärkt 
unser Immunsystem. Ich ver-
schreibe Bewegung wie ein Me-
dikament: Man soll ein biss-
chen ins Schwitzen, ins Schnau-
fen kommen, aber man soll sich 
nicht überlasten. Es muss nicht 
Sport, und schon gar nicht Leis-
tungssport sein.“

Kann Bewegung auch schaden,
kann ich was falsch machen?
„Eine aktive Lebensführung, 
bei der Sie Bewegung in den 
Alltag einbauen, ist nebenwir-
kungsfrei. Man kann sein Geh- 
Tempo an den Puls, an die At-
mung anpassen. Wichtig ist, 
dass Sie sich regelmäßig bewe-
gen, sich dabei gut fühlen und 
Freude daran haben.“

Oft ist es schwierig, sich aufzuraffen 
und in Bewegung zu kommen. 
Was raten Sie?
„Den inneren Schweinehund zu 
überwinden, ist wirklich schwie-
rig. Aber es braucht nicht viel 
Zeit und nicht viel Geld, um 
für die Gesundheit Gutes zu 
tun: Die Gesundheit findet man 
vor der Haustür, im Garten, im 

Wald, auf den Wiesen. Beque-
me Kleidung und ein paar gute 
Schuhe – das reicht für jenes 
Ausmaß an Bewegung, das 
meine Gesundheit fördert und 
mich vor Krankheit schützt.“

Wie beeinflusst das Lebensumfeld
unser Bewegungsverhalten?
„Das Lebensum-
feld ist Goldes 
wert. Wenn ich 
beispielsweise 
einen Radweg vor 
der Haustüre habe 
oder wenn die 
Gehwege beleuch-
tet, vom Autoverkehr gut ab- 
gegrenzt und sicher sind, dann 
fahre ich eher mit dem Rad und 
gehe eher zu Fuß.“

Und wie beeinflussen uns
die Menschen um uns herum?
„Auch das hat einen gewaltigen 

Einfluss. Wenn ich als Chef mit 
dem Rad zur Arbeit fahre, 
dann sind auch meine Mitar-
beiter:innen motivierter, das 
Rad zu nehmen. Oder wenn 
man sich in der Familie ge-
meinsam bewegt – zum Bei-
spiel gemeinsam wandert –, ist 
das ein Geschenk für Kinder 
und ein umfassender Jungbrun-
nen für Eltern oder Großeltern.“

Sich gemeinsam zu bewegen
kann also motivierend sein?
„Der soziale Aspekt ist enorm 
wichtig. Etwas in einer Gruppe 
zu tun, macht meist Spaß. Ich 
mache vielleicht etwas, das ich 
alleine nicht machen würde. 
Ich lerne neue Leute kennen 
und kann neue Kontakte knüp-
fen. Auch das Gehen im Alltag
– zum Einkaufen, zur Apotheke, 
zur Kirche – ist wichtig, denn 
man nimmt die Umgebung wahr 

und trifft Leute. 
Man weiß, dass 
Menschen, die 

vereinsamen, die 
die Neugierde 

verlieren, die sich 
nicht bewegen, 

schneller in 
Demenz gleiten. Ich übertrage 
das auf Krankheit ganz allge-
mein: Einsamkeit und Bewe-
gungsarmut beschleunigen den 
Krankheitsverlauf. Daher mein 
Rezept: Lachen, laufen, lieben, 
lernen, lustvoll leben.“

Vom Jäger und Sammler zum Vielsitzer
Über Millionen von Jahren war der Mensch als Jäger und Sammler täglich 8 bis 12 Stunden in Bewegung, um zu 
überleben. Vor ca. 10.000 Jahren wurde er sesshaft und begann mit Ackerbau und Viehzucht, was ebenfalls körperlich 
anstrengend war. Mit Beginn der industriellen Revolution vor rund 200 Jahren wurden dem Menschen körperlich 
anstrengende Tätigkeiten mehr und mehr abgenommen. Seit 100 Jahren verbringen wir nun zunehmend mehr 
Stunden im Sitzen und leben im 21. Jahrhundert 
als Vielsitzer in einem Körper, der
biologisch auf Bewegung 
angelegt ist.

Quelle Text/Fotos: Styria vitalis

Mein Rezept: 
Lachen, laufen, 
lieben, lernen, 
lustvoll leben.

Dr. Bernd Haditsch 
Foto: Monika Raback

Jackpot.fit 
Die Kurse von Jackpot.fit – 
organisiert vom TUS Fehring – bieten 
einen sanften Einstieg für Sportneulinge 

Das Gesund-
heitssport-
angebot 
„Jackpot.fit“ 
startet in 
Fehring 
bereits zum 
vierten Mal, 
organisiert 
vom TUS 
Fehring, unter der Leitung von 
Sportwissenschafter Sebastian 
Ringler ins neue Kurssemester. 
Jackpot.fit Kurse richten sich an 
Sportneulinge oder Wiederein-
steiger:innen im Alter von 30 bis 
65 Jahren, die sich einen sanften 
Einstieg in ein gesünderes Leben 
wünschen. Das Programm ist op-
timal nach einem Heilverfahren, 
einer Gesundheitsvorsorge Ak-
tiv oder einer Gesundheitswoche 
sowie für Personen mit Überge-
wicht und/oder Diabetes Typ 2. 
Das erste Semester ist für alle 
Teilnehmer:innen kostenlos!
Start: 30.10.2023
Montags 18:00 –19:00 Uhr 
sowie 19:00–20:00 Uhr
Sporthalle Fehring
Kursanmeldung online unter 
www.jackpot.fit/anmelden
oder per Telefon: 05 08 08 9516
Ein unverbindliches Schnupper- 
training ist nach Voranmeldung 
möglich. 

Gymnastik in Hatzen-
dorf mit Maria Kropf
Am 03.10.2023 startet Maria 
Kropf ihr Turnprogramm im 
Kultursaal Hatzendorf, wö-
chentlich dienstags von 18:00 
bis 19:00 Uhr. Ein Einstieg ist 
jederzeit möglich. Neben Be-
wegen, Dehnen und Kräftigen 
des gesamten Bewegungsappa-
rates stehen auch Koordina- 
tionsübungen sowie Atem- und 
Entspannungsübungen am Pro-
gramm. Die Übungen sind für 
jedes Alter geeignet. Mitzubrin-
gen sind eine Matte und ein 
Handtuch. Weitere Infos unter: 
0680 1228772.

Sebastian Ringler, MSc 
Foto: Ringler
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Vom Beifahrer 
zum Beitragstäter
Entscheidung beim Verwaltungsgericht

Wer betrunken mit 
dem Auto fährt und 
erwischt wird, zahlt. 
Mit 1,2 Promille 
oder mehr Alkohol 
im Blut, muss man 
mit einer Strafe von 
€ 1.200,- bis hin zu   
€ 4.400,00 rechnen. 
Darunter gibt es, ab 
0,5 Promille, niedri-
gere Strafen, darü-
ber, ab 1,6 Promille, 
dementsprechend strengere 
Strafen. Daneben kann es ins-
besondere zu einem Führer-
scheinentzug für einen be-
stimmten Zeitraum sowie zu 
einer Nachschulung kommen.

Zuletzt hatte der Verwaltungs-
gerichtshof (VwGH) einen Fall 
zu behandeln, bei dem ein Mann 
auf eine Feier ging und nach 
der Feier von seinem Sohn ab-
geholt wurde. Zuvor hatte der 
Mann seinem nüchternen Sohn 
sein Auto überlassen, um von 
ihm von der Feier abgeholt wer-
den zu können. Als jedoch der 
Vater abgeholt wurde, hatte der 
Sohn in der Zwischenzeit bereits 
etwas Alkohol konsumiert.
Nachdem sich der Vater auf 
den Beifahrersitz setzte, konn-
te er den Alkohol im Atem sei-
nes Sohnes riechen, sprach die-
sen jedoch nicht darauf an und 
ließ ihn weiterfahren. 
Im Rahmen einer Polizeikont-
rolle konnten 0,74 mg Alkohol 
pro Liter, sohin 1,48 Promille, 
in der Atemluft des Sohnes fest-
gestellt werden.
Die Landespolizeidirektion 
verhängte nicht nur gegen den 
Sohn eine Strafe, sondern auch 
gegen den Vater. Dieser bekam 

eine Verwaltungs-
strafe in Form einer 
Geldstrafe in der 
Höhe von € 1.200,-. 
Der Vater bekämpf-
te diese Entschei-
dung mit der Be-
gründung, dass ein 
Fa h r z e u g h a l t e r 
nicht verpflichtet 
sei, aktiv auf einen 
möglichen Täter – 
in diesem Fall auf 

einen betrunkenen Fahrzeuglen-
ker – einzuwirken sowie diesen 
zum Stehenbleiben und Aus-
steigen aufzufordern. Dies auch 
dann nicht, wenn er selbst als 
Passagier in sein Auto einsteige, 
das er zuvor dem noch nüch-
ternen Lenker übergeben hatte.

Der VwGH kam jedoch zum 
Ergebnis, dass eine Person der-
selben Strafdrohung wie der un-
mittelbare Täter (Fahrzeuglen-
ker) unterliegt, wenn er es vor-
sätzlich veranlasst, dass ein an-
derer eine Verwaltungsübertre-
tung begeht oder zumindest de-
ren Begehung vorsätzlich er- 
leichtert. Dadurch, dass der Va-
ter seinen merklich alkoholisier-
ten Sohn mit dem Auto weiter-
fahren ließ, habe er selbst die 
Verwaltungsübertretung als 
Beitragstäter verwirklicht. 

Nach Ansicht des VwGH sei es 
in diesem Zusammenhang auch 
unerheblich, ob er ihm das Auto 
zuvor überlassen habe.

Für sämtliche verkehrs- und 
verwaltungsrechtlichen Fragen 
steht Ihnen das Team der Wein-
rauch Rechtsanwälte GmbH 
jederzeit zur Verfügung. 

Dr. Roland Weinrauch

Fo
to:

 KK

TIPPS VOM RECHTSANWALT
DR. ROLAND WEINRAUCH, LL.M. (NYU) – WEINRAUCH RECHTSANWÄLTE

Wien .  Steiermark .  Burgenland

Dr. Roland Weinrauch LL.M. (NYU)
Hauptplatz 9, 8350 Fehring

Tel 03155 / 20994, Fax 01 / 890472599, kanzlei@anwaltei.at

Wien .  Steiermark .  Burgenland

Dr. Roland Weinrauch LL.M. (NYU)
Hauptplatz 9, 8350 Fehring, Tel 03155 / 20994, Fax 01 / 890472599, kanzlei@anwaltei.at

Gewinne deine
Lieblingsmomente
mit CITIES!
Mach mit beim großen Lieblingsmomente Gewinnspiel
mit CITIES & gewinne tolle Preise im Wert von mehreren 
100 €. Scanne direkt nach dem Einkauf deine 
Rechnungen in der App. Alle Infos dazu fi ndest du in 
deiner CITIES-App.

MEHR INFOS  ZUR APP :
WWW.CITIESAPPS.COM

Gewinne deine
Lieblingsmomente

Jetzt mitmachen &

GEWINNEN!

Gewinne Lieblingsmomente 
mit CITIES!
Regional einkaufen & gewinnen! Alle Infos zum großen Lieblingsmomente 
Gewinnspiel mit CITIES finden Sie jetzt in Ihrer CITIES-App.

Machen Sie jetzt mit beim CI-
TIES Lieblingsmomente-Ge-
winnspiel und gewinnen Sie 
Erinnerungen, die Sie nie ver-
gessen werden. Scannen Sie 
direkt nach dem Einkauf Ihre 
Rechnung in der App und sam-
meln Sie so Ihre Lose. 
Verlost werden ein Heißluft-
ballonflug, ein Thermen-Gut-

schein und ein iPhone.
Alle Infos finden Sie in Ihrer 
CITIES-App. 
Sie haben noch keine Cities 
App? Gleich in Ihrem AppSto-
re kostenlos downloaden. Ver-
binden Sie sich mit Cities Feh- 
ring und bleiben Sie informiert.  
Mehr Infos zur App unter 
www.citiesapps.com

Gewinnen Sie unvergessliche Momente – wie einen Ballonflug, einen Thermentag, ...
Fotos: Pixabay
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Unterkünfte für Gäste 
in der Stadtgemeinde Fehring
Das Thermen- und Vulkanland 
Steiermark ist eine der neun 
Tourismusregionen der Steier-
mark. Gäste der Stadtgemeinde 
Fehring haben die Möglichkeit, 
in 29 Unterkünften (gesamt ca. 
600 Betten) zu buchen. 
Eine Auswahl an vier Hotels/
Gasthöfen, sechs Privatunter-
künften, 13 Ferienwohnungen/ 
-häusern oder Kellerstöckl und 
zwei Campingplätzen (Wal-
halla Genusskulisse und Cam-
bium – Leben in Gemeinschaft) 

steht zur Verfügung. Beliebt 
ist bei unseren Gästen auch der 
„Urlaub am Bauernhof“, wo in 
Fehring bei vier Betrieben Fe-
rienwohnungen bzw. Zimmer 
angeboten werden.

Informationen zu Unterkünf-
ten: http://www.fehring.at/un-
terkuenfte und 
https://www.steiermark.com/
de/Thermen-Vulkanland/Ur-
laub-planen/Unterkuenfte-su-
chen-und-buchen

Prospekte zu den Unterkünften erhalten Sie auch im Rathaus Fehring       Foto: Stadtgemeinde Fehring

Jubiläen über Jubiläen – und wir sagen Danke!
Das Landhaus FühlDichWohl feiert sein 25-jähriges Jubiläum – ein Anlass, um auch unseren Gästen DANKE zu sagen, und das aus ganzem 

1998, ein Jahr nach dem Um-
zug nach Fehring, wurde un-
ser ehemaliger Saustall zum 
gleichnamigen FerienAppar-
tement umgebaut – schon da-
mals übrigens unter dem Na-
men FühlDichWohl! 
Seither durften wir zahlreiche 
nette Gäste aus dem In- und 
Ausland bei uns begrüßen. Vie-
le davon wurden zu Stammgäs-
ten, manche zu Freunden, viele 
zu absoluten Fans unseres Hau-
ses und des Thermen- und Vul-
kanlandes. Einige haben sogar 
ihren Wohnsitz in die Region 
verlegt. In diesen 25 Jahren gab 
es sogar Gäste, die öfter als 30 

mal ihren Urlaub hier verbrach-
ten. Stellvertretend für unsere 
treuesten Gäste möchten wir 
einige namentlich und/oder per 

Bild anführen und ein riesen-
großes DANKE aussprechen 
(ohne Gewähr auf Vollständig-
keit, ohne Reihung nach Bedeu-

tung oder Sympathie ...): Alois 
und Poldi Bernscherer, Horst 
Franz und Rena A., Robert und 
Burglind Jacobs, Ina und Frank 
Frentzel, Christa und Günter, 
Paul und Rosel Ermertz, Eva 
und Ralf Malinowski, Christl 
Schmidt und Gudrun, Franz und 
Silvia Welbers, Priska Pfiffner 
und Rosemarie Rübner, u.v.a.
Pamela & Klaus Ronner-Ermertz

Landhaus FühlDichWohl
8350 Fehring, Sinzingergasse  19
T: + 43 3155 2888
M: +43 676 62 14 502
urlaub@fuehldichwohl.at
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Der Weg in die Selbstständigkeit  
Teil I 

Der erste Teil unserer Reihe auf 
dem Weg in die Selbstständig-
keit beschäftigt sich mit der 
Gewerbeanmeldung und der 
Meldung beim Finanzamt und 
bei der Sozialversicherung.

Gewerbeanmeldung
Ein Gewerbe darf in Österreich 
nur dann ausgeübt werden, wenn 
eine Gewerbeberechtigung vor-
liegt. Davon ausgenommen sind 
beispielsweise Land- und Forst-
wirtschaft, Bergbau und freie Be-
rufe wie beispielsweise Ärzte, 
Notare und Apotheker. Ebenfalls 
keine Gewerbeberechtigung be-
nötigen sogenannte Neue Selbst-
ständige, also Personen, die Ein-
künfte aus selbstständiger Ar-
beit erzielen – das sind z.B. Au-
toren, Vortragende, Künstler, 
Sachverständige, Aufsichtsräte 
und geschäftsführende GmbH- 
Gesellschafter, sofern sie nicht 
nach dem ASVG versichert sind. 
Es wird zwischen reglementier-
ten und freien Gewerben unter-
schieden. Für reglementierte Ge-
werbe ist zusätzlich ein Befähi-
gungsnachweis erforderlich. 
Das Gewerbe muss bei der zu-
ständigen Gewerbebehörde an-
gemeldet werden. Die Anmel-
dung kann persönlich bei der 
Bezirkshauptmannschaft oder 
online erfolgen. 
Grundsätzlich kann das Gewer-
be sofort nach Anmeldung aus-
geübt werden. Eine Ausnahme 
bilden die sogenannten „§ 95- 
Gewerbe“, deren Ausübung erst 
mit Rechtskraft des Feststel-
lungsbescheids zulässig ist. 

Die Wirtschaftskammer (WKO) 
unterstützt Neugründer bei allen 
Fragen rund um Gewerberecht 
bis zur Gewerbeanmeldung.

Meldung beim Finanzamt
Die Aufnahme der unterneh-
merischen Tätigkeit sowie der 
Standort des Unternehmens 
müssen dem zuständigen Fi-
nanzamt innerhalb eines Mo-
nats ab Beginn der Tätigkeit 
(mittels eines Fragebogens) ge-
meldet werden. Das Finanzamt 
entscheidet daraufhin, ob der 
Unternehmer steuerlich veran-
lagt wird. Es kann im Zuge der 
erstmaligen Anmeldung auch 
die Zuteilung einer Umsatz-
steueridentifikations-Nummer 
(UID-Nr.) für das Unternehmen 
beantragt werden. Die Mel-
dung beim Finanzamt wird üb-
licherweise vom Steuerberater 
übermittelt, wenn eine steuer-
liche Vertretung besteht.

Registrierkasse
Für Betriebe mit einem Jahres- 
umsatz ab € 15.000,- und wenn 
die Barumsätze € 7.500,- im 
Jahr überschreiten, besteht eine 
Registrierkassenpflicht. Davon 
ausgenommen sind beispiels- 
weise bestimmte Umsätze im 
Freien, in Berg- und Schihütten, 
in Kantinen gemeinnütziger 
Vereine etc. Die Registrierkasse 
muss beim Finanzamt bzw. bei 
Finanzonline registriert werden. 
Hierbei kann ebenfalls der 
Steuerberater behilflich sein.
Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird jeweils nur die männ- 
liche Form der Bezeichnung verwendet. Damit ist immer sowohl 
die weibliche, männliche und diverse Form gemeint.

TIPPS VOM STEUERBERATER
TRICOM STEUERBERATUNG GMBH & CO KG

Sommerfest der Tagesmütter
Die Feier bildete auch den Projektabschluss der „Vier Jahreszeiten“

Kinder lieben den Wechsel der 
Jahreszeiten, so gestalteten wir 
das Projekt „Die vier Jahreszei-
ten“. Ob Laternenfest, Nikolaus-
fest oder Osternester basteln, die 
Kinder kennen die Abläufe und 
fühlen sich dadurch sicherer. 
Zum Projektabschluss wurde ein 
gemeinsames Sommerfest ge-
feiert – mit verschiedenen Spie-
lestationen, und jedes Kind ge-
staltete seine eigene Jahreszei-
tenuhr für zuhause. Für einige 

Kinder war es das erste gemein-
same Fest, für andere bedeutete 
es den nahen Abschied. 
Wir möchten uns bei allen Eltern 
für die entgegengebrachte Wert-
schätzung herzlich bedanken. 
Ebenso bei unseren Familien, die 
uns im Alltag unterstützen und 
auch beim Fest eine große Hilfe 
waren. Danke, denn ohne Euch 
wäre dies so nicht möglich.
Roswitha P., Sandra L. und Kata-
rina J., Tagesmütter aus Fehring

Sommerfest der Tagesmütter Fehring				          Foto: Tagesmütter

Bienenzuchtverein Hatzendorf
Warum eigentlich stechen Bienen? – 
Diese und viele weitere Fragen 
stellten 20 hoch motivierte Kinder 
bei „Interessantes rund um die 
Bienen“ des BZV Hatzendorf.

Bei der, im Rahmen des „Kin-
derferien(s)pass“ durchgeführ-
ten Veranstaltung wurde Kin-
dern an verschiedenen Statio-
nen die Welt der Bienen näher-
gebracht. So konnte man ein 
Bienenvolk (hinter einer Glas-
scheibe) und einzelne Bienen 
unterm Mikroskop betrachten, 

mehr über den Aufbau einer Bie-
nenwohnung erfahren, Honig 
schleudern und abfüllen, Etiket-
ten malen, Wachskerzen drehen, 
eine Bienentränke basteln, und 
eine Honigbrotjause genießen.
Ein herzliches Danke den hel-
fenden Imkern, und besonders 
der Familie Maria und Richard 
Krenn, für die Hauptorganisa-
tion dieser Veranstaltung und 
für die zur Verfügungstellung 
ihres Hofes, wo die (Spiel-)Ein-
richtungen ausgiebig genutzt 
wurden (s. auch Seite 10).

Der Bienenzuchtverein Hatzendorf bot eine spannende Ferienveranstaltung	     Foto: BZV Hatzendorf
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KLIMAFIT. KLAR!     
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Sommerkino in Fehring 
präsentierte „Unser Boden, unser Erbe“
Am 3. August wurde im Kleinen 
Kultursaal im Rahmen des 
Sommerkinos der Film „Unser 
Boden, unser Erbe“ von Marc 
Uhlig vorgeführt. Der Film zeigt, 
wie wichtig der Boden als Le-
bensgrundlage für unzählige 
Tiere und Pflanzen ist. Er spei-
chert Wasser und Nährstoffe 
und ist ein wichtiger CO2-Spei-
cher. Die rund 30 Zuschauer:in-
nen wurden kulinarisch mit Pol-
diPop-Popcorn aus Paldau und 

Biowein vom Weingut Winkler- 
Hermaden aus Kapfenstein ver-
wöhnt. 
Im Anschluss gab es einen in-
teressanten Austausch über den 
Film und den Appell, unseren 
Boden zu schützen. Er ist ein 
wertvolles Gut, welches wir für 
unsere Zukunft erhalten müs-
sen. 
Der Filmabend wurde von der 
Klima und Energiemodellregion 
Netzwerk GmbH organisiert.

Sommerkino der Netzwerk Südost GmbH im Kleinen Kultursaal in Fehring          Foto: Netzwerk SO

Alltagsradler:innen 
vor den Vorhang!
DI Franz Kern berichtet von seinen Erfahrungen 

Die Begeisterung für das Rad-
fahren hat Franz Kern von sei-
nem Vater übernommen. Schon 
in seiner Kindheit stand das 
Fahrrad als Fortbewegungsmit-
tel im Vordergrund. Dies tut es 
bei Herrn Kern auch heute noch. 
Egal, ob tägliche Erledigungen 
oder die Fahrt zur Arbeit, Franz 
Kern bewältigt das mit seinem 
Fahrrad. Diese Fahrten werden 
das ganze Jahr über getätigt. 
Egal, ob es regnet oder die Son-
ne scheint. „Man darf nur keine 
Angst vorm schlechten Wetter 
haben“, meint Herr Kern. Die 
meisten Wege sind kurz genug, 
um auch bei Schlechtwetter un-
terwegs zu sein. Vor allem die 
Spontanität und der geringe 
Platzbedarf sind großartige Vor-
teile gegenüber einem Auto. So 

kann man auch Wege bestreiten, 
die mit dem Auto nicht befahr-
bar sind und tut seinem Körper 
etwas Gutes. Franz Kern ist 
überzeugt, dass das Radfahren 
gesund hält und ein langes Le-
ben fördert. Bei der Fahrradin-
frastruktur erkennt er, dass die 
Stadtgemeinde Fehring sehr 
bemüht ist – die Sichtbarkeit 
der Radwegmarkierungen wäre 
noch zu verbessern. Auch wäre 
ein prominent platzierter Rad-
ständer am Hauptplatz ein schö-
nes Signal der Gemeinde, sich 
zur sanften Mobilität zu be-
kennen. 
Auch in Zukunft wird Franz 
Kern noch viele Wege mit sei-
nem Fahrrad bestreiten und so 
auf die Nutzung eines PKW ś 
verzichten können.

Franz Kern ist bei jedem Wetter mit dem Rad unterwegs                           Foto: Vulkanland Mobilität

Kennen Sie schon das 
WegenerNet Datenportal?
In der Region, auch in Fehring, gibt es 
ein Netz an Messtationen des Wegener 
Centers der Universität Graz.
Insgesamt liefern die 156 Kli-
mastationen in der Region (sie-
he Foto nebenan) alle fünf Mi-

nuten Daten. Auch in Fehring 
gibt es Messstationen. Die ein-
zelnen Stationen messen un-
terschiedliche Parameter. 
Lufttemperatur, Niederschlag 
und Luftfeuchte können fast 
überall ausgelesen werden. Ei-

Die Messstation liefert Daten für die Klimaforschung                                       Foto: Netzwerk SO

Expert:innen berichten, wie wir 
uns an den Klimawandel anpassen können
In  Kurzvideos zeigen Expert:innen in den jeweiligen Sektoren 
Forstwirtschaft – Landwirtschaft – Gesundheit – Tourismus, ... 
Herausforderungen durch den Klimawandel auf und beschreiben 
mögliche Lösungswege und Ansatzpunkte. Klicken Sie sich durch!

https://klar-anpassungsregionen.at/videos
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Bilder der Fehringer Messstation (83)                                 Fotos: Netzwerk SO

KLIMAFIT. KLAR!     
N E T Z W E R K  S Ü D  O S T  G M B H

nige Stationen messen auch 
Windgeschwindigkeit und 
Windrichtung bzw. Bodenpa-
rameter wie Bodenfeuchte 
oder Bodentemperatur. 
Die Messdaten werden für die 
Klimaforschung verwendet, 
sind aber auch frei zugänglich. 
Mittels QR-Code kommen Sie 
zum Datenportal: https://wege-
nernet.org/portal/
Nur für die Ansicht von Archiv-
daten ist eine Anmeldung er-

forderlich. 
Um die Daten einer Station di-
rekt aufzurufen, können Sie 
einfach die Nummer in der 
Adresszeile mit angeben, z.B.: 
https://wegenernet.org/portal/
station/83/ für die Daten der 
Station 83 in Fehring.
Auch ein Wetterradar wurde 
im Mai 2020 installiert. Die ak-
tuellen Radarbilder finden Sie 
unter https://wegenernet.org/
radar

156 Klimastationen liefern Daten für die Klimaforschung                                 Foto: Netzwerk SO

Hier kommen Sie zum Datenportal: 
https://wegenernet.org/portal/

Feuerlöscher-
Überprüfung

Fachmarkt für Haus & Garten
Fehring, Fürstenfelderstraße 8, T: 03155 / 33992, MO-FR: 8-18 Uhr, SA: 8-17 Uhr

Auf Grund der gesetzlichen Bestimmungen 
(2 Jahres-Abstand) haben wir für Sie am

Sa, 21. Okt. 2023
von 08:00 bis 12:00 Uhr
im Fachmarkt Eibel in Fehring
eine Feuerlöscher-Überprüfung 
organisiert.
(Prüfung inklusive Plakette und gegebenen-
falls Dichtung). Feuerlöscher, Rauchmelder etc. 
sind vor Ort erhältlich.
Wir bitten Sie im eigenen Interesse davon 
Gebrauch zu machen, um im Notfall einen 
funktionierenden Feuerlöscher bereit zu 
haben (Versicherungsleistung).

Jetzt unsere neue  
       Homepage

www.pmb-installationstechnik.at  
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Abfälle richtig entsorgen!
Bitte bringen Sie Ihre Abfälle richtig vorsortiert ins ASZ und entledigen Sie 
Ihre Abfälle in die richtigen Abfallbehältnisse – es spart Geld und Zeit!

RESTMÜLL a  Babywindeln, Zahnbürsten, Trinkgläser, 
Glühbirnen (mit Glühfaden), Katzenstreu, Hygieneartikel, Gummi, Staub-
saugerinhalt, Kehricht, Asche (kalt), Spielzeug (Plastik ohne Batterien), 
kaputte Altkleider und Schuhe, ...

SPERRMÜLL (ASZ) a  Polstermöbel, Matratzen, Boden-
beläge, Teppiche, Ski, Eislauf- und Skischuhe, Gartenmöbel aus Kunststoff, ...

ALTPAPIER a  Zeitungen, Kataloge, Zeitschriften, Bücher, 
Pappe, Papierverpackungen, ...

KARTONAGEN (ASZ) a  Kartons zusammenfalten 
und in Kartonagenbehälter geben

ALTMETALL a  Aluminium- und Weißblechdosen, Alu-Verschlüsse, 
Metalldeckel, Tierfutterverpackungen aus Metall, Alufolie, Tuben (Senf usw.)

ALTKLEIDER a  Saubere tragbare Kleidung und Schuhe (paar-
weise gebündelt), Tisch- und Bettwäsche, Vorhänge, unbeschädigte Taschen, 
Gürtel, Mützen, Hüte, Handschuhe, ... ! In gut verschlossenem Sack abgeben !

ALTSPEISEFETT (ASZ) a  Gebrauchte Frittier- und 
Bratöle/-fette, Öle von eingelegten Speisen (Sardinen etc.), Butter- und 
Schweineschmalz, verdorbene und abgelaufene Speiseöle/-fette, ...
! KEINE Soßen, Marinaden und Mayonnaise !

PROBLEMSTOFFE (ASZ) a  Spraydosen mit Restinhalt, 
Farben/Lacke, Alt-/Mineralöle, Lösemittelgemische, Kühlflüssigkeit, Wasch- 
Reinigungs- und Werkstättenabfälle, Altmedikamente, Dispersionsfarben

ALTEISEN (ASZ) a  Fahrräder, Bleche, Eisenrohre/-werkzeug, 
Gartengeräte, Drahtgeflechte, Boiler, Scheibtruhen, Kupfer, Kochtöpfe, Pfannen

E-ALTGERÄTE (ASZ) a  Kühl-/Gefriergeräte, Bildschirmge-
räte & Laptops (ohne Akku), E-Großgeräte (Waschmaschinen, Geschirrspüler, 
Ceranfelder, ... ), E-Kleingeräte (Bügeleisen, Radio, Föhn, Handy, Staubsauger, ...)

BATTERIEN/AKKUS (ASZ) a  Gerätebatterien und 
Lithiumen-Batterien/Akkus getrennt sammeln (Brand-/Explosionsgefahr!)

LEUCHTSTOFFRÖHREN/ENERGIESPARLAMPEN (ASZ) 
a  nicht im Restmüll entsorgen!

BAUSCHUTT/ALTHOLZ (ASZ) a nur haushaltsübliche Mengen!

GELBER SACK/GELBE TONNE a  Getränkekartons, 
Milchpackerl, Obst- und Gemüsetassen aus Styropor, Kunststoff-Einkaufs-
taschen, Joghurtbecher, Zahnpastatuben, PET-Flaschen, Folien, Waschmittel-, 
Duschgel- und Shampooflaschen, ... ! Flaschen zerdrücken spart Platz !

DER AWV INFORMIERT
A B FA L LW I R T S C H A F T S V E R B A N D  F E L D B A C H

Jürgen Schwarz  |  8361 Hatzendorf  |  Ederberg 47  |  0664 - 153 06 35
www.meisterbetrieb-schwarz.at  |  info@meisterbetrieb-schwarz.at

	 Ihr Ansprechpartner für:

* 	Dachgeschossausbau
* 	Altbausanierung  
* 	Vollwärmeschutz
* 	Klimadecken

* 	Wandverkleidungen                       
* 	Brandschutzverkleidung                                 
* 	Estriche   
* 	Akustikdecken

Bitte verlassen Sie die Müllplätze nicht so – DANKE!
Fotos: AWV Feldbach
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Sicheres Verhalten in sozialen Netzwerken 
und bei der Verwendung von Nachrichtendiensten
Bei den Themen Internet, Sozialen Netzwerken und Nachrichtendiensten kennen sich Jugendliche häufig besser aus als ihre 
Eltern. Das heißt aber nicht, dass sie in diesen Medien auch sicher unterwegs sind und wissen, wie sie sich verhalten sollen.
Worauf Jugendliche achten sollten:

Wer garantiert für Sicherheit?
Wie sicher sind soziale Netz-
werke? Sollte ich meinem Kind 
Facebook erlauben? Diese oder 
ähnliche Fragen werden häufig 
von Eltern gestellt. Leider gibt 
darauf keine einfache Antwort. 

Ob ein Kind für soziale Netz-
werke „bereit“ ist, hängt von sei-
nem Grad der Reife ab – und 
davon, wie die Eltern ihre Kin-
der auf die Welt der sozialen 
Netzwerke vorbereitet haben. 

Soziale Netzwerke sind erst für 
Kinder ab 13 Jahren geeignet, 
was nicht bedeutet, dass sie nicht 
schon davor genutzt werden. 
Denn viele Jugendliche besu-
chen die sozialen Netzwerke ih-

rer älteren Freunde/Geschwis-
ter oder geben ein falsches Alter 
an, um einfach dabei zu sein. 
Wichtig ist es, die Kinder über 
soziale Netzwerke zu informie-
ren bzw. sie darauf vorbereiten. 

Tipps und Empfehlungen für Kinder und Jugendliche
Schütze Deine Privatsphäre:
Achte darauf, welche Informa-
tionen Du über Dich ins Inter-
net stellst. Poste keine Bilder 
oder Texte, die später einmal 
gegen Dich verwendet werden 
könnten. 
Veröffentliche keine persönli-
chen Daten wie Namen, Ad-
resse, Handynummer, Pass-
wörter etc. 
Verwende die Einstellungen zur 
„Privatsphäre“, damit Fremde 
nichts über Dich erfahren kön-
nen.

Erotische Bilder – Sexting: 
Durch das Veröffentlichen oder 
Versenden von erotischen Fo-

tos setzt Du Dich der Gefahr 
von Mobbing, Erpressung und 
gar von sexuellem Missbrauch 
aus! 
Überlege gut, welche Bilder Du 
von Dir veröffentlichst.

Sei misstrauisch: 
Viele Behauptungen, die auf 
sozialen Plattformen gepostet 
werden, sind nicht wahr. Oft 
ist nicht klar, woher die Infos 
stammen. 
Du weißt nie, ob jemand wirk-
lich der ist, für den er sich aus-
gibt.

Urheberrechte beachten: 
Das Anbieten und Weiterver-

wenden (z.B. in Blogs, Profilen) 
von Musik, Videos, Bildern und 
Software ist – ohne Einwilli-
gung der Urheber:innen – ver-
boten. Mehrere Tausend Euro 
Strafe können die Folge sein. 
Eine Ausnahme sind Werke, die 
unter einer Creative Commons- 
Lizenz stehen. 
Wenn Du Textteile anderer 
Autor:innen verwendest, führe 
immer eine Quellenangabe an.

Das Recht am eigenen Bild: 
Es ist nicht erlaubt, Fotos oder 
Videos, die andere zu ihrem 
Nachteil darstellen, zu veröf-
fentlichen. 
Frag zur Sicherheit die betrof-

fenen Personen vorher, ob sie 
mit der Veröffentlichung ein-
verstanden sind.

Vorsicht bei Gratisangeboten: 
Kostenlos ist selten etwas. 
Sei besonders misstrauisch, 
wenn Du Dich mit Namen und 
Adresse registrieren musst.

Hol Dir Rat bei Erwachsenen: 
Wenn Dir etwas merkwürdig 
vorkommt, dann sprich darü-
ber mit Erwachsenen, denen 
Du vertraust. 
Auf merkwürdige oder bedroh-
liche Nachrichten nicht ant-
worten.

DIE POLIZEI INFORMIERT
EINE INFORMATION VON GEMEINSAM.SICHER UND POLIZEI 

Weltspartag

am 27., 30. und

31. Oktober!

steiermaerkische.at

Sparen.
Für die 
Zukunft.
Fang heute damit an.

Weltspartag 2023_190x85.indd   1 30.08.2023   11:28:18
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Pflegeleicht Gärtnern im Herbst
Was im Herbst alles getan und gelassen werden kann und wie man gleichzeitig 
einen wertvollen Beitrag zum Naturschutz leistet

Verblühtes stehen und 
Rasen wachsen lassen
Verblühte Samen- und Frucht-
stände von Blumen und Sträu-
chern sollten über den Winter 
stehen bleiben, weil sie wichtige 
Nahrungsquellen für Vögel und 
Insekten sind.
Das gilt auch für Wiesen und 
Rasenflächen. Es ist besser, die-
se nun nicht mehr zu mähen. 
Denn höhere Pflanzen schaffen 
besseren Schutz, Überwinte-
rungsmöglichkeiten und mehr 
Nahrung für Wildtiere.

Lichtverschmutzung reduzieren 
und Strom sparen
In den letzten Jahren hat die 
künstliche Beleuchtung in der 
Nacht stark zugenommen. Für 
die Natur und auch für unseren 
gesunden Schlaf ist es sehr 
wichtig, dass es in der Nacht 

finster ist. Leider sind bereits 
viele nachtaktive Insekten vom 
Aussterben bedroht. Deshalb die 
Außen-, Garten- wie auch Weih-
nachtsbeleuchtung so weit wie 
möglich reduzieren, gleichzeitig 
spart man Strom und Geld.

Laub liegen lassen
Das Herbstlaub von Sträuchern 
und Bäumen sollte liegen blei-
ben dürfen. Das Laub schützt 
den Boden vor Austrocknung 
und Kälte. Bei der Verrottung 
wird es von den Bodenlebewe-
sen zersetzt und die freigewor-
denen Nährstoffe stärken als 
Dünger wiederum die Pflanzen.
Überall dort, wo es nicht liegen 
bleiben kann, wie z.B. auf Geh-
wegen, kann es als Laubhaufen 
geschichtet werden. Dieser dient 
wiederum zum Beispiel Igeln 
als wichtiges Winterquartier.

Herbst als Pflanzzeit nutzen
Der Herbst ist die ideale Pflanz-
zeit für Bäume und Sträucher. 
So können die Wurzeln bereits 
gut anwachsen, es muss kaum 
gegossen werden und im Früh-
jahr geht es dann mit kräftigem 
Austrieb los.

Natürliches Vogelfutter schaffen
Wildsträucher mit ihren Früch-
ten wie Hagebutten, Holunder-
beeren oder Haselnüssen und 
Samenständen sind wertvolle 
Winterfutterquellen für Vögel. 
Müssen Pflanzen aufgrund der 
Größe oder des Alters geschnit-

ten werden, ist es besser, dies 
erst im späten Frühjahr oder 
Sommer zu erledigen. Dann 
bleiben die Nahrungsquellen 
über die kalte Jahreszeit vor-
handen und die Vogelbrut wird 
ebenfalls geschont.

Je natürlicher ein Garten, 
desto besser für die Natur
Alles in allem gilt: Einfach ent-
spannt sein, die schönen Herbst-
tage genießen und daran den-
ken: Die Natur kommt auch bes-
tens ohne uns zurecht!
Textquelle: Verein Naturschwärmerei – von der 
EU und vom Land Steiermark gefördertes Projek-
tes „Vielfalt im Garten“

NATUR ERLEBEN
WISSENSWERTES ZU FAUNA & FLORA

Fachmarkt für Haus & Garten
Fehring, Fürstenfelderstraße 8, T: 03155 / 33992, MO-FR: 8-18 Uhr, SA: 8-17 Uhr

nur 9.99
pro 60 L Sack

 Herbst-
Aktion!

EUFLOR zero! 
Hochbeeterde 
Nachhaltig & BIO
– 	Perfekt für die obere Schicht im 
	 Hochbeet
– 	mit organischem, rein natürlichem 		
	 Langzeitdünger – für Obst, Gemüse, 		
	 Kräuter oder Blumen
–	 bio, fair, regional, ökologisch, vegan, 	
	 torffrei – und ausschließlich mit
	 nachwachsenden Rohstoffen
–	 60 Liter Sack

... wir helfen Ihnen gerne 
beim Verladen!

Entspannt sein im Garten – die Natur kommt auch bestens ohne uns zurecht!        Foto: Pixabay
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Sinzingerkapelle mit neuem Dach
Aufgrund von Sturmschäden 
drohte die Sinzingerkapelle zu 
verfallen. Die Gemeinde als Be-
sitzerin ließ das Dach fachmän-
nisch reparieren – Danke an 
Bgm. Johann Winkelmaier! 
Erbaut wurde die Kapelle 1976 
von der Familie Sinzinger, im 
Jahr 1985 wurde sie von An-
wohnern in tausenden Stunden 
unentgeltlich renoviert. Mein 
Vater, Ing. Gerhard Schlossern, 
hatte dazu die Kapellengemein-

schaft initiiert. Die Nachbarn 
Krobath, Riegler, Fauster, Matz-
hold, Kniely u.a. sind mir noch 
sehr präsent. Die feierliche Wei-
he wurde damals, nach einer An-
sprache von Bgm. Hans Kam-
pel, von Pfarrer Josef Feirer vor-
genommen.
Danke auch an meine Mutter, 
die die Kapelle seit Jahrzehnten 
unentgeltlich pflegt.
Kathrin Ghazal 
(geb. Schlossern)

20 Jahre Oldtimer- und 
Brauchtumsverein Hatzendorf 
Das Oldtimertreffen stand im Zeichen des 20-Jahr-Jubiläums

Am 23. Juli fand wieder das Old-
timertreffen im Dorfzentrum 
Hatzendorf statt. 
Die Menge der präsentierten 
Fahrzeuge war, wie auch die 
der Besucher:innen enorm, wo-
bei wahrscheinlich auch 
das, an diesem Sonntag 
beständige Schönwetter 
eine große Rolle spielte. 
Musikalisch umrahmt 
wurde das 20-Jahr-Ju-
biläum des Vereins von 
„Sepp und seinen Musi-

kanten“. Wie in den Jahren zu-
vor wurden auch wieder viele 
schöne Preise verlost. 
Ein herzliches Dankeschön an 
alle Sponsoren sowie an die Be-
sucher:innen!

Die Sinzinger-
kapelle mit 
neuem Dach   
Foto: Ghazal

Feier anlässlich des 20-Jahr-Jubiläums  	                 Foto: Oldtimer- und Brauchtumsverein Hatzendorf

Oldtimertreffen in Hatzendorf
Foto: Oldtimer- und Brauchtumsverein Hatzendorf

Jetzt schon 
Karten sichern!
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Der Chor oafoch g‘sungan lädt zum 
„Weinberg singan und g‘spüt ins Raabtal“
Am 15. Oktober 2023 lädt der 
Chor „oafoch g‘sungan“ und die 
Bläsergruppe „kreiz und quer 
g‘spüt“ um 15:00 Uhr zum 
„Weinberg singan und g‘spüt 
ins Raabtal“. 
Gemeinsam gestaltet man ein 
Konzert der besonderen Art – 
von der Urbani Kapelle mitten 
im Weingarten, wird hinab ins 
Raabtal gesungen und gespielt. 
Nützen Sie diesen Herbstsonn-

tag für einen Spaziergang durch 
den Ort Weinberg, um den Klän-
gen zu lauschen. Für das leibli-
che Wohl wird gesorgt. 
Der Chor oafoch g‘sungan freut 
sich auf Euer Kommen!

Vorankündigung: Der Chor ver-
anstaltet ein Adventsingen in der 
Kapelle Weinberg, am Sonntag, 
den 17. Dezember 2023 mit Be-
ginn um 17:00 Uhr.
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Der Kauf einer Liegenschaft 
In diesem Artikel setzen wir die Reihe über den Kauf von Liegenschaften fort, knüpfen inhaltlich an die Ausgabe 
April/Mai 2023 an und thematisieren in diesem Artikel, was im Anschluss an die Kaufvertragsunterfertigung passiert.

Nach dem Zustandekommen des 
formgültigen Kaufvertrages ist 
die Einverleibung des erworbe-
nen Eigentumsrechts im Grund-
buch erforderlich, damit der 
Käufer bzw. die Käuferin grund- 
bücherliche:r Eigentümer:in 
wird. Bis die Eintragung im 
Grundbuch endgültig durchge-
führt wird, sind vorab weitere 
Zwischenschritte erforderlich, 
welche von uns, als Ihrem Ver-
tragserrichter, für Sie durchge-

führt werden. Dazu zählen un-
ter anderem die Berechnung 
und Abführung von Grunder-
werb- und Immobilienertrags-
steuer, Eintragungsgebühr für 
die Eintragung im Grundbuch, 
sowie die Einholung allfälliger 
Lastenfreistellungen einer Bank 
oder erforderliche Genehmi-
gungen der Grundverkehrsbe-
hörde.
Bei jeder Liegenschaftsübertra-
gung empfehlen wir vorab eine 

ausführliche Beratung in An-
spruch zu nehmen, um verschie-
dene Möglichkeiten der Ver-
tragsgestaltung besprechen zu 
können und für Sie eine indivi-
duelle Lösung zu finden.
Wir stehen Ihnen in diesem Zu-
sammenhang – und auch in an-
deren rechtlichen Angelegenhei-
ten – gerne zur Verfügung, und 
weisen darauf hin, dass die ers-
te Rechtsauskunft kostenlos ist.
Ihr Team Notariat Herk

TIPPS VOM NOTAR
ÖFFENTLICHE NOTARIN MAG. VALENTINA HERK

Ungarnstraße 9
8350 Fehring

Tel 03155 / 5106, Fax DW 16
Email: kanzlei@notariat-herk.at

www.notariat-herk.at

Mag. Alexander Frank, Mag.a Valentina Herk      
Foto: Notariat Herk

SENIORENBUND
Seniorenbund 
Stadtgruppe Fehring
Am 15. August fand im Gast-
garten des Gasthauses Grad-
wohl-Stadtkeller das traditio-
nelle Sommerfest des Senioren-
bundes Fehring statt. Bei herr-
lichem Sommerwetter durfte 
Obmann Klaus Ronner-Ermertz 
viele Gäste begrüßen, u.a. Bgm. 
Hans Winkelmaier, Vize-Bgm. 
LAbg. Franz Fartek und den 
Landesgeschäftsführer des Se-
niorenbundes, Friedrich Roll. 
Bei musikalischer Umrahmung 
mit dem „Karner Duo“ wurden 
Schnitzel, Eierschwammerlgu-
lasch, Bowle oder Kaffee und 
Kuchen im Schatten des Gast-
gartens genossen, bevor die Be-
sucher:innen mit schönen Prei-
sen des Glückshafens den Heim-
weg antraten.

Termine
09.11.2023 
Ganslessen und Besuch des 
Freilichtmuseums Gerersdorf

28.11.2023
Fahrt nach Wien 
(Weihnachtsmarkt, Parlament)

10.12.2023
Jahreshauptversammlung 
und Weihnachtsfeier
Anmeldungen bei Gabi Bichler 
unter 0650 54 24 240

Seniorenbund Ortsgruppe Hatzendorf
4-Tagesfahrt nach Tirol
Obfrau Anneliese Fuchs hatte 
wieder eine traumhafte 4-Tages-
reise nach Tirol vorbereitet, an 
der 38 gutgelaunte Personen 
teilnahmen. Bei hochsommer-
lichen Temperaturen ging es 
nach Achensee. Hier erwartete 
uns eine Schiffsrundfahrt über 
den nördlichen Teil des Sees. 
Am Dienstag fuhren wir ins 
Engtal im Karwendelgebirge 
zum Ahornboden. In traumhaft 
schöner Umgebung wanderten 
wir zur Eng Alm. Mit der Gon-
del ging es nachmittags auf die 
Rofanalm, wo besonders Muti-
ge eine Fahrt im Flying Fox 
machten. Am Abend trafen wir 

Herrn Franz Lückemeyer, einen 
ehemaligen Hatzendorfer, der 
seit einigen Jahrzehnten sehr er-
folgreich im Achenseegebiet ist.
Am dritten Tag besuchten wir 
die Swarovski Kristallwelten in 
Wattens. Die anschließende 
Stadtrundfahrt in Innsbruck 
begann am Berg Isel und ende-
te beim „Goldenen Dachl“. 
Am Donnerstag führte die 
Heimreise übers Zillertal, den 
Gerlospass, zum Naturschau-
spiel der Krimmler Wasserfälle. 
Nach dem Mittagessen am Fuße 
der Wasserfälle und einem 
Zwischenstopp in Schladming, 
brachte uns unser Chauffeur 
wohlbehalten nach Hause.

Herzliche Begrüßung von Obmann 
Klaus Ronner-Ermertz                
Foto: Seniorenbund Fehring

Die Reisegruppe des Seniorenbundes Hatzendorf am Achensee              
Foto: Seniorenbund Hatzendorf
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Freiwillige Feuerwehr der Stadt Fehring – 
Rasch und kräftig zupacken ...
... lautete auch heuer wieder das Motto beim 
Fetzenmarkt der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Fehring. Der letzte Sonntag im August 
ist alle zwei Jahre wieder ein wahres „Eldorado“ 
für viele hunderte Schnäppchenjäger aus dem 
In- und Ausland.

Auch heuer wieder haben sich die Feuer-
wehrkameradinnen und -kameraden sowie 
deren Angehörige und weitere freiwillige 
Helferinnen und Helfer rund um Feuer-
wehrkommandant HBI Christian Hammer 
und seinen Stellvertreter OBI Florian Grad-
wohl bereit erklärt, diese sehr zeitintensive 
Veranstaltung durchzuführen. Eine Woche 
lang wurde im Stadtgebiet allerlei von den 
Fehringer Florianis fleißig und schweiß-
treibend gesammelt, sortiert, geputzt und 
für den Verkauf bereit gemacht. 
Am 27. August öffneten sich um 06:00 Uhr 
mit Sirenenalarm die Tore zu den einzelnen 
Verkaufsständen und der große Ansturm 
begann. Textilien, Uhren, Spielzeug, Bü-
cher, Geschirr, Teppiche und Bilder wur-
den am Hauptplatz zum Verkauf angeboten. 
Ein weiteres Einkaufszentrum waren erst-
mals das Schulzentrum und die Sporthalle 
mit den diversen Vorplätzen.  Eisenwaren, 
Landmaschinen, Fahrräder, Mopeds, Ra-
senmäher, Elektroartikel, Computer, Sport-
artikel, Möbel oder Lampen waren dort die 
Verkaufhits. Eifriges, gestenreiches Han-
deln, Feilschen, Jammern und Schimpfen ob 
der Wucherpreise (?) oder Wettbieten konn-
ten die zahlreichen Besucher:innen und 
Käufer:innen an den Verkaufsständen er-
leben. So manches Stück wechselte auch 
auf geheimnisvolle Weise (gratis?) seine:n 
Besitzer:in.
Auch fürs leibliche Wohl der Gäste war 
bestens gesorgt. Vorzügliches Gulasch von 
„Gasslwirtin“ Martina Gradwohl, Würstel 
oder Wiener Schnitzel wurden zur Stärkung 
von den Wehrleuten angeboten. Für gute 

Stimmung sorgten „Manfred Gradwohl & 
seine Freunde“.
Kommandant Christian Hammer und sein 
Stellvertreter Florian Gradwohl bedanken 
sich voller Stolz bei mehr als 170 Personen 
– allesamt Feuerwehrleute und deren An-
gehörige und Freunde, die diese Großver-
anstaltung reibungslos über die Bühne ge-
bracht haben. „Da kommen gut und gerne 
rund 3.000 Arbeitsstunden zusammen“, be-
tont das Führungsduo. „Hervorragend un-
terstützt werden wir beim Fetzenmarkt nicht 
nur von der Stadtgemeinde Fehring, sondern 
auch von heimischen Unternehmern und 

Landwirten, die für das Zusammenführen 
der Güter ihre Lieferwägen  bzw. Traktoren 
mit Anhängern kostenlos zur Verfügung 
stellen,“ bemerkt HBI Hammer erfreut. 
„Auch die Verpflegung der Helfer:innen war 
stets gesichert, nicht nur unter der Woche 
beim Sammeln, wo wir z.B. vom Gasslwirt 
oder von unseren Damen mit Jause oder 
Mehlspeisen verköstigt wurden. Auch das 
Frühstück der gesamten Verkaufsmann-
schaft ab 04:00 Uhr wird traditionell von 
der Konditorei-Bäckerei Winkler spendiert. 
Ein herzliches Dankeschön dafür.“
Nicht verkaufte Kleidung, Schuhe etc. wer-
den sozialen Einrichtungen überlassen. Al-
les andere wird fachgerecht entsorgt. Der 
Reinertrag dient zur Finanzierung von 
neuer Ausrüstung zum Schutz der Fehrin-
ger Bevölkerung. Das Führungsduo der 
FF Fehring bekräftigt seinen Dank an alle 
Beteiligten, denn „eine solche Veranstal-
tung kann nur mit einem großartigen Team 
funktionieren und gemeinsam zu einem 
großen Erfolg führen!“

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Großer Andrang beim Fetzenmarkt Fehring        Fotos: FF Fehring
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JFLA – Landesbewerb in Voitsberg
Am 9. Juli nahmen unsere Kids 
beim diesjährigen Landesfeu-
erwehrjugendleistungsbewerb 
in Voitsberg teil. Gemeinsam 
mit der Jugend der FF Hatzen-
dorf, FF Fehring und FF Pertl-
stein zeigten sie ihr Können.
JFM Felix Söllmann erhielt 
das Abzeichen in der Stufe Sil-
ber. JFM Celine Zupansky, 
JFM Annalena Krenn sowie 
JFM Marcel Koller erhielten 

ihr Abzeichen in der Stufe Spiel 
Bronze. JFM Sophia Gölles 
und JFM Alexander Windisch 
bekamen ihr Abzeichen in der 
Stufe Spiel Silber.
Aufgrund der tollen Leistun-
gen bei den heißen Temperatu-
ren gab es danach eine verdien-
te Abkühlung im Schwimmbad.
Wir sind sehr stolz auf unsere 
Jugend und freuen uns über 
die erbrachten Leistungen!

Ferien(s)pass mit der FF Johnsdorf-Brunn
Am 29. August fand am Gelän-
de beim Kulturhaus Brunn die 
Aktion „Erlebnisnachmittag 
mit der Feuerwehr“ statt. An 
dieser, im Rahmen des Kinder-
ferien(s)pass Fehring durchge-
führten Aktion nahmen 27 Kin-
der teil. Diese waren mit vollem 
Einsatz bei unseren Stationen 
dabei und durften Sanitätsbe-

reich, Atemschutz, Absperrung, 
technische Hilfeleistung, Funk, 
die Einsatzfahrzeuge und deren 
Beladung und natürlich Lösch-
geräte jeglicher Art kennenler-
nen. 
Danke an die Feuerwehrkame-
rad:innen, die sich die Zeit ge-
nommen haben und ihr Wis-
sen mit den Kindern teilten.

Grillfest
Am 2. September veranstalteten 
wir wieder unser Grillfest am 
Sportgelände in Brunn – und 

bedanken uns bei den zahl-
reich erschienenen Gästen und 
Feuerwehrkamerad:innen. 

Unwettereinsätze
Auch die FF Johsndorf-Brunn 
wurde am 4. August frühmor-
gens zum Unwettereinsatz 
alarmiert. Von Pumparbeiten 
in den Kellern einiger Häuser 
bis hin zu einer Hangrutschung 
waren unsere Einsatzkräfte 
durchgehend beschäftigt. Auch 
der Vorfluter des ASZ in Brunn 
(Foto) musste mit Sandsäcken 
abgesichert werden. 

Der 5. August begann für uns 
um 02:42 Uhr mit einem Aus-
fall einer Pumpe, die wieder in 
Betrieb genommen werden 
musste. Auch tagsüber waren 
unsere Einsatzkräfte wieder im 
Ort unterwegs, pumpten Keller 
aus, halfen bei Kanalverstop-
fungen usw. – gegen 15:00 Uhr 
konnte die Einsatzbereitschaft 
wieder hergestellt werden.

„Wilder“ Nassbewerb der FF Riegersburg
Am 1. September veranstaltete 
die FF Riegersburg einen „Wil-
den“ Nassbewerb. Die Vorga-
ben waren einfach: Mannschaft 
und Ausrüstung nach FLA, 
Ausführung WILD, nur der 
Melder musste das Strahlrohr 
führen. Ziel war es, schnellst- 
möglich „Wasser nach vorne 

zu bringen“ und dabei Hürden 
zu überwinden. Der Titel konn-
te wieder verteidigt werden: 
Platz 1 für die Bewerbsgruppe 
„Johnsdorf-Brunn Oldies“, ge-
folgt mit einer Spitzenzeit von 
den „Johnsdorf-Brunn Youngs-
ters“. Im Anschluss wurde der 
Erfolg gebührend gefeiert.

FF Johnsdorf-Brunn

FREIWILLIGE FEUERWEHR
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Pertlsteiner Feuerwehrjugend erfolgreich
Mit dem Landesfeuerwehrju-
gend-Leistungsbewerb in Voits-
berg endete Anfang Juli die 
Bewerbssaison der Pertlsteiner 
Feuerwehrjugend. 
Über die vorangegangenen zwei 
Monate wurde den Jugendli-
chen einiges abverlangt. So be-
reiteten sie sich im Rahmen 
von Übungen gemeinsam mit 

den umliegenden Feuerwehren 
mehrmals wöchentlich auf die 
Bewerbe vor. Alle neun Jugend-
lichen konnten die angestrebten 
Ziele bei den Leistungsbewer-
ben in Bairisch Kölldorf bzw. 
Voitsberg erreichen. Außerdem 
durften sechs Jugendliche das 
Abzeichen in Bronze entgegen-
nehmen.

Sautrog-Regatta, Ferien(s)pass & Grillabend
Neben dem traditionellen Grill- 
abend im August veranstaltete 
die FF Pertlstein Ende Juli, nach 
einer wetterbedingten Verschie-
bung, zum ersten Mal eine Sau-
trog-Regatta, bei der jeweils 
zwei 2er-Besatzungen in meh-
reren Durchgängen um den Ti-
tel der schnelleren Sautrog-Be-
satzung ruderten. Des Weite-
ren bot die FF Pertlstein am Tag 
vor der Regatta Kindern wieder 

die Möglichkeit, die Raab im 
Rahmen von Zillenfahrten aus 
einer anderen Perspektive ken-
nenzulernen.

Die Kamerad:innen der FF 
Pertlstein möchten sich noch-
mals recht herzlich bei allen 
Sponsoren und Helfer:innen 
hinter den Kulissen bedanken, 
die diese Veranstaltungen erst 
möglich gemacht haben. 

FF Pertlstein

Gute Ideen für den Baubereich

Stabile und druckfeste Schüttungen für 
den Innen und Außenbereich.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Stockerl-Platz bei Nassbewerb
Neben der Jugend zeigte sich 
auch die Nassbewerbsgruppe 
Pertlstein beim Nassbewerb in 
Kapfenstein von ihrer besten 
Seite. 
Ziel war es, eine Saugleitung 
zur Beförderung von Wasser 
so schnell wie möglich herzu-

stellen und das aus dem Strahl-
rohr austretende Wasser für 
eine bestimmte Zeit auf ein 
definiertes Ziel zu richten.
Dabei konnten die Pertlsteiner 
Kameraden einen hervorragen-
den zweiten Platz nach Hause 
bringen.Gruppenfoto mit Feuerwehrjugend und Betreuern			         Foto: FF Pertlstein

Nassbewerbsgruppe Pertlstein mit Bewerbsleitung			        Foto: FF Pertlstein

Gruppenfoto mit Gewinner-Crews			                        Foto: FF Pertlstein
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Maschinenverleih 
Otmar Rindler SOS

Ödgraben 6 | 8361 Fehring
sos.maschinenverleih@gmail.com

Mehr auf facebook.com/sos.maschinenverleih

Minibagger 1t-5t

Dumper u.
 
Div. Kleingeräte

Transporte bis 6t

Fahrzeug-
Überstellungen

Tel.: 0664 55 38 855

Kfz- und Baumaschinenverleih

Ein halbes Jahrhundert
Anfang August feierte der Kom-
mandant der FF Hohenbrugg 
an der Raab, Marcus Gordisch, 
seinen 50. Geburtstag und lud 
zum Feiern ein. 
Unter den Gästen waren neben 
den Wehrkamerad:innen auch 
der Freizeitverein Hohenbrugg, 
der Gemeinderat der Stadtge-
meinde Fehring, das Team der 
SPÖ Fehring, Feuerwehrkame-
raden des Abschnittes 2 Feh- 
ring, Pensionistenverband Orts- 
gruppe Fehring, Familie, Freun-
de und Kolleg:innen – für ei-
nen Überraschungsauftritt sorg-
te die Mali Tant. Gefeiert wur-
de bis in die frühen Morgen- 
stunden. 

Marcus Gordisch ist nicht nur 
Kommandant der FF Hohen-
brugg/R., sondern u.a. auch Vi-
zebürgermeister der Stadtge-
meinde Fehring, Vorsitzender 
der Stadtpartei SPÖ Fehring, 

Sekretär der GBH, Mitglied 
des KIT Teams Land Steier-
mark, AMS-Mitglied des Aus-
länderausschusses des Landes-
direktoriums Steiermark und 
Kammerrat der AK Steiermark.
Für die Feuerwehr ist Marcus 
Gordisch aber trotz seiner zahl-
reichen Aufgaben immer zur 
Stelle und stets mit vollem Ein-
satz dabei. 

1986 ist Marcus Gordisch der 
Freiwilligen Feuerwehr Hohen-
brugg an der Raab beigetreten, 
seit dieser Zeit hat er unzählige 
Bewerbe, Kurse und Lehrgänge 
gemeistert, er war Schriftführer 
und hat 2012 gemeinsam mit 
Gernot Neubauer das Kom-
mando übernommen. 
Unter seiner Führung konnten 
auch einige Neuanschaffungen 
wie zum Beispiel der Kauf ei-
nes Tanklöschfahrzeuges und 
Mannschaftstransportfahrzeu-
ges getätigt werden. 
Über ihn gäbe es noch einiges 
zu erzählen, abschließend aber 
einfach ein Danke für die vie-
len Stunden, die Marcus Gor-
disch für die Feuerwehr auf-
bringt, immer ein offenes Ohr 

für alle Anliegen hat, und sich 
stets für seine Wehr einsetzt. 

Grillen beim Rüsthaus Hohenbrugg
Beste Stimmung und Köstlich-
keiten vom Grill gab es beim 
diesjährigen Grillen der FF Ho-
henbrugg an der Raab. Auch 
der zwischenzeitliche Regen-
schauer konnte die Gäste nicht 
davon abhalten, das Grill-Fest 
zu besuchen. Unter den Gästen 

konnten auch LAbg. Franz Far-
tek sowie benachbarte Feuer-
wehren begrüßt werden. Nach-
dem sich der Regen verzogen 
hatte, wurde es ein wunderschö-
ner warmer Sommerabend, der 
perfekt zu diesem gemütlichen 
Zusammensein passte.

FF Hohenbrugg

Marcus Gordisch, 
LAbg. Franz Fartek, 
Gernot Neubauer
Foto: FF Hohenbrugg

Gratulant:innen 
der Feuerwehr
zur 50er-Feier 
von Kommandant 
Marcus Gordisch
Foto: FF Hohenbrugg

Die Mali Tant mit Marcus Gordisch
Foto: FF Hohenbrugg
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Landjugend Hatzendorf
Rückblick auf einen ereignisreichen Sommer

Agrarexkursion
In den Juli starteten wir mit ei-
ner Landesagrarexkursion zum 
Fleischhof Raabtal, wo wir in-
teressante Einblicke erhielten. 
Auch eine Verkostung durfte 
nicht fehlen. 

Grill- & Cocktailkurs 
Darauf folgte ein Grill- und 
Cocktailkurs des Landjugend- 
Bezirkes Südoststeiermark am 
8. Juli. Dort konnten wir viel 
Neues mitnehmen, ausprobie-
ren und gemeinsam verspeisen. 

7 Meter-Turnier 
Fünf unserer sportlichen Jungs 
waren am 15. Juli beim 7 Me-
ter-Turnier des USV Hatzendorf 
vertreten. Dabei stand Spaß und 
Teamwork an erster Stelle. 

Firmlingsnachmittag 
Beim jährlichen Firmlingsnach-
mittag konnten die Firmlinge 
in Teams unterschiedliche Wis-

sens-, Spiel- und Spaßstationen 
absolvieren und somit die Land-
jugend besser kennenlernen. Bei 
der Siegerehrung gab es tolle 
Preise. Wir freuen uns sehr, eini-
ge Firmlinge als neue Mitglie-
der begrüßen zu dürfen. 

Ferien(s)pass-Aktion 
Weiter ging es am 22. Juli mit 
der Ferien(s)pass-Aktion: Bei 
unseren eigenen Olympischen 
Spielen mit acht Stationen, rund 
um Geschicklichkeit, Motorik 
und Wissen, konnten die Kin-
der ihr Können zeigen und wur-
den auch mit tollen Preisen aus-
gezeichnet.

Teichalmtreffen
Gleich am nächsten Tag mach-
ten wir uns auf den Weg zum 
Teichalmtreffen in Weiz, wo wir 
zahlreich vertreten waren. Bei 
Musik und Tanz konnten wir 
mit vielen anderen Ortsgruppen 
einen tollen Tag verbringen. 

Landesentscheid Pflügen 
Am 12. und 13. August fand der 
„Landesentscheid Pflügen“ in 
St. Margarethen statt, wo unser 
Obmann Georg und Kassier Jo-
sef ihr Können auf dem Acker 
zeigten. Wir gratulieren Georg 
zum 3. Platz und Josef zum 2. 
Platz. 

4-Tages-Jugendausflug
Von 17. bis 20. August fand der 
Jugendausflug nach Wagrain 
statt. Von Wandern, Mountain 
Go-Kart, Hüttentag, Kletter-

park, Soccer Golf bis hin zum 
Schwimmen im Putterersee war 
alles dabei und wir konnten ge-
meinsam tolle Tage erleben. 

Wir gratulieren zur Hochzeit! 
Am 26. August heirateten un-
sere ehemalige Leiterin Conny 
und unser Manuel in Fehring. 
Wir waren beim Absperren und 
Spalierstehen dabei. 
Dem Ehepaar  wünschen wir 
alles Gute für die gemeinsame 
Zukunft und viele schöne ge-
meinsame Jahre!

LANDJUGEND
Landjugend Schiefer
Landjugend-Ausflug
Am 20. Mai stand bei unserem 
Ausflug Gemeinschaftspflege 
am Programm. Nach einem Be-
such der Schnapsbrennerei Wil-
helm in Puch bei Weiz folgte ein 
kurzer Abstecher zum Pischels-
dorfer Volksfest, bevor wir beim 
„Feichts Fadl Fest“ der Orts-
gruppe Tulwitz im Almenland 
den Abend ausklingen ließen. 

Oldtimer-Pflügen mit Woazbrotn
Pflügen anno dazumal: Am 13. 
August luden wir zum ersten 
Oldtimer-Pflügen ein. Viele Be-
sitzer:innen von Oldtimern aus 
der Umgebung sind unserer 
Einladung gefolgt und haben 

ihr Können am Acker gezeigt. 
Belohnt wurden sie mit einem 
Pflügerteller und auch die Zu-

schauer:innen wurden mitver-
sorgt. Zum Abschluss gab es 
„Brotwoaz“ vom Lagerfeuer. 

Herzlichen Dank an alle Pflü-
ger:innen und Zuschauer:innen 
für ihren Besuch!

Gruppenfoto Landjugend Schiefer 				             Foto: LJ Schiefer

Agrarexkursion 	                 Firmlingsnachmittag			                7 Meter-Turnier			            Kletterpark                           Fotos: LJ Hatzendorf

Die Landjugend Hatzendorf beim Teichalmtreffen		                         Foto: LJ Hatzendorf

Pflügen wie anno dazumal           Foto: LJ Schiefer
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Wanderausflug der Pertlsteiner Frauen
Am 27. Mai trafen sich die Frau-
en aus Pertlstein zu einer ge-
mütlichen Wanderung. Wir 
fuhren mit dem Bus nach St. 
Anna/A., um dort einen gemüt-
lichen Tag zu verbringen. Die 
erste Station war die „Kaffeer-
österei Maitz“, wo wir ein 
herrliches Frühstück genießen 
durften und Vieles über den 
Betrieb und Kaffee lernen durf-
ten. Die Familie Maitz mit ih-
rer herzlichen Art, der Begeis-
terung bei ihrer Arbeit und 
natürlich das viele Koffein hat 
uns ziemlich „geflasht“ – der 
Tag war gerettet!
Das herrliche Wetter und die 
Sonne ließen uns unsere Wan-
derung zur Aussichtswarte in 
vollen Zügen genießen. 

Das nächste Ziel war der „Wein-
hof Ulrich“, wo wir mit der Fa-
milie Ulrich eine interessante 
Führung am neu erweiterten 
Weinhof erleben durften. Es 
war sehr spannend und wir 
Frauen waren begeisterte Zu-
hörerinnen. Mit einer (sehr gu-
ten) Weinverkostung wurde die 
Führung abgeschlossen und 
wir konnten unseren Weg be-
schwingt fortsetzen – um auch 
dem „Weinhof Scharl“ noch 
einen Besuch abzustatten. Hier 
wurden wir kulinarisch mit 
guter Jause und Getränken 
verwöhnt und konnten den Tag 
in gemütlicher Atmosphäre 
ausklingen lassen. 
Danke für den schönen Tag!
Eva Zach

Unterwegs mit den Weinberger Frauen 
Wir starteten bei herrlichem 
Wetter in Fehring bei Austro-
vinyl, wo wir von unserem 
„coolen Hansi“ begrüßt wur-
den. Nach einer interessanten 
Führung im Werk2 und einem 
gemütlichen Kaffee an der Bar, 
ging es weiter in die schöne 
Südsteiermark – zu „Wunsum“ 
in Kitzeck. Am Anwesen wer-
den über 30 unterschiedliche 
Lavendelsorten angebaut und 
zu über 100 Produkten weiter-
veredelt.
Nach dem Mittagessen war un-
ser nächster Halt in St. Stefan 
im Rosental. Michaela Friedl 
betreibt dort die Pilzmanufak-
tur „Gut behütet“. Verschiedene 

Seitlingsarten werden auf Stroh 
gezüchtet und gedeihen in bes-
ter Bio-Qualität. Nach der Ernte 
werden die Pilze frisch verkauft 
und auch zu verschiedenen Pro-
dukten weiterverarbeitet. Bei 
einer Verkostung konnten wir 
uns auch vom Geschmack der 
Pilze überzeugen.
Einen gemütlichen Abschluss 
fanden wir beim Buschen-
schank Christiner in Stückl-
berg – mit hervorragender Jau-
se, gutem Wein und natürlich 
lustigen Gesprächen.
Allen Damen einen herzlichen 
Dank fürs Dabeisein und ich 
freu mich aufs nächste Jahr!
Michaela Temmel

Die Pertlsteiner 
Frauen bei der 
Kaffeerösterei 
Maitz (Foto r.) 
und am Weinhof 
Ulrich (Foto u.) 
Fotos: beigestellt

Gruppenfoto Weinberger Frauenausflug vor dem Austrovinyl Werk2                  Foto: beigestellt

Lavendelfeld im südsteirischen Kitzeck
Foto: beigestellt

Michael Friedl von der Pilzmanufaktur „Gut 
behütet“ in St. Stefan/R.         Foto: beigestellt
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Gesangverein Fehring
Ausflug ins Nachbarland Slowenien

Ein gemeinsamer Ausflug mit 
Partner:innen und Freunden bil-
dete den Abschluss der Aktivi-
täten des Gesangvereines Feh-
ring vor der Sommerpause.
Ljubljana war das erste Ziel und 
überraschte alle Teilnehmer:in-
nen mit dem überbordenden An-
gebot am Samstagsmarkt, dem 
Gratistaxi in der Fußgängerzone  
und den vielfältigen gastronomi-
schen Angeboten entlang des 
Flusses Ljubljanica. Die Stadt-
führung sowie eine exklusive 
Bootsfahrt ließen die Stadt in 
einem äußerst positiven Licht 
erscheinen.
Am nächsten Tag machten wir 
Station in Bled, mit „Pletna“-
Bootsfahrt zur Wallfahrtskirche 
auf der Insel am glasklaren Ble-
der See. Natürlich durfte die 
traditionelle Cremeschnitte im 
Anschluss nicht fehlen. 
Über den Loiblpass erreichten 
wir den höchstgelegenen Schil-
cherbuschenschank Gliersch in 

Eibiswald, der mit seinem herr-
lichen Koralmblick die passen-
de Kulisse für die Darbietungen 
von Dieter Dirnbauer auf der 
Harmonika bot.

Mit Schulstart wurde auch die 
Probentätigkeit wieder aufge-
nommen, wobei wir uns über 
„neue“ Mitsänger:innen sehr 
freuen würden. Für die Advent-
zeit haben wir wieder einige 
Aktivitäten in Vorbereitung.

Theater in Hatzendorf
Am Spielplan steht „Die liebenswerte Issida“ von 17. bis 25. November

Freuen Sie sich auf die Komödie 
in drei Akten von Rainer Holz-
bauer: Eva kümmert sich hin 
und wieder um das alte Fräulein 
Edda, aber eigentlich sollte stän-
dig jemand auf diese aufpassen. 
Bauunternehmer Peter Angerer 
gibt vor, sich zu sorgen und en-
gagiert eine „Pflegerin“. Die soll 
sich jedoch so um Edda küm-
mern, dass sie bald das Zeitli-
che segnet, denn eigentlich will 
der gierige Peter Angerer Fräu-
lein Eddas Haus abreißen, um 
Wohnungen zu errichten. Edda 
vertraut sich ihrem Hausarzt an 
und verrät ihm, dass sie von ei-
ner liebenswerten Geistin na-
mens Issida umsorgt wird. Aber 

wie das halt so ist mit Geistern 
– niemand kann sie sehen. Edda 
ist voller Sorge, weil sie schon 
alt ist und wenn sie nicht mehr 
da ist, was geschieht dann mit 
Issida? Deshalb soll ihr der Arzt 
helfen, denn der kennt den Pa-
tienten Karl Brösel, der von ei-
nem bösen Geist verfolgt wird. 
Vielleicht kann man den Geist 
und die Geistin irgendwie zu-
sammenbringen ... 
Theater in Hatzendorf würde 
sich über Ihren Besuch freuen 
(weitere Infos nebenan). 
Vorab lädt man zur Mystischen 
Nachtwanderung zum Hatzen-
dorfer Lichtzeichen am 26.10. 
2023 (s. Inserat o.).

Gesangverein Fehring mit Freunden beim Ausflug nach Ljubljana                Foto: Gesangverein Fehring

Am Bleder See                 Foto: Gesangverein Fehring



WWW.FEHRING.AT    OKTOBER-NOVEMBER 2023[ SEITE 38 ]

VOLKSSCHULE HATZENDORF
Verabschiedung von  
Werklehrerin Frau Fuchs
Mit großer Dankbarkeit für die vielen ge-
meinsamen Jahre wurde die langjährige 
Werklehrerin Frau Notburga Fuchs vom 
Team der VS Hatzendorf in den Ruhestand 
verabschiedet. Direktor Hanifl würdigte 
Frau Fuchs mit seinen Abschiedsworten 
als eine Lehrerin mit Kreativität und Ge-
duld. Er betonte, wie sehr sie das Schulleben 
durch ihre Erfahrung bereichert und Gene-
rationen von Schüler:innen geprägt hat. 
Die Kinder strahlten, als sie Blumen über-
reichten – insgesamt waren es stolze 83 
Stück. Der Höhepunkt der kleinen Feier 
war das gemeinsam gesungene Lied „Auf 
Wiedersehen“. Frau Fuchs konnte ihre Rüh-
rung kaum verbergen, als sie sich bei allen 
Anwesenden bedankte. 
Das Team der VS Hatzendorf wünscht 
Frau Fuchs alles erdenklich Gute für zu-
künftige Unternehmungen und hofft, dass 
sie die verdiente Zeit des Ruhestands in 
vollen Zügen genießen kann.

VOLKSSCHULE HOHENBRUGG

Die Volksschulzeit ist zu Ende 
Der 6. Juli war für die Kinder der 4. Schul-
stufe ein besonderer Tag. Im Turnsaal wur-
de von ihrer Klassenlehrerin eine kleine 
Abschlussfeier organisiert. Ihre Mitschü-
ler:innen hatten einen Abschiedssong und 
ein Freundschaftslied für sie einstudiert. 
Ein Rückblick mit einer Fotoshow aus den 
letzten vier Schuljahren rundete die Feier 
ab. Abschließend gab es noch ein paar kleine 
Geschenke für die Viertklässler:innen.  

Digitale Medien kennenlernen 
Am 3. Juli fand der IT-Projekttag in der VS 
Hohenbrugg statt. Die Schüler:innen konn-
ten an unterschiedlichen Stationen die Be-
standteile von digitalen Medien kennenler-
nen, Radio machen, und mit Bee-Bots erste 
Programmiererfahrungen machen. Weiters 
wurde auch auf Gefahren des Internets hin-
gewiesen. Ein herzliches Dankeschön gilt 
Herrn Mauerhofer und der Stadtgemeinde 
Fehring für die Bee-Bots!

Abtauchen in die Magie ...
... der Unterwasserwelt konnten die Teilneh-
mer:innen im Zuge des Ferien(s)passes 
Fehring in der VS Hohenbrugg. Sie konn-
ten dabei Bilder mit unterschiedlichen Tech-
niken, Farben und Materialien entstehen 
lassen. Der Kreativität der Kinder wurde 
freien Lauf gelassen, sodass jedes Bild ein-
zigartig war. Auch ein Eisgutschein und 
ein Eintritt ins Rosenbad wurden verlost.

Auf die Züge – fertig – los!  
Herzlichen Dank an Herrn Werner Scherb-
ler, der mit seinem Team am 4. Juli einen 
Vormittag organisierte, an dem die Schü-
ler:innen der VS Hohenbrugg in den Beruf 
des Lokführers bzw. der Lokführerin hin-
einschnuppern konnten. Die Kinder durften 
einige Lokomotiven sogar selbst steuern und 
konnten Fragen rund um den Beruf stellen. 
Zum Abschluss gab es eine Jause sowie 
diverse Spielsachen. 

Ella Projekt 
Die VS Hohenbrugg hat im vergangenen 
Schuljahr am Ella-Projekt (mit Styria Vita-
lis) teilgenommen. Ella ist eine Gefühlsgiraf-
fe, die gern den Überblick über die Dinge 
hat. Im Zuge des Projekts wurden Gefühle 
besprochen, und die Kinder konnten ihre 
eigenen Strategien zum Bewältigten der Ge-
fühle entwickeln und lernten, wie wichtig 
behutsamer Umgang miteinander ist.
 

Sommerbetreuung 2023
Die Sommerbetreuung für Schulkinder ist 
nun schon seit Jahren ein fixes Angebot der 
Stadtgemeinde Fehring, welches auch heu-
er wieder sehr gut von den Eltern angenom-
men wurde. Der Besuch der Handwerks- 
ausstellung im Gerberhaus war ein beson-
deres Erlebnis für die Kinder. Ein Danke-
schön an die beiden Student:innen, welche 
wieder tatkräftig mitgeholfen haben. Die 
RAIBA Region Fehring hat Spielmaterial 
und Eisgutscheine gesponsert – auch hier-
für möchten wir uns herzlich bedanken!

Dir. Ivo Hanifl verabschiedet Frau Notburga Fuchs        
Foto: VS Hatzendorf
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VOLKSSCHULE FEHRING
Bienenwiese
Im Herbst 2022 legte die 3a Klasse eine 
Bienenweide an. Unser damaliger Schulwart 
Franz Pölz unterstützte uns beim Anfertigen 
eines Zauns. So geschützt entstand ein klei-
nes Naturwunder, das nicht nur Bienen, 
sondern auch uns Freude bereitet!

Sommerschule 2023
Auch heuer fand in den letzten beiden Fe-
rienwochen die Sommerschule an der VS 
Fehring statt. Betreut wurden die Kinder 
von den Lehrpersonen Elisa Mayer, BEd, 
Katharina Gartner, BEd und Kristina Unger, 
BEd, welche von der Studentin der KPH 
Judith Sommersguter, tatkräftigt unter-
stützt wurden. Es galt, die Lerninhalte aus 
dem vergangenen Schuljahr zu festigen.
Der Unterricht wurde vielfältig und lustig 
gestaltet, weswegen auch das Lernen in der 
Natur, mediengestützte Inhalte mit Hilfe 
des iPads und das Arbeiten in Gruppen 
nicht zu kurz kommen durfte. Gemeinsam 
verbrachte man eine spannende und lehr-
reiche Zeit miteinander und bereitete sich 
so auf das kommende Schuljahr vor.

Tennis
In der letzten Schulwoche lud der Tennis-
verein Fehring alle Klassen der VS Fehring 
zu einer Tennis-Schnupperstunde ein. Unter 
der Leitung von Robert Karner und Wolf-
gang Maier durften die Kinder das Racket 
schwingen. Für viele Schüler:innen war diese 
Einheit eine ganz neue und lustige Erfah-
rung. Danke an das Team des TC Fehring!

Eintauschaktion – Höchstpreise für Ihr Altgerät!
HÖRMANN Sectionaltor + Antrieb ab € 1099,-    BRIX Zaunanlagen und 
Geländer in ALU, POSCH Holzspalter + Kreissägen, PONGRATZ Pkw- 
Anhänger, Rasenmäher, Rasentraktoren und Motorsensen der Marken 
HUSQVARNA, HONDA, CASTELGARDEN und STIGA, HUSQVARNA 
Elektro- und Motorsägen, Kippmulden SCHEIBELHOFER und FRITZ
Obstpressen + Obstmühlen + Rebler, KÄRCHER Hochdruckreiniger 

und Kehrgeräte, Sprühgeräte, SICMA Mulcher, ISEKI usw.
Reparatur- und Garantiearbeiten an sämtlichen Geräten und Motoren 

werden von unserer Fachwerkstätte erledigt!

Serviceaktion ab € 35,-     
z.B. Rasenmäher, Rasentraktor, Rasenroboter, usw. 

Abholung und Zustellung KOSTENLOS! 
Service bei Garagentoren, Antrieben und Einfahrtstoren jetzt 

besonders günstig! Alle Montagen werden von uns fachgerecht 
durchgeführt.

* Husqvarna Rasenroboter jetzt in Aktion! *
Die Kabelverlegung erfolgt durch uns mit einem speziellen Verlegegerät!

*** Besuchen Sie uns auch auf www.firma-engel.at ***

IHR KLEINGERÄTE- UND GARAGENTOR-PROFI

E&P Engel OG
E&P Engel OG, 8350 Fehring, Brunn 99, Tel. 03155/2456
Fax 2456-4, office@firma-engel.at, www.firma-engel.at

IHR KLEINGERÄTE- UND 
GARAGENTORPROFI 

Große Auswahl an 
Neu- und Gebrauchtmaschinen
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Skills fürs Leben 
Der Ernährung und Haushalt-Unterricht ist 
sehr beliebt. Durch die Erhöhung der Unter-
richtszeit auf zwei Wochenstunden im ver-
gangenen Schuljahr, bekamen die Schü-
ler:innen der 6. Schulstufe die Chance auf 
einen vertiefenden Kompetenzerwerb. Die 
Erarbeitung der Thematiken aus Ernäh-
rungs- und Verbraucherbildung erfolgt le-
bensnah, um einen gesunden Lebensstil zu 
vermitteln. 

Transition mit der VS Fehring 
Im Schuljahr 2022/23 stand für die Kinder 
der 3a und 3b Klasse der VS Fehring „Ge-
sunde Ernährung“ alle zwei Wochen im Mit-
telpunkt. Hochmotiviert besuchten viele 
Schüler:innen das freiwillige Wahlfach, das 
in Transition mit der Mittelschule Fehring 
durch Frau Susanne Bildstein angeboten 
werden konnte. Mit viel Spaß am gemein-
samen Kochen und Lernen konnten sie die 
selbst kreierten Speisen im Anschluss genie-
ßen und mit Rezept zuhause nachkochen. 

Sehr geehrte Damen und Herren!

Nachdem unser geschätzter 
Schulleiter OSR Johann Wendler, BEd 
in den wohlverdienten Ruhestand 
eingetreten ist, möchte ich mich 
bei Ihnen als neue Direktorin der 
Mittelschule Fehring vorstellen. 

M ein Name ist Dr.in Regina 
Theresia Halbedl, BEd 
MA MEd, ich bin 42 Jah-

re alt und eine stolze Fehringe-
rin. Nach meiner Pflichtschulzeit an der 
Volks-, Haupt- und Realschule in Fehring 
erlernte ich den Lehrberuf der Konditorin. 
Damals stand mir als MINT-Mädchen auf-
grund der geschlechterspezifischen Rollen 
kein Beruf in der Technik offen. Mit stän-
digem Blick in die Zukunft, konnte ich mich 
nach zwei schweren Autounfällen wieder 
zurück ins Leben trainieren. Immer das Ziel 
im Auge, die Matura nachzuholen, nutzte 
ich die Möglichkeit und absolvierte die 
Abendschule – die HTL Bulme Graz Gös-
ting für Elektrotechnik und Automatisie-
rungstechnik. Tagsüber arbeitete ich im Ver- 
waltungsbereich. Daraus ergab sich für mich 
auch die Möglichkeit, die Lehrabschluss-
prüfung als Bürokauffrau erfolgreich abzu-
schließen. 2011 ergriff ich dann endlich 
die Gelegenheit und Chance, das Lehramt 
für Mathematik, Biologie und Umweltkun-
de sowie Ökologie und an den Wochenen-
den Geometrisches Zeichnen und Darstel-
lende Geometrie zu studieren. Berufsbe-
gleitend entschloss ich mich, aus personal-
technischen Gründen, Deutsch für Mittel-
schulen als weiteres Hauptfach zu absolvie-
ren. Wie Sie sehen und wissen, liebe ich es 
mit Menschen zu arbeiten und mich weiter-
zuentwickeln und deshalb habe ich auch 
berufsbegleitend ein Masterstudium für 
Professionalität im Lehrberuf an der Alpen 
Adria Universität in Klagenfurt abgeschlos-
sen. Durch dieses konnte ich mich im Be-
reich Methodenvielfalt, Evaluation, Feed-
back und Reflexion weiterentwickeln.
Begeisterung für Weiterbildung und meine 
hohe Belastbarkeit motivierten mich auch, 
berufsbegleitend ein zweites Masterstudium 
für Entwicklungspsychologie, Tiefenpsy-
chologie und Erziehungswissenschaften zu 
absolvieren. Dieses Studium ermöglicht 
mir, Krisen als Chancen zu sehen, und da-
mit kann und konnte ich die Schülerinnen 
und Schüler bestmöglich begleiten.
Meine Dissertation, die Faktoren für ge-
lingende Schulentwicklung belichtet, ver-
fasste ich im Bereich Unterrichts- und 
Schulentwicklung. Dadurch bin ich nicht 
nur in- und außerhalb von Fehring, son-
dern international sehr gut vernetzt, was 
der Mittelschule Fehring – und damit uns 
allen – sicher zu Gute kommen wird. 
Durch meine Flexibilität, die ich auch durch 

meine langjährige Erfahrung 
im Feuerwehrdienst erworben 
habe, kann ich auch in an-
spruchsvollen und sich schnell 
ändernden Situationen einen 
kühlen Kopf bewahren und 
angemessen reagieren. 
Ehrenamt und soziales Lernen 
sowie Ermutigungstraining, 
Teambuilding, gewaltfreie 
Kommunikation u.v.m. liegen 
mir besonders am Herzen.

Ich bin jemand, der Transition mit allen 
Schultypen lebt und auch das Handwerk 
sehr schätzt. Jede:r, der mich kennt, weiß, 
dass ich für die Mittelschule Fehring 
brenne. Mir ist es enorm wichtig, Kinder 
bestmöglich zu fördern und zu fordern und 
auch u. a. für den Tier- und Artenschutz so-
wie für den Klimaschutz zu sensibilisieren. 
Die Kinder lieben es, unter freiem Himmel 
zu lernen und die Steigerung der Lernmo-
tivation ist spürbar. 
An der Mittelschule Fehring passiert durch 
ein großartiges Team und durch gute in- 
und außerschulische Kooperationen schon 
so viel GUTES, dass daran unbedingt ange-
knüpft werden muss. Einige Dinge stehen in 
den Startlöchern, andere müssen ausgebaut 
und optimiert werden. Visionen und Ziele 
sollen eingebracht werden, sodass wir auch 
weiterhin zukunftsfit werden und bleiben, 
denn die Schüler:innen haben das Recht 
auf best- und höchstmögliche Bildung. 
Mein Herz schlägt für Kinder und deren 
Entwicklung und deshalb ist es mein tiefs-
ter Wunsch, für sie eine inspirierende Lern- 
umgebung, gemeinsam mit unserem groß-
artigen und engagierten Team in- und au-
ßerhalb unserer Schule zu gestalten. 
Ich möchte eine Schule für ALLE leiten, 
an der jede Schülerin und jeder Schüler 
sich wohl fühlt und gestärkt wird. Jedes 
Kind soll durch Chancengleichheit dasselbe 
Recht auf die bestmögliche Bildung ha-
ben. Die Vielfalt sowie ein inklusives Set-
ting sollten als Bereicherung gesehen wer-
den. Ich bin stolz, ein Teil dieses engagier-
ten und kompetenten Teams zu sein, denn 
wir haben vielseitige Stärken, Potentiale 
und Interessen, die wir durch guten Zu-
sammenhalt und durch qualitative Zusam-
menarbeit zum Wohle der Kinder optimal 
einsetzen sollen. 
Reden wir miteinander und nicht überein-
ander, halten wir zusammen und arbeiten 
wir zusammen, denn die Zukunft kann man 
nur gestalten, wenn wir gemeinsam zum 
Wohle unserer Kinder wirken.
Auf gute Zusammenarbeit 
und ein wertschätzendes Miteinander!
Dir.in Dr.in Regina Theresia Halbedl, 
BEd MA MEd

MITTELSCHULE FEHRING

Am Anfang jeder Forschung 
steht das Staunen
Im Rahmen der 
Ferien(s)pass-
Aktion stellten 
die Kinder im 
Physiksaal der 
Mittelschule 
selbst Space-
Slime her und 
untersuchten 
diesen sowie 
weitere Objekte 
unter dem Mikroskop (siehe auch Seite 10).
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Sporttag 2023 
In der letzten Schulwoche fand ein Sporttag 
für alle Mittelschulklassen statt. Bei per-
fekten Bedingungen wurden zwei Wettbe-
werbe durchgeführt. In der Sporthalle wur-
de das traditionelle Völkerballturnier ver-
anstaltet und im Freibereich wurde ein 
Leichtathletikwettbewerb mit Weitsprung, 
50-m-Sprint und Schlagballweitwurf abge-
halten. Die Schüler:innen hatten viel Spaß 
und konnten ihre Begeisterung mit großar-
tigen Leistungen belohnen.

Mit Schirm, Charme und Melone 
ins neue Schuljahr ...
Das kommende Schuljahr wird vor allem für 
die Schüler:innen der vierten Klassen ein 
besonders spannendes  –  gilt es doch, wich-
tige Entscheidungen der Berufs- und Aus-
bildungswahl zu treffen. Dazu werden wir 
im Rahmen des Berufsorientierungs- und 
Bildungsinformationsunterrichtes wieder 
einige Projekte durchführen und so den Ju-
gendlichen bei der Entscheidung hilfreich 
zur Seite zu stehen. Bereits in der ersten 
Schulwoche fand ein BO-Erlebnistag mit 
dem Titel „Mit Schirm, Charme und Melo-
ne“ statt. Mittels Rollenspielen, praktischen 
Übungen und im direkten Kontakt mit ei-
nigen Vertreter:innen von Unternehmen und 
Institutionen können wertvolle Erfahrun-
gen rund um den Bewerbungsprozess ge-
wonnen werden. Weiters dient er auch als 
Vorbereitung für die berufspraktischen Tage 
von 13. bis 15.11.2023. 
Unser Pädagog:innenteam wird bei der 
Durchführung von Frau Mag.a Edith Kohl 
(Projekt BerufsFindungsBegleitung) unter-
stützt.
SR Elfi Zimmermann-Hitter, BEd 
(Schüler:innenberaterin)

Happy End für Abschlussklasse in Schloss Stein
Rückblick auf gute Jahre – Award Verleihung durch Rotary Club Feldbach

Schule ist so viel mehr als nur ein Ort der 
Wissensvermittlung, das ist oft gar nicht so 
einfach in Worten zu beschreiben, aber 
umso leichter kann man es spätestens beim 
Verlassen und Verabschieden, immer wenn 
etwas zu Ende geht, spüren.
Mit einem wunderbar vorbereiteten Ab-
schlussfest mit vielen emotionalen Momen-
ten verabschiedete sich der 3. Jahrgang 
gemeinsam mit Familien und Freunden von 
der gesamten Schulgemeinschaft. Unsere 
Schülerinnen haben gezeigt, was sie können, 
wo ihre Talente und Fähigkeiten liegen und 
was sie persönlich auszeichnet. 
Neben dem Facharbeiterbrief für das Länd-
liche Betriebs- und Haushaltsmanagement 
nehmen unsere Schülerinnen Zusatzquali-
fikationen wie beispielsweise die Ausbil-
dung zur Kinderbetreuerin und Tagesmut-
ter, zur Heimhilfe oder die Ausbildung zur 
Bürokraft für den medizinischen Bereich 
mit. Fertige Berufsabschlüsse und weitere 
zahlreiche nachweisliche Qualifikationen, 
darauf liegt der Fokus an unserer dreijäh-
rigen Fachschule. Wir wollen unsere Schü-
ler:innen bestmöglich auf die Berufswelt 
vorbereiten, damit ihnen viele Wege offen-
stehen.
Wir bedanken uns bei den Ehrengästen für 
ihr Mitfeiern und ihre wertschätzenden 
Worte zum erfolgreichen Abschluss der 
Fachschule. Danke an Vize-Bgm. Marcus 
Gordisch, Bezirksbäuerin Maria Matzhold, 
Juliane Wurzinger, Obfrau unseres Absol-
ventenverbandes und Herrn Manfred Kras-
nitzer, Präsident des Rotary Club Feldbach. 
Ein herzliches Danke gilt auch Stadtpfar-
rer Mag. Christoph Wiesler, für den feier-
lichen Dankgottesdienst.

Rotarier verleihen Award
Der Rotary Club Feldbach hat sich zum Ziel 
gesetzt, die Pflegeausbildung an der Fach-
schule Schloss Stein zu attraktivieren: Mit 
einem Preis für die Jahrgangsbesten und 
einer monetären Unterstützung für Lehrbü-

cher. Erstmalig wurde dieser Award durch 
den Präsidenten des Rotary Club Feldbach 
im Rahmen der Abschlussfeier verliehen.
Es war ein berührender, erfolgreicher Schul-
abschluss. Herzliche Gratulation an die Ab-
solventinnen des Jahrganges 2022/23 und 
alles Gute für die Zukunft!
Das Team der FS Schloss Stein

FACHSCHULEN

Abschlussklasse der Fachschule Schloss Stein                 			                             Foto: FS Schloss Stein
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Musi-Ausflug 2023 nach Niederösterreich
Von 1. bis 3. September verschlug 
es rund 50 Reisefreudige der 
Stadtkapelle Fehring nach 
Niederösterreich. 

Am Freitag machten wir uns 
auf den Weg in die Landes-
hauptstadt nach St. Pölten und 
durften den niederösterreichi-
schen Landtag besichtigen. 
Unser Trompeter Rene Pfister 
zeigte uns dabei nicht nur sei-
nen Arbeitsplatz, sondern über 
das ganze Wochenende seine 
zweite Heimat Niederösterreich. 
Am Abend ging es weiter zum 
Weingut Patzl, wo wir inmit-
ten von wunderschönen Wein-
gärten die niederösterreichi-

sche Kulinarik und guten Wein 
genießen durften. 
Am Samstag besichtigten wir 
„Sonnentor“ und erhielten da-
bei spannende Einblicke in die 
Welt der Gewürze und Kräuter. 
Neben den „Kittenberger Erleb-
nisgärten“ standen außerdem 
das Karikaturmuseum Krems 
und eine Stadtbesichtigung von 
Krems auf dem abwechslungs-
reichen Programm. Der Aus-
klang fand mit Tanz und jede 
Menge Spaß beim Wachauer 
Volksfest statt.
Der Sonntag begann mit einem 
Sektfrühstück, denn „Feste soll 
man feiern wie sie fallen“ und 
so gratulierten wir unserem 
Ehrenobmann Hans Fauster zu 

seinem 77. Geburtstag mit ei-
nem Ständchen. 
Natürlich durfte auch eine 
Schifffahrt durch die Wachau, 
von Krems nach Spitz an der 
Donau, nicht fehlen. 
Bevor wir uns wieder auf die 
Heimreise nach Fehring mach-
ten, gab es noch einen Zwischen-
stopp beim UNESCO Weltnatur- 
erbezentrum „Haus der Wild-
nis“ in Lunz am See. 

Abschließend kann man sagen, 
dass dieses Wochenende wie-
der einmal ein unvergessliches 
Erlebnis für Jung und Alt war. 
Ein großer Dank gilt den Orga-
nisatoren des Ausfluges, allen 
voran unserem Rene und Klaus.

Stadtkapelle Fehring

Den Instrumenten 
auf der Spur
Im Zuge der Ferien(s)pass-Ak-
tion veranstaltete die Stadtka-
pelle gemeinsam mit der Musik-
schule Fehring am 5. Septem-
ber für alle interessierten Kin-
der einen spannenden Nach-
mittag im Haus der Musik. 
Gestartet wurde mit einer kur-
zen Einführung in den Alltag 
eines Musikvereins mit MS-Dir. 
Dr. Karl Hermann und Kapell-
meister Mag. Peter List, verbun-
den mit einer Tour durch das 
Haus der Musik. 
Nach der Vorstellung der Inst-
rumente von Gabriele Binder 
(Holz), Heiko Neubauer (Schlag-
werk), Karl Hermann (Tiefes 
Blech) und Peter List (Hohes 
Blech – Foto) durften die Kin-
der ihr Talent auf den Instru-
menten entdecken – auf erste 
Versuche folgten bald coole 
Rhythmen und schöne Töne. 
Zum Abschluss gab es Musik- 
Kreuzworträtsel und Urkunden 
für die Kinder.

MUSIKKAPELLEN

Gruppenfoto Ausflug der Stadtkapelle Fehring                 					                  Foto: Stadtkapelle Fehring
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Dipl.-Ing. GERHARD KASPER 
staatlich befugter und beeideter  

Ingenieurkonsulent für WIW / Maschinenbau 
 

8361 Fehring,  Hatzendorf 15 
 

T: +43 (0)3155 2112-0       F: +43 (0)3155 2112-21       M: +43 (0)664 2117545 
E-Mail: gerhard.kasper@zt-kasper.at 

_______________________________________________________________________________ 
 

● KFZ-Gutachten ● Technische Prüfungen gem. Arbeitsmittelverordnung ●  
● Arbeits- und Maschinensicherheit ● Gutachtenerstellung ●  

● Betriebsanlagenprüfung gem. § 82b GewO ●  
● Projekterstellung und Vertretung in gewerbebehördlichen Verfahren ● 

 
 

  

Zutaten für 4 Personen:
2 Wildenten, 1 Karotte, 1 Zwiebel,
½ Sellerieknolle, Butterschmalz,
Rosmarin, Wacholderbeeren,
1⁄16 l Rotwein, 3/8 l Wildfond 
(Fleischfond), Butter, 
Salz, Pfeffer

Für die Knödelblätter:
1 kleiner Kohlkopf, Butter,
Suppe, Salz, Pfeffer,
250 g Serviettenknödel,
8 Scheiben Speck

Wildentenbrust 
mit gefüllten Knödelblättern
Vom Kohl die äußeren Blätter 
ablösen und den Strunk aus-
schneiden. Die zarten Kohl- 
blätter in möglichst feine Strei-
fen schneiden und in 2 EL But-
ter anschwitzen. Mit einem 
kleinen Schuss Suppe untergie-
ßen und im zugedeckten Topf 
weich dünsten. Kohl mit Salz 
und Pfeffer würzen, eventuell 
ein wenig kalte Butter einrüh-
ren.
Wildentenbrust auslösen, die 
Wildentenkeulen vom Rumpf 
trennen und gemeinsam mit 
den Brustknochen in Stücke 
schneiden oder hacken (für die 
Zubereitung der Sauce).
Karotten, Zwiebel und Sellerie 
putzen und klein schneiden. In 
einem Topf 1 EL Butterschmalz 
erhitzen. Wurzelgemüse, ge-
hackte Knochen und Entenkeu-
len anschwitzen. Einen Rosma-
rinzweig und ein paar zer-
quetschte Wacholderbeeren 
zugeben. Mit Wein ablöschen. 
Fond zugießen und so lange 
kochen, bis nur noch ca. 1/4 l 
Flüssigkeit vorhanden ist.
Fond durch ein Sieb gießen. So 
viel kalte Butter einkochen, dass 
eine leicht gebundene Sauce 

entsteht, diese mit Salz und 
Pfeffer abschmecken.
Entenbrüste salzen, pfeffern, 
mit zerquetschten Wacholder-
beeren und fein gehacktem Ros-
marin einreiben.
Entenbrüste in einer Pfanne 
mit heißem Butterschmalz auf 
beiden Seiten anbraten. Ins 
Backrohr schieben und mit der 
Hautseite nach oben bei 200 °C 
fertig braten (dauert ca. 7 Mi-
nuten; das Fleisch sollte innen 
rosa bleiben). Nach dem Bra-
ten im abgeschalteten Backrohr 
noch ein paar Minuten rasten 
lassen.
Speckscheiben knusprig braten. 
Serviettenknödel in dünne 
Scheiben schneiden und beid-
seitig in Butter braten. Kohl 
erhitzen.
Knödelscheiben und Kohl 
schichtweise auf Teller legen 
und mit Speck garnieren. En-
tenbrüste in Scheiben schnei-
den und zu den gefüllten Knö-
deln geben, mit Sauce überzie-
hen. Als zusätzliche Beilage 
passen Linsen. 

Gutes Gelingen wünscht
Küchenmeister Johann Eisler

KOCHTIPP 
DES 

MONATS
VOM FACHMANN 

JOHANN EISLER
Küchenmeister

im Reiters
Finest Familyhotel

Bad Tatzmannsdorf

Musikverein Hatzendorf
Ferien(s)pass
Am 13. Juli gestaltete der MV 
Hatzendorf im Rahmen der Fe-
rien(s)pass-Aktion einen musi-
kalischen Nachmittag für kleine 
und größere Kinder, an dem die 
Möglichkeit geboten wurde, die 
Instrumente eines Musikvereins 
einmal selbst auszuprobieren 
(kl. Foto). Weiters standen für 
die Teilnehmer:innen noch eini-
ge andere musikalisch spieleri-
sche Aktivitäten am Programm. 
Zum Abschluss gab es dann noch 
Steckerlbrot für die Kinder. 

Übernachtung im Musikheim
Ein paar Tage nach der Feri-
en(s)passaktion fand für die Ju-
gend des MV bereits das nächs-
te Highlight statt. Wie jedes Jahr 
wurde eine gemeinsame Über-
nachtung geplant, dieses Mal 
wieder im Musikheim. Nach 
einem Spielenachmittag und ge-
meinsamer Jause bestritten die 
jungen Musiker:innen noch den 
neuen Glücksweg in Hatzen-
dorf. Nach einem gemeinsamen 

Frühstück am nächsten Tag war 
auch dieser Spaß wieder vorbei.

Pfarrfest
Am 20. August waren die Musi-
ker:innen des Musikvereins beim 
Pfarrfest in Hatzendorf im Ein-
satz. Nach der musikalisch um-
rahmten Messe gab es ein zwei-
stündiges buntes Frühschoppen-
programm (gr. Foto).

SOKO DIXIE präsentiert die „Leichplottn“
Traditionelle Musik 
zur Bestattung von 
New Orleans bis Fehring.
Zum „Ohrenschmaus“ 
sind geladen: Die hohe 
Geistlichkeit, Kreuz- 
und Windlichtträger, 
Verwandte, Nachbarn, 
Freunde und alle Feh- 
ringer:innen am Sonn-
tag, 5.11.2023 um 17:00 Uhr ins 
Gasthaus Gradwohl-Stadtkeller. 
Als Trauerredner fungiert Herr 
Julius Müller, langjähriger Be-

statter und Aus-
bildner der Bestat-
tung Wien, Autor 
mehrerer Bücher, 
voll mit Besinn-
lichem, Anekdoten 
und Hoppalas zur 
„Leich“. 
Die „Soko Dixie 
Familie“ bittet von 

Kranz- und Blumenspenden ab-
zusehen! Sie können Ihre Anteil-
nahme mit einer kleinen Spende 
ins Opferkörberl ausdrücken.
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Warum ich lese
Mein Name ist Alexander und 
ich gehe in die 4. Klasse der 
Volksschule Hatzendorf. 
Ich bin 10 Jahre alt und habe 
schon 102 Bücher gelesen. Ei-
ner meiner Lieblingsorte ist die 
Bibliothek in Hatzendorf, die 
wir öfter während der Schulzeit 
besuchen. Das Tolle an dieser 
neuen Bücherei ist, dass auch 
Kinder mithelfen dürfen. In 
dieser Kinderbibliothek lese ich 
am Liebsten „Die Drachen-

meister“. Die Bücherserie ist 
spannend und toll, weil in je-
dem Buch ein Drache vorge-
stellt wird. Der junge Drache 
kämpft gegen den bösen Zau-
berer Maldred, der die Welt er-
obern will. Werden Drake und 
Wurm, sein Erddrache, und 
seine Freunde siegen oder wird 
die Dunkelheit gewinnen? Ich 
freue mich schon mehr darü-
ber zu erfahren und viele wei-
tere Bücher auszuborgen.

Stadtbibliothek
Fehring:

MO 15–18 Uhr 
DI 16–17 Uhr
MI 09–10 Uhr
FR 16–19 Uhr 
SA 09–10 Uhr 

KiBi Kinder-
Bibliothek Fehring:

Hatzendorf 176
SA 09–10 Uhr  

Bücherei Hatzendorf 
(Sporthaus):

FR 17–19 Uhr

LESEECKE
Buchtipps aus der 
Stadtbibliothek Fehring

Sommerzeit = Lesezeit 
= Eiszeit!
Die jungen Leser:innen bedan-
ken sich bei der Steiermärki-
schen Sparkasse Fehring für die 
Unterstützung dieser Aktion.

Bücherbazar 
am Hauptplatz
Zu „Bücher unterm Pavillon“ 
lädt die Stadtbücherei am 07.10. 
2023 von 09:00 bis 11:00 Uhr 
(bei Schönwetter).

– „Kompass für die Seele“ von Bas Fast
–	„Das große Adria Radreisebuch“ 
	 von Thorsten Brönner
–	„Das Verbrechen“ von David Grann – 
	 ein True Crime-Thriller
–	„Tödliche Klippen – Giovanna Guarrasi 
	 ermittelt in Sizilien“ von Christina Cassar Scalia
–	„Der Tote aus Zimmer 12“ 
	 von Anthony Horowitz
–	„Atlas – Die Geschichte von Pa Salt“ 
	 von Lucinda Riley und Harry Whittaker
–	„Schaurige Orte in Österreich“ 
	 von Lutz Kreutzer
–	Viele neue Kinderbücher in der KiBi 
	 und in der Stadtbibliothek Fehring

Zu kurze Hände?  
Zu kleine Buchstaben?
Augenoptikmeister Reinhard Ruck hat die Lösung für bestes Sehen

FEHRING NORD
Fürstenfelderstraße 6
T: 03155 / 40 695
Termine auch online unter www.optik-ruck.at

FELDBACH
Bürgergasse 5
T: 03152 / 5915
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Man sieht Gegenstände un-
scharf, leicht verschwommen, 
die Augen tun vor Anstren-
gung weh oder tränen. Eine 
Sehschwäche hat die unter-
schiedlichsten Symptome und 
kann viele Gründe haben. 
Auch andauernder Stress und 
Übermüdung können schlech-
tes Sehen verursachen. Dabei 
haben nicht nur ältere Men-
schen Probleme mit den Au-
gen. „Auch junge, ja alle Al-
tersklassen können von einer 
mehr oder minder ausgepräg-
ten Sehschwäche betroffen 
sein“, so Augenoptikmeister 
Reinhard Ruck, „ein kostenlo-

ser Sehtest verschafft schnell 
Klarheit“. Viel Erfahrung, 
gutes Zuhören, Einfühlungs-
vermögen und Wissen, wel-
ches am aktuellsten Stand ist 
sowie neueste Geräte mit Po-
larisationsverfahren runden 
den perfekten Sehtest ab. 
Nun brauchen Sie nur mehr 
ausreichend Zeit für ein ent-
spanntes Sehen. Vereinbaren 
Sie einen Termin bei Optik 
Ruck – und wir 
überprüfen 
kostenlos 
Ihre Seh-
leistung! 
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Dr.med.univ. Johannes Baumhackl
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Wir danken unseren Sponsoren, die diese 
Veranstaltungen ermöglichen! Karten sind 
im Stadtamt Fehring, in den Fehringer Banken 
und in der St. Josef Apotheke erhältlich.

WIR FO(E)RDERN KULTUR IN FEHRING

Ausstellung Roland Reiter „Crystals on Tour“
Am 10. August gab der Kurator 
der Ausstellung, Roman Grab-
ner im Austrovinyl WERK2, 
tiefe Einblicke in die Arbeits-
weise des Künstlers Roland Rei-
ter. Reiters Kunst kalkuliert 
nicht kühl, sondern das Emoti-
onale und der „ausdrucksvolle“ 
Moment ist eines seiner Kenn-
zeichen. Im Anschluss an das  
Gespräch fand eine rund 40-mi-

nütige Musikperformance statt, 
in der die Dynamik des Ge-
schehens auf individuellen Po-
sitionen fußte, Show als Fikti-
on präsentiert wurde und der 
Event in seiner Gesamtheit, als 
Zaubertrank dargestellt wurde.

Johann Koller, Karl Hermann, Andreas Dornik 
und Peter Wendler mit den Musikperformern.

Foto: Verein Kultur GerberHaus

Vorschau

Lesung
Roman 
Klementovic
„Wenn der Nebel 
schweigt“
Hochspannung im Messie-Haus 
zur Adventfensteröffnung.

Freitag, 01.12.2023
19:30 Uhr – 
Gewölbekeller Gerberhaus
Eintritt: VVK EUR 10,- / AK EUR 15,- 
Karten sichern – begrenzte Sitzplätze!

JazzLiebe Konzert
Dejan Pecenko 
Quartett 
Der slowenische Pianist und Do-
zent Dejan Pečenko und die Mit-
glieder seines seit Jahrzehnten 
bestehenden Quartetts waren 
und sind tief beeindruckt von 
Hancocks komplexen, elektro-
nischen Funk und zollen meis-
terlichen Respekt. Ebenso kom-
plex ist das wohltemperierte 
Klavier von Bach, mit dem sich 
das Trio Pečenkos auseinander-
setzt. „Wenn man alle Prinzi-
pien und Regeln erfahren hat, 

entsteht die Freiheit des Tuns!“
Dejan Pečenko (Piano, 
Keyboards), Gernot Strebl 
(Sax), Manc Kovacic (Bass) 
und Nikolaus Wonisch (Drums)

Samstag, 11.11.2023
19:30 Uhr
Kleiner Kultursaal
Eintritt: VVK EUR 20,- / AK EUR 25,- 
JazzLiebe Sixpack: Ein Eintritt pro Sixpack!

v

www.fandl-hendl.comBestell-Hotline: 0664 11 616 11

PARTY
BOXEN

Wir haben die ideale Lösung für Ihre Feier. 
Auf Vorbestellung zum Abholen in 
praktischen Einwegboxen.
Wir freuen uns auf Ihre Anfragen und Bestellungen. 

Jeden Donnerstag 09:00-13:30 Uhr am Fehringer Hauptplatz!

Perfekt für 

Ihre Feier 

im kleinen 

Rahmen!

Dejan Pecenko 
(2.v.l.) und seine 
Musikkollegen 
verbeugen sich 
vor der Musik 
Herbie Hancocks.
Foto: Pecenko

v
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Neues vom UTC Hatzendorf
Kindertennis
Nachdem am Ende des Schul-
jahres 2022/23 die Volksschule 
Hatzendorf am Schnuppertrai-
ning des UTC Hatzendorf teil-
nahm, konnte auch in den Som-
merferien ein Kindertenniskurs 
angeboten werden. An jedem 
Donnerstag lernten die Kinder, 
geteilt in sieben Gruppen, den 
Tennissport auf spielerische Art 
und Weise kennen. Der Spaß 
kam dabei nicht zu kurz und die 
Kinder hatten die Gelegenheit, 
ihre ersten Versuche mit dem 
Tennisschläger zu starten. Dan-
ke an unsere Trainer:innen Brit-
ta, Pamela, Erik und Gabriel für 
den Einsatz.

Vereinsmeisterschaften
Am 29. Juli fand der Finaltag un-
serer diesjährigen Vereinsmeis-
terschaft statt. In diesem Jahr 
konnten sich die Spieler:innen 
im K.O.-System in drei Bewer-
ben messen: Herren Single, Da-
men Single und Mixed Doppel. 
Spannende und faire Matches 

begeisterten auch das Publikum. 
Wir gratulieren unseren diesjäh-
rigen Sieger:innen:
Herren Single: Martin Kaindl
Damen Single: Janina Thurner
Mixed Doppel: Janina Thurner 
und Markus Wilfling

Wettbewerbe
Der UTC Hatzendorf schickte 
im heurigen Sommer vier Mann-
schaften ins Rennen um den Vul-
kanland Dorfcup 2023. Weiters 
spielte eine Herrenmannschaft 
in der Steirischen Meisterschaft 
und eine Damenmannschaft im 
Ladies Cup. Zum ersten Mal be-
stritt eine gemischte Mannschaft 
den Mixed Cup. Gespielt wur-
den, ähnlich wie beim Vulkan-
land Dorfcup, vier Singles und 
zwei Doppel.

Auf diesem Weg möchten wir 
uns herzlich bei allen Mitglie-
dern, Sponsoren und Helfer:in-
nen für die ganzjährige Unter-
stützung bedanken.

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen • Bausparen • Leasing
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Neues vom TUS Fehring
Goldenes Ehrenzeichen der Sportunion 
an Dagmar Eibl
Zum Saisonende des TUS Feh-
ring Sektion Turnen hatten die 
Turnerinnen einen besonders 
schönen Abschluss. Nach einer 
Führung durch die äußerst ge-
lungene Ausstellung „Erlebnis 
Handwerk“ mit Frau Agnes 
Triebl, selbst aktives Mitglied 
der Turnerinnen, wurde Frau 
Mag.a Dagmar Eibl im Beisein 
unseres geschätzten Herrn Bgm. 
Mag. Johann Winkelmaier und 
unserer Obfrau Claudia 
Schmuck, mit der Goldenen 
Ehrennadel des Landesverban-
des Sportunion Steiermark ge-
ehrt. Dagmar Eibl zeichnet sich 
seit mittlerweile 30 Jahren durch 
ihr exzellentes und vielfältiges 
Vorturnen aus.
Die Turnerinnen des TUS Feh- 
ring hoffen noch auf viele ge-
meinsame, sportliche Jahre mit 
Frau Eibl und freuen sich schon 

auf die neue Turnsaison – jeden 
Dienstagabend in der Sporthalle.

Start in die Turnsaison
Am 26. September startete wie-
der die Turnsaison mit „Fit für 
den Alltag“ mittels Kräftigen, 
Dehnen, Mobilisieren und Ko-
ordinieren. 
Die Turneinheiten finden jeden 
Dienstag von 19:00 bis 20:00 
Uhr in der Sporthalle Fehring 
statt. Der Einstieg ist jederzeit 
möglich.

Herbstkurse von Jackpot.fit
Der TUS Fehring unterstützt 
heuer bereits zum vierten Mal 
das Gesundheitssportangebot 
„Jackpot.fit“, das sich speziell 
an Sportanfänger:innen richtet. 
Start ist am 30.10.2023 in der 
Sporthalle (mehr auf Seite 20).

Ferien(s)pass mit 
dem TUS Fehring
Der Turnverein hat 
wieder eine Ferien-
(s)pass-Aktion für 
bewegungsfreudige 
Kinder organisiert. 
Heuer hatten die 
Kids viel Spaß bei 
der Bewegung am 
Spielplatz statt in 
der Halle, und das 
trotz des heißen 
Wetters. Danke an 
Wolfgang Maier 
für die Bewegungs-
einheit und an 
Obfrau Claudia 
Schmuck für die 
Organisation.   Foto: TUS Fehring

Gruppenfoto Kindertenniskurs in den Sommerferien                                Foto: UTC Hatzendorf Bgm. Johann Winkelmaier, Dagmar Eibl, Claudia Schmuck (v.l.n.r.)                Foto: TUS Fehring
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Keine Spur von Sommerpause bei der SGU Pertlstein
Viele fleißige Hände des Pertlsteiner Sportvereins ermöglichten erneut einen ereignisreichen Sommer

Fußballtennis-Turnier
Schon nach dem traditionellen 
Frühjahrsfest standen die Pla-
nungen für das große Fußball-
tennis-Turnier im Fokus, wel-
ches Ende Juni über die Bühne 
ging. 18 Teams, tolles Wetter und 
ausreichend Speis’ und Trank 
sorgten für eine spannende und 
unterhaltsame vierte Auflage des 
Fußballtennis-Cups.

Ferienstart war sportlicher Höhepunkt
Während die Sektion Tennis ihr 
bestens organisiertes Doppel- 
Turnier mit 16 Spieler:innen 
durchführte, sicherte sich die 
Sektion Fußball zum wieder-
holten Mal den Titel beim Klein-
feldturnier des USV Schiefer. 
Zwischenzeitlich wurde es ro-
mantisch. Wir ließen es uns nicht 
nehmen, unserem frisch ver-
mählten Paar Julia & René zu 
gratulieren. Wir wünschen Euch 
nochmals nur das Beste für Eure 
gemeinsame Zukunft!

Kinderferien(s)pass mit Fußballgolf
Die SGU Pertlstein lud wieder 
zu „Fußballgolf, Spiel & Spaß“ 
auf den Sportplatz. Wir bedan-
ken uns bei den 18 Kids für den 
coolen Nachmittag und freuen 
uns bereits auf das nächste Mal!

Saisonstart SGU Pertlstein
Der Saisonstart für die Kampf-
mannschaft Pertlstein/Fehring 
II in der Gebietsliga Süd erfolg-
te durchaus erfolgreich – mit 
zwei Siegen in den ersten drei 
Partien. 

Pertlsteiner Fußballkindergarten
Beim Pertlsteiner Fußballkin-
dergarten sorgen unsere Kicker 
einmal pro Woche für ein Trai-
ning, bei dem der Spaß am 
Spiel im Mittelpunkt steht. 
Möchte auch Ihr Kind gerne 
daran teilnehmen, freuen wir 
uns sehr. 
Melden Sie sich am besten di-
rekt bei unserem Obmann Her-
bert Posch (0664 410 26 22).

Teilnehmer beim Doppelturnier Tennis              											          Foto: SGU Pertlstein

Foto links: 
SGU-Siegerteam 
in Schiefer
 
Foto rechts: 
„UFC/SGU Mixed“ 
beim SGU-Fußball-
tenniscup      
Fotos: SGU Pertlstein

Fußballgolf beim
Kinderferien(s)pass         
Foto: SGU Pertlstein
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UFC FEHRING

Jugendsporttage 2023 
Ein Fußballfest vor über 3000 Besucher:innen!

Nach einer kurzen Sommer-
pause sowie einer makellosen 
Vorbereitung, geht es für unse-
re Kampfmannschaft seit dem 
11. August wieder um Punkte. 
Aufgrund der witterungsbe-
dingten Absage des ersten Spiel-
tages in Gamlitz musste Trainer 
Rainer Pein und Co. zum Liga- 
Auftakt die Reise nach Fürsten-
feld antreten. Leider war für den 
UFC nach 90 umkämpften Mi-
nuten nichts zu holen, schluss- 
endlich hieß es 3:0 für den 
FSK. Nach beschwerlichem 
Start in die Meisterschaft, wel-
cher von einigen Verletzungen 
geprägt wurde, fand unser Team 
Woche für Woche besser in 
den Rhythmus und konnte im 
Derby gegen den SV Ilz den 
ersten Dreier dieser Saison ein-
fahren. 
Besonders erfreulich: Nach 
15-monatiger Abstinenz sowie 
überstandener Verletzung feier-
te unser Abwehrchef Tobias 
Koller in jenem Spiel sein Co-
meback für den UFC! 

In einer sehr ausgeglichenen 
Landesliga-Saison 2023/24 kön-
nen sich Fans und Verantwort-
liche unserer Blau-Weißen hin-
sichtlich der gezeigten Leistun-
gen und dem Zusammenhalt der 
Mannschaft auch in diesem Jahr 
auf zahlreiche Fußballfeste 
freuen.

Als ein solches kann man, ohne 
Wenn und Aber, auch die Ju-
gendsporttage, welche vom 18. 
bis 20. August im Sportzentrum 
Fehring über die Bühne gingen, 
bezeichnen. 
Angefangen mit dem Spiel der 
KM I am Freitagabend, konn-
ten an den darauffolgenden Ta-
gen zahlreiche Jugendspiele und 
Turniere von insgesamt neun 
Altersklassen verfolgt werden. 
Nicht weniger als 66 Mann-
schaften sorgten bei perfektem 
Wetter vor mehr als 3000 Zu-
schauer:innen für Begeisterung 
und beste Stimmung. Mit einem 
6:0 Sieg der SGRF Fehring/
Junge Löwen im Bewerb der 
U17 Leistungsklasse gegen Fürs- 
tenfeld wurden die Jugend- 
sporttage am Sonntagabend ge-
bührend abgeschlossen. 
Ein großes Dankeschön gilt an 
dieser Stelle Günter Krenn, 
unserem Jugendleiter und Or-
ganisator dieser Veranstaltung. 
Des Weiteren bedanken wir uns 
bei allen helfenden Händen so-
wie bei Bgm. Johann Winkel-
maier für die tatkräftige Unter-
stützung.        

NEWS KM II
Seit Mitte August ist auch die 
Mannschaft der SGU Pertlstein- 
Fehring II im Meisterschafts-
geschehen. Bereits in der An-
fangsphase der Saison konnte 

USV Raiffeisen WM Hatzendorf
7 Meter-Turnier wird es auch 2024 geben

Am 15. Juli veranstaltete der 
USV Raiffeisen WM Hatzen-
dorf erstmals ein 7 Meter-Tur-
nier am Sportplatz Hatzendorf.
Es meldeten sich 14 Mannschaf-
ten an, darunter auch ein Team 
aus Slowenien, das auch den 1. 
Platz erspielte. Bei dieser lusti-
gen Veranstaltung wurden aber 
alle Mannschaften für ihre Teil-
nahme belohnt. Weiters stand 
auch eine Fußball-Dart-Wand 
zur Verfügung, die von den an-

wesenden Gästen ausgiebig ge-
nutzt wurde. Wir bedanken uns 
bei allen Sponsoren sowie al-
len Besucher:innen für die Un-
terstützung!
Vormerken! Am 02.12.2023 
wird der USV Raiffeisen WM 
Hatzendorf wieder einen Kram-
puslauf mit den Grazbach- 
Teifln und dem Nikolaus ver-
anstalten. Wir freuen uns auch 
hierbei auf unsere großen und 
kleinen Besucher:innen.

Die slowenische 
Mannschaft 
sicherte sich 
Platz 1 beim 
7 Meter-Turnier.          
Foto: USV Raiffeisen 
WM Hatzendorf

BETT 
04

Bei der Tischlerei Gross schätzt man noch den großen Wert der echten 
Handwerkskunst: Die Tischlerei in Weinberg fertigt nach uraltem Wissen 
das erdstrahlenabweisende Massivholzbett „BETT 04“. Die Einrichtungs-
werkstätte Gross ist außerdem die erste Adresse, wenn es um elegante 
Möbel-Accessoires, Bäder und Küchen geht. Hier wird erst ein auf Ihre Be-
dürfnisse zugeschnittenes Gesamtkonzept erstellt, bevor mit Liebe zum 
Detail, Kreativität, Sorgfalt und Erfahrung Ihre Lebens(t)räume entstehen. 
Das Repertoire reicht bis zu stilvollen Geschäftseinrichtungen. Ob Einzel-
stück oder Einrichtung für alle Wohn- und Arbeitsbereiche, „maßgezim-
mert“ ist hier das Zauberwort.

Holz ist viel mehr als nur ein Möbelstück
Holz ist ein unschlagbares Material, das sich auch besonders gut für All-
tagsgegenstände eignet. Die Tischlerei Gross fertigt verschiedene Acces-
soires wie Brotboxen aus Zirbe, Salz- und Pfefferstreuer, Zirbenkissen sowie 
die beliebten Holzbauklötzchen für kleine kreative Handwerker.

REGIONALE
HANDWERKSKUNST 
Die Tischlerei Gross erfüllt Wohnträume
durch elegantes Möbeldesign.

Franz Gross | 0664 161 89 21 | franz@gross-design.at
Weinberg 108 | Fehring | www.gross-design.at
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LANDESLIGA SAISON 2023/24

6. Okt.	 19:00 	 SC Karlsdorf – UFC Fehring

13. Okt.	 18:45 	 UFC Fehring – SV Tillmitsch

21. Okt.	 15:00 	 SV Lebring – UFC Fehring

27. Okt.	 19:00 	 UFC Fehring – ASK Köflach

3. Nov.	 19:00 	 SV Frauental – UFC Fehring

10. Nov.	 19:00 	 UFC Fehring – Hartberg Amat.

das Team von Heribert Stiegler 
wichtige Siege in der Gebiets-
liga Süd einfahren und präsen-
tierte sich um einiges reifer als 
noch in der vergangenen Rück-
runde. Der eingeschlagene Weg 
mit jungen und regionalen Spie-
lern soll demnach weiterhin ver-
folgt werden. 

NEWS JUGEND
Anfang September erfolgte auch 
der Startschuss für die Meister-

schaftsspiele unserer SGRF-
Teams von der U15 abwärts. 
Neu im Trainer-Team der U13 
dürfen wir unseren Sommer- 
Neuzugang Julian Fabian be-
grüßen. 
Auch die U15 darf sich über 
Zuwachs an der Seitenlinie 
freuen, die gebürtige Hatzen-
dorferin Anna Maria Koller 
unterstützt seit der Sommer-
pause Trainer Georg Harham-
mer. 

Die Mannschaft des UFC Fehring samt 
Trainer-Team und Vorstand (Sommer 2023):
1. R.: Tobias Höber, Jan Patrick Unger, 
Christian Landl, Pascal Sommerfeld, 
Johannes Fuchs, Julian Fabian, Jan Marcijus, 
Leonhard Kaufmann – 2. R.: COTR Sandro 
Lindner, ObmStv Matthias Heuberger, TR 
Rainer Pein, BT Anton Friedl, Tobias Koller, 
Daniel Pöltl, Felix Glanz, Maximilian Linden-
mann, Jakob Fink, Kassier Wolfgang Maier, 
Jakob Kettner, Obmann Robert Kröpfl, SL 
Christian Wendler – 3. R.: Dennis Topolovec, 
Nejc Omladic, Marco Lindner, Benjamin Glanz, 
Josip-Domagoj Hranilović, Michael Weitzer
(nicht im Bild: TW-Trainer Jakab Tschabi)
Foto: UFC Fehring

Die Küchen-Crew 
des UFC sorgte 
für köstliche 
Speisen bei den 
Jugendsporttagen.
Foto: UFC Fehring

Die Mannschaft 
der SGRF Fehring 
U13 holte sich 
Platz 2.
Foto: UFC Fehring

Die U11 der 
SGRF Fehring 
unter Trainer 
Günter Krenn.
Foto: UFC Fehring

Jede gute Beziehung
lebt von Beständigkeit!
Auf Ihre Markenwerkstatt können Sie sich verlassen.

› Original Teile und Zubehör für Ihre Sicherheit
› Preiswerte Reparaturpakete für Fahrzeuge älter als 4 Jahre
› Erfahrene TechnikerInnen und Spezialwerkzeuge
› Mobilitätsgarantie rund um die Uhr in Europa
› Fachgerechte Entsorgung von Altteilen

 Wir sind gerne
 auch für SIE da.

Oberlamm 73
8352 Unterlamm
Telefon +43 3155 8585
www.autohaus-matzer.at
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     FEHRINGER:INNEN IM BILD

Im malerischen Weindorf am Fehringer Hauptplatz fanden 
sich am ersten Augustwochenende wieder zahlreiche Gäste 
ein, um die regionale Weinvielfalt bei den 42. Thermen- & 
Vulkanland Weintagen zu genießen (Fotos linke Seite).
Das 25-jährige Jubiläum von „Most+Jazz“ wurde ausgiebig 
gefeiert – wir waren beim Opening- Event am 7. September 
in der Radkersburgerstraße mit dabei (Fotos rechte Seite).
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OKTOBER 2023

  bis 30.11. 	 »FAIRing Erlebnis Handwerk«  DO–SO 09:00–18:00 Uhr Gerberhaus & spannende  
			  NebenSCHAUplätze rund um Fehring, Führungen: DO/FR 10:00 Uhr, SA/SO 10:00 Uhr und 15:00 Uhr (s. Seite 11/14)

 bis 24.10.   	Wöchentlicher Walking-Treff  mit Alfred Schögler & Joschi Kern, Treffpunkt 17:00 Uhr vor Mimi’s Laden

SO	 01.10. 	 Theaterjugend Johnsdorf-Brunn Nachwuchsdarsteller:innen der Theatergruppe Johnsdorf-Brunn, Schloss Johnsdorf, 15:00 Uhr

DO	 05.10. 	 Rhythmisches Körperbalancing mit Aromenreich, Gemeindesaal Hohenbrugg, 16:00 Uhr (s. Seite 17)

FR	 06.10. 	 Blutspende-Termin Mittelschule Fehring, 14:00–20:00 Uhr (s. Seite 54)

FR	 06.10. 	 6. Open-Stage-Abend mit SUN DNA (Coverband) Austrovinyl WERK2, ab 20:00 Uhr

SA	 07.10. 	 Bio-Fest am Hauptplatz Fehring ab 08:00 Uhr (s. Seite 15)

SA	 07.10. 	 Bücher unterm Pavillon  Bücherbazar der Stadtbibliothek Fehring, Hauptplatz Fehring, bei Schönwetter 09:00–11:00 Uhr  (s. Seite 44)

07.–08.10. 	 Hausflohmarkt »Kunst & Krempl« Hatzendorf 179, SA 08:00–14:00 Uhr / SO 09:00–13:00 Uhr (s. Seite 54)

SO	 08.10. 	 Herbstfest der Dorfgemeinschaft Petersdorf I, mit Kistensau und weiteren Köstlichkeiten, beim Dorfhaus Petersdorf I ab 12:00 Uhr

MI	 11.10. 	 Aktiv-Pass-Vortrag »Mit 66 Jahren fängt…« Gemeindesaal Hohenbrugg, 15:00 Uhr (s. Seite 17)

DO	 12.10. 	 Monatliches Senioren-Café mit den Community Nurses Gewölbekeller Gerberhaus, 10:00–12:00 Uhr (s. Seite 17)

FR	 13.10. 	 UFC Fehring : SV Tillmitsch   Sportzentrum Fehring, 18:45 Uhr  (s. Seite 49)

SA	 14.10. 	 Fehringer Samstagsmarkt »Kastanien & Sturm« Hauptplatz Fehring, 10:00–12:00 Uhr (s. Seite 15)

SA	 14.10. 	 8. WeinLeseWanderung  der Stadtbibliothek Fehring, Start: 13:00 Uhr, Stadtbibliothek Fehring/Arkadenhof  (s. Seite 44)

SA	 14.10. 	 1. Österreichischer Mühlentag Berghofer Mühle

SA	 14.10. 	 Der legendäre Eberhard Forcher – ZEITMASCHINE Austrovinyl WERK2, ab 20:00 Uhr

SO	 15.10. 	 »Herbst am Berg« Wanderung bei Sturm, Kastanien und guter Jause am Petzelsdorfer Berg, ab 10:00 Uhr (s. Inserat nebenan)

SO	 15.10. 	 »Weinberg singan und g‘spüt ins Raabtal«   Chor oafoch g‘sungan & Bläsergruppe, Urbani Kapelle, 15:00 Uhr  (s. Seite 29)

DI	 17.10. 	 »Guter Umgang bei Sehbeeinträchtigungen« Räumlichkeiten Nina Wien (ehem. Musikheim), 17:00 Uhr (s. Seite 16)

DO	 19.10. 	 Vortrag »Vom Greifen zum Be-greifen« von Margarethe Lindner, Gewölbekeller Gerberhaus Fehring, 19:00 Uhr (s. Seite 9)

DO	 19.10. 	 »Gemeinsam kreativ« Stofftaschenbedrucken für Senior:innen (Voranmeldung: 03155 2303 800), Gerberhaus, 15:00 Uhr (s. Seite17)

FR	 20.10. 	 Big Bottle Party 4 Winzer aus St. Anna/A. (Fischer, Pfeifer, Scharl, Ulrich) feiern 5 Weintrophy-Siege, Austrovinyl WERK2, ab 19:00 Uhr

SA	 21.10. 	 Feuerlöscherüberprüfung beim Fachmarkt Eibel, 08:00–12:00 Uhr (s. Seite 25)

MI	 25.10. 	 Nationalfeiertagsfeier Sporthalle Fehring (s. Seite 3)

DO	 26.10. 	 Wandertag Fehring (nähere Infos in der Sonderausgabe zum Nationalfeiertag)

DO	 26.10. 	 Mystische Nachtwanderung zum Hatzendorfer Lichtzeichen Treffpunkt: Hatzendorfer Dorfplatz, 19:00 Uhr (s. Seite 37)

FR	 27.10. 	 Vollmondwanderung mit Walter Krenn, Treffpunkt: Rosenbad Parkplatz/Radkersburgerstraße, 17:00 Uhr (s. Seite 19)

FR	 27.10. 	 UFC Fehring : ASK Köflach   Sportzentrum Fehring, 19:00 Uhr  (s. Seite 49)

FR	 27.10. 	 Promi-Auflegen mit DJ Prince Ignaz und DJ Thomas Spann Austrovinyl WERK2, ab 21:00 Uhr
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SA	 28.10. 	 2. Napalm Night – Serenity Austrovinyl WERK2, ab 20:00 Uhr

NOVEMBER 2023 
FR	 03.11. 	 DJ Fruchtsepp, DJ Jausenspeck, DJ MAEC-E Austrovinyl WERK2, ab 20:00 Uhr

SA	 04.11. 	 »Afrika – ein Abenteuer« Präsentation der Motorradreise von Fam. Liehr, Kultursaal Hatzendorf, 15:00 und 19:30 Uhr (s. Seite 42)

SO	 05.11. 	 SOKO Dixie präsentiert die »Leichplottn« Stadtkeller Fehring, 17:00 Uhr (s. Seite 43)

MI	 08.11. 	 Film & Fotoshow »Wanderparadies Steiermark« von Verena & Andreas Jeitler, Kleiner Kultursaal, 19:30 Uhr

DO	 09.11. 	 »Inkontinenz und Beckenboden« mit den Community Nurses, Räumlichkeiten Nina Wien (ehem. Musikheim), 09:00 Uhr (s. Seite 16)

FR	 10.11. 	 UFC Fehring : Hartberg Amat.   Sportzentrum Fehring, 19:00 Uhr  (s. Seite 49)

FR	 10.11. 	 7-Open-Stage-Abend mit Paleo Geradliniger Rock‘n Roll aus der Obersteiermark mit Harald Grillitsch, Austrovinyl WERK2, 20:00 Uhr

SA	 11.11. 	 »Richtig essen von Anfang an!« Workshop zu Ernährung in Schwangerschaft & Stillzeit, GZ Fehring, 08:30–11:00 Uhr (s. Seite 19)

SA	 11.11. 	 Dejan Pecenko Quartett Im Rahmen der Herbst Jazzliebe, Kleiner Kultursaal Fehring, 19:30 Uhr (s. Seite 45)

SA	 17.11. 	 »Tag der offenen Tür« in der Fachschule Schloss Stein  14:00–18:00 Uhr  (s. Seite 41)

17.–25.11. 	 Theater in Hatzendorf »Die liebenswerte Issida« Aufführungen im Gasthof Kraxner (s. Seite 37)

SA	 18.11. 	 Schallplattenbazar und Livemusik Acoustic session mit Sir Oliver Mally und Florian Trummer, Austrovinyl WERK2, ab 12:00/20:00 Uhr

MO	 20.11. 	 Vortrag »Neue Autorität« von Marion Deville, Gemeindesaal Riegersburg/1. Stock, 19:00 Uhr (FamilienKomm!Pass – s. Seite 9)

DI	 21.11. 	 »Rückenschonendes Pflegen zu Hause!« mit den Community Nurses, Gemeindesaal Hohenbrugg, 17:00 Uhr (s. Seite 16)

FR	 24.11. 	 Alternative night mit DJ Reptile wie aus den legendären Zeiten des Kamakura/U4/Tam Tam, Austrovinyl WERK2, ab 20:00 Uhr

SA	 25.11. 	 »Richtig essen von Anfang an!« Workshop zu Ernährung im ersten Lebensjahr (Beikost), GZ Fehring, 08:30–11:00 Uhr (s. Seite 19)

			                             Alle Termine finden Sie (soweit im Stadtamt bekannt) auf www.fehring.at! 
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Sprechtage SVS
Bauernkammer: 
04.10., 25.10., 22.11. und 
29.11. (08:00–13:30 Uhr)
Wirtschaftskammer: 
11.10. und 08.11.
(08:00–13:30 Uhr)
AUVA / ÖGK Feldbach: 
10.10. und 14.11.
(11:00–13:00 Uhr)
Bitte Lichtbildausweis 
mitbringen!

Sprechtage PVA
Außenstelle ÖGK Feldbach:
Nur mit telefonischer 
Voranmeldung unter 
Tel. 050303-34170 möglich

Bürgerservicestellen
Stadtamt Fehring: 
Allgemeine Verwaltung
Wirtschaft & Finanzen 
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr 
	        13:00–16:00 Uhr
Hatzendorf:
Bauen & Raumordnung
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Dienstzeiten Standesamt
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr 	                	
                13:00–16:00 Uhr 

Bauamt
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr
Bauberatung: jederzeit 
nach Terminvereinbarung

Altstoffsammelzentrum
DI: 	 08:00–17:00 Uhr
MI: 	 13:00–17:00 Uhr
FR: 	 08:00–19:00 Uhr
Tel.: 0664 33 39 652

03
Gedruckt nach der Richtlinie 
des Österreichischen Umwelt-
zeichens „Druckerzeugnisse“, 
Fa. Scharmer, UW-Nr. 950

Impressum: Medieninhaber, Verleger, Redaktion: Stadtgemeinde 
Fehring, Grazer Straße 1, 8350 Fehring, Tel: 03155/2303-0, 
Fax: DW 200, zeitung@fehring.gv.at. Für den Inhalt verantwort-
lich: Bgm. Mag. Johann Winkelmaier. Verlags-/Erscheinungspost-
amt: 8350 Fehring. Jg. 32: 10–11/2023. Gestaltung: kirschrot. 
Druck: Druckhaus Scharmer, 8330 Feldbach. Auflage: 3.800 Stück 
(geht an alle Haushalte der Stadtgemeinde Fehring). Erscheint 

2-monatlich und online auf https://www.fehring.at
Nächster Erscheinungstermin: Anfang Dezember 2023 

(Ausgabe Dezember 2023/Jänner 2024)

Redaktionsschluss: 

27. Oktober 2023
Achtung: Später einlangende Beiträge können unter 

Umständen nicht mehr berücksichtigt werden!

DER FEHRINGER
G E M E I N D E N A C H R I C H T E N  A U S  E R S T E R  H A N D

Sprechstunden 
des Bürgermeisters

Gerne können Sie unter 
03155/2303-400 einen 
Termin vereinbaren. Bgm. 
Mag. Johann Winkelmaier 
ist unter 0664 / 533 91 91 
für Sie erreichbar.

Apotheken-Bereitschaft
Der Bereitschaftsdienst-
wechsel erfolgt (bis auf weni-
ge Ausnahmen) freitags um 
18 Uhr. Der Apothekenruf 
unter der Nummer 1455 ist 
rund um die Uhr erreichbar.
01.10.-06.10. 	 Fehring
07.10.-12.10. 	 Feldbach*

13.10.-19.10. 	 Fehring
20.10.-26.10. 	 Feldbach*

27.10.-02.11. 	 Fehring
03.11.-09.11. 	 Feldbach*

10.11.-16.11. 	 Fehring
17.11.-23.11. 	 Feldbach*

24.11.-30.11. 	 Fehring

*Auskunft über die diensthabende Apotheke  
in Feldbach unter www.apothekenindex.at

Kleinanzeigen

KUNST & KREMPL
Hausflohmarkt 

Originale Kunstbilder, 
Künstlermaterial, Kleidung, 
Elektrogeräte, Hausrat, ...
Sa 07.10.2023, 8–14 Uhr
So 08.10.2023, 9–13 Uhr
ehem. Bürogebäude der 

Fa. Tscherne, neben Bahnhof 
Hatzendorf (Nr. 179)

Garagen/Autoabstell-
flächen zu vermieten!

Tel. 0664 382 14 78

Dienstleistungen 
der Werkstätte Fehring
Menschen mit Behinderungen 

erledigen diverse Auftrags-
arbeiten für Unternehmen 

und Privatpersonen.
Tel. 0664 607 01 350

Gesundheits-Hotline
1450  (0–24 Uhr) bei Ver-
dacht auf Erkrankung und für 
Menschen mit Beschwerden

Nächster

Blutspende-Termin
Freitag, 6. Oktober 2023

14:00 bis 20:00 Uhr
Mittelschule Fehring

09:00 – 13:00 Uhr (Mo-Fr) 
cn@fehring.gv.at 

Sprechstunden: 
Montag: 08:00 – 10:00 Uhr 
Donnerstag: 14:00 – 16:00 Uhr

Rathaus Fehring, Grazerstraße 1, 8350 Fehring

03155 2303 800

NAH FÜR DICH
DA FÜR DICH

Neue Telefonnummern
Gemeindeamt Fehring

Buchhaltung

Bauamt

Steuern 
und Abgaben

Stadtamtsdirektion
Mag. (FH) Carina Kreiner                301

Stadtgemeinde Fehring
Vermittlung
Fax – Nebenstelle
Email-Adresse
Nebenstellen – Fehring
Bürgermeister

Bürgerservice

03155/2303-0
400
200

gde@fehring.gv.at

300

Lohnverrechnung  Isabella Neubauer 701
Nebenstellen – Hatzendorf

Bereitschaftsdienst        
Wasser   0664 / 250 89 00
Kanal     0664 / 413 78 86

Silke Bruchmann 	 401 
Johanna Gütl 	 402 
Barbara Halbedl 	 403
Desiree Riegler 	 404
Klaus Sundl, BA MA
Stadtamtsdir.Stv. 	 302

Liane Kniely 	 501
Angelika Fritz 	 502
Heidelinde 
Trauch, BA	

503
 

Barbara Halbedl	 403 

500

Isabella Neubauer	 600

Ing. Alexander
Streit, BSc MSc 	 304

Franz Thurner
Stadtamtsdir.Stv. 	 303

Ing. Judith
Glanz-Raidl 	 602

Manuela Payer 	 601
Melitta Wurm	 603

Kommunale
Betriebe

Bürgerservice

Sekretariat
Stadtamtsdir.
Standesamt
Servicestelle
für Wirtschaft
und Tourismus

Silvia Göbl, BSc MSc 	900 
Karl Bickle 	 901 

Birgit Karner
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Mit ALLEN VERSICHERUNGEN
Schadensabwicklung!

• Neulackierungen
• Ausbesserungsarbeiten
• Karosserieschäden
• Gratis Leihauto

• Abholung und Lieferung der Fahrzeuge
• Beauftragung eines Sachverständigers
• Hagel- und Wildschäden
• Schadensabwicklung mit allen Versicherungen

8350 Fehring, Grüne Lagune 3
Tel.: 0664 / 325 10 22

office@tragler.at

Plug-in-Hybrid

Der neue

Fahrvergnügen 
für jeden Tag

Abbildung zeigt Honda CR-V e:PHEV Advance Tech 2.0 i-MMD.

Der brandneue Honda CR-V e:PHEV mit 
Plug-in-Hybridantrieb, einer rein elektrischen 
Reichweite von 81 km sowie einer Ausstattung 
der Premiumklasse hebt das Fahrvergnügen auf 
die nächste Stufe. Vereinbaren Sie gleich eine 
Probefahrt und fragen Sie auch nach der 
3 Optionen Finanzierung inkl. Wartungspaket
von Honda Financial Services.

HONDA 
PREMIUM
QUALITY
JAHRE8Verbrauch und CO2-Emission 

(WLTP, kombiniert, gewichtet): 0,8 l/100 km, 18 g/km

www.autokalcher.at F E H R I N G

seit 1967

HOSO-W23004_CR-V_ePHEV_Anzeige_190x130.indd   1 13.09.23   11:03



Gültig auf lagernde Ware solange Vorrat reicht (bereits reduzierte Artikel 

sind von der Aktion ausgenomnmen)

beim Kauf von 
Laufschuhen  ab € 100,-

Aktion bis Ende Oktober 2023

€ 20,- Rabatt

FEHRING & FELDBACH
www.optik-ruck.at

Fürstenfelderstraße 4, T: 03155-28715

FEHRING NORD

      Der 
          Treffpunkt!

AUTOWASCHCENTER FEHRING

Inh. Iris Poglitsch
0664/9177706

www.haarmode-irispoglitsch.at

  Wir sind                            Partner!

Silvia Baumgartner
Telefon: 0664 / 750 65 738
Mo-Fr: 08:00 bis 12:00 Uhr
www.ohlala-naehservice.at

Angebot gültig auf lagernde Ware solange Vorrat reicht. Stattpreise sind unverbindlich empfohlene bzw. bisherige Verkaufspreise. Farbabweichungen sind drucktechnisch möglich. Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten.


